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Erbitterte Uämpfe zwischen vrenta
und Etsch.

Italienisch « Angriffe unter schwersten feind¬
lichen Verlusten abgewiesen. — 455 Italiener
gefangen. — Fünf armierte englische

ttberwachnngsdampfer vernichtet.
Österreichisch-ungarischer Tagesbericht»

W . T.-B . Wien , 10. Juli . (Nichtamtlich .) Amtlich
verlautet vom 10. Juli , mittags:

Russischer Kriegsschauplatz.
Der gestrige Tag verlief verhältnismäßig ruhig.

L e r e i n z e l t e V o r st ö ß e des Feindes wurden a b-
geschlagen.

Italienischer Kriegsschauplatz.
An der I s o n ; o f r o n t beschränkte sich die Ge-

scchtstätigkeit auf Artilleriefeucr und Luftkampfe. Un-
sere Seeflugzeuge warfen auf die A d r r a w,e r k e
neuerdings Bomben.

Zwischen Brenta  und Etsch  wurde an mehreren
Stellen erbittert  g e kä m p f t. Gegen unsere
Linien südöstlich der D i c c i führten starke Alpmrkraste
mehrere Angriffe , die von Abteilungen unserer ^ n-
fanterieregimenter Nr . 17 und 70 unter schwer st e n
Verlusten  des Feindes abgeschlagen wurden ; über
800 tote Italiener liegen vor unseren Graben . Rechts
scheiterte ein feindlicher Vorstoß im Raume des Monte
Jnterrotto . Im Abschnitt östlich des Brandtales grif¬
fen Alpini den Val Morbin und den Monte Corno an,
gelangten auch in den Besitz dieses Werkes, verloren rhn
aber wieder dank eines Gegenangriffes unserer tapferen
Tiroler Landesschützcn, denen sich 455 Italiener ergaben.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Unverändert.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabs:
v. H ö f e r, Feldmarschalleutnant.

*

Ereignisse zur See.
Bei Tagesanbruch traf unser Kreuzer „Novara"

ix der O t r a n t o st r a ß e aus eine Gruppe von 4 oder
— wie alle dabei gemachten Gefangenen übereinstim¬
mend angeben — von 5 armierten englischen Über¬
wachungsdampfern und zerstörten sie alle durch Gcschütz-
fcuer. Alle Dampfer sanken brennend,  da¬
von drei nach Explosion der Kessel. Bon ihren Be¬
mannungen konnte die „Novara " nur 9 Engländer
retten. Flottenkommando.

Italienische Bekenntnisse.
Warum die italienische Offensive „weder rasch noch in

die Auge » fallend " ist.
Wien, 10. Juli . (Zens. Bln .) Aus dem Kriegspresse

quartier wird gemeldet: Die italienische Auukentelegrapben-
ftation iMtonano verbreitete am 6. Juli folgenden, für das
Ausland bestimmten italienischen halbamtlichen Be¬
richt:  Wenn man nicht die charakteristischen Eigentümlich¬
keiten der Gebirgszone kennt, in der Italien gegenwärtig seine
Offensive unternimmt , kann man sich keine Vorstellung von
den Schwierigkeiten des Kamvfes  machen , welche
sich den Truppen Cadornns entgegenstellen, und neigt zur An¬
nahme, daß der scheinbare Stillstand der Operationen auf
Mangel an Offensivgeist zuruckzufuhren ist. Die italienische
Offensive ist w e d e r r n s ch n o chi n d i e A u g e n f a l I e n d,
sondern vollzieht sich beständig und unwiderstehlich, indem sie
einen stets wachsenden Druck auf den Gegner ausübt und
ihn täglich vor neue Aufgaben stellt. Der Frontabschnitt , in
dem sich vorzüglich die italienische Offensive abspielt, reicht
von der Etsch zur Brenta  und zerfällt in eine Reihe
von Unterabschnitten, von denen jeder besondere Eigentüm¬
lichkeiten des Geländes aufweist. Der Raum von der Etsch
bis zum Pasuvio  trägt wildalpinen Charakter . Seine
senkrecht aufsteigenden Felswände bieten glänzende Vertei
digungsmäglichkeiten. Die Österreicher wissen dies sehr gut,
da sie trotz ihrer artilleristischen Überlegenheit
die Zugna Torta und den Col Santo nicht überschreiten
konnten. Der Abschnitt Posina - Astio  wird von einem
durch zahlreiche Schluchten zerrissenen Hochplateau gebildet,
welches von Gipfeln und Kuppen in einer mittleren Höhe
von 1500 Meter überragt wird. In diesem Gelände ist die
Verwendung von Tcuppenmaffen unmöglich,  da die Täler
unter feindlichem Artilleriefeuer stehen. In der Zone
Astach - Vrenta  bieten die zahlreichen Wälder das größte
Hindernis , die die Stellungen des Feindes verbergen und die
Bewegungen des Angreifers erschweren. Man mutz sich hier
mit kleinen Abteilungen , denen Maschinengewehre zur Unter¬
stützung beigegeben werden, behelfen und an Stelle des
Krieges mit großen Truppenmassen tritt der Guerillakrieg
mit seinen naturgemäß nur sehr langsamen Erfolgen . In der
ganzen Gegend fehlt es an Verkehrswegen. Autonwbrle
können nicht verwendet werden und der ausschtetzliche Ge¬
brauch tor, Zug- und Tragtieren erschwert die Lebensmittel-
versorauna und Munitionszufuhr . Besonders schwierig ist
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der Nachschub auf dem Plateau von A s i a g o , wo es gar
keine Quellen gibt. Täglich müssen dorthin mindestens
-150 000 Liter Wasser geschafft werden. Man hat sich jetzt mit
der Anlage eines kleinen künsUichen Teiches beholfen. Die
Österreicher verglichen ihre Offensive mit der unseren , ob¬
wohl sie im Trentino eine starke Fortslinie , welche die Grenze
beherrscht, sowie vorzügliche Verbindungen zur Verfügung
halten , die ihnen eine imposante Artilleriekonzentration aller
Kaliber zwischen Etsch und Brenta ermöglichten. — Diese
Darstellung der italienischen „Offensive" spricht Bände . Man
kann ihr nichts hinzufügen.

Oer ttrieg gegen Rutzland.
Die schweren Verluste der Russen in der

Bukowina.
Ruffische Drangsalierung der Bukowinaer Bevölkerung.

Sr . Wien, 10. Juli . (Eig. Drahtüericht . Z« is. Bin .)
„Az Eft" meldet aus Mstritz : Die rordöstlich von Kirlibaba
durchgeführten Angriffe bilden die b l n t i g st e n Nieder¬
lagen  der Russen, die an die zu Anfang des Jahres 1916
erinnern . Auf dem südwestlichen Teil Rußlands werden in
der Richtung gegen Tschernowitz Truppen z u -
sammengqzogen,  während in der südlichen Bukowina
Verteidigungslinien errichtet werden. Hier eingetroffenen
Meldungen zufolge ist die Stimmung der Russen ziemlich
nervös . Durch drakonische Maßnahmen wird dem jedoch ent¬
gegengearbeitet . Feindliche Flieger zeigen sich nicht mehr.

Sr . Bukarest, 10. Juli . (Eig. Drabtbericht . Zens. Bln .)
Aus Burdujeni wird gemeldet, daß es den Ruffen in der
Bukowina schlecht ergeht, trotzdem zahlreiche Hilfstruppen ins
Feuer geworfen wurden . Die schwere Artillerie der öster¬
reichisch-ungarischen Truppen verübte Wunder . Die Russen
werden schrecklich dezimiert.  Tag und Nacht ziehen
nach dem Innern der Bukowina zahlreiche Transporte mit
Verwundeten durch Tzureni und Bojian . Sie werden dann
nach Bessarabien gesckafst. Die ruffischen Verluste in der
Bukowina find übermäßig groß. Sie betragen bis jetzt nach
objektiver Schätzung 85000 Mann  an Toten , Verwun¬
deten und Gefangenen — Die Leiden der Buko-
lvinaer Bevölkerung,  die nicht ihr Heil in der Flucht
gesucht hat, sind nicht zu beschreiben. Die Bauern aus
Paltinoasa wurden , weil sie sich weigerten , verwundete
Ruffen auf ihren Karren nach Bessarabien zu schaffen, auf
das gröbste mißhandelt und das ganze Dorf an ge  st eckt.
Es brannten über 20 Häuser ab. Die Soldaten stahlen über
05 Stück Vieh.

Wien, 8. Juli . (Zens. Bln .) Aus dem Kriegspreffe-
auartier wird gemeldet : Seit die Ruffen in der Bukowina
vorgedrungen sind, häufen sich die Fälle brutaler Willkür
russischer Soldrten gegenüber der friedlichen wehrlosen
Bauernbevölkerung des Landes : Das zeitliche Zusammen¬
treffen dieser Willkür rite im ganzen besetzten Gebiete der
Bukowina läßt auf ein planmäßiges Vorgehen  der
russischen Heeresleirung schließen. Bi'kowiner Flüchtlinge
rumänischer Nationalität , denen es gelang, durch die Lücken
der russischen Front zu den österreichisch-ungarischen Truppen
zu stoßen, berichten übereinstimmend über die furcht¬
bare Drangsalierung der rumänischen  B e -
b ö l ke r u n g der Bukowina . Vom Pruth bis zum Suczawa
tale wurden Bauernhäuser in großer Zahl mutwillig ange
zündet. In vielen Ortschaften wurde die Bauernbevölkerung
gewaltsam evakuiert und einem unbekannten Ziele entgegen-
geführt . Vieh ' wurde den Bauern ohne Ausnahme wegge¬
nommen. Frauen und Kinder der Bauern wurden schwer
mißhandelt . -Kleidungsstücke und Bargeld wurden den arrnen
Flüchtlingen geraubt . Zahlreiche Frauen und Mädchen wur¬
den vergewaltigt,  mehrere Mädchen wurden von den
Soldaten mutwillig angeschossen und einige schwer verletzt.

Verlesung des Landespräsidiums der
Bukowina.

(Von unserem >li .-Sonderberichterstatter .)
Ni. Wien. 10. Juli . (Eig. Drahtberickt . Zens. Bln .)

Stach der „Klausenburger Ztg." wurde das Landespräsidium
der Bukowina von Dornawatra nach Klausenburg  verlegt

Deutsche Kolonisten ans Rußland.
Sr . Wien, 10. Juli . (Erg. Drahtüericht . Zeus. Bln .)

Die .Krakauer Ztg ." berichtet : In Cworske bei Lemberg sind
aus den Gemeinden Natalie und Tadwidin  bei
Luck 160 deutsche Kolonisten angekommen, die ihre Ansiede¬
lungen infolge der Kriegsereigniffe ein zweites Mal verlaffen
muhten . Bei dem ersten Rückzug der Russen versuchten diese,
die Kolonisten nach Rußland zu verschleppen. Den Kolonisten
pelang es aber , in der heillosen Verwirrung des ruffischen
Rückzuges, nachdem sie sich in den Wäldern versteckt hatten,
Ib re größtenteils verwüsteten Ansiedelungen wieder zu er¬
reichen. Sie bauten ihre Höfe dann teilweise wieder auf.
diesmal wollen die Kolonisten in ihre alte deutsche Heimat in
die Gegend von Königsberg und an den Rhein zurückkehren.

Oie Lage im westen.
Das heldenmütige Verhalten der deutschen

Artilleristen bei Estrees.
Sr . Haag , 10. Juli . (Eig . Drahtbericht . Zeus. Bln .)

Der Korrespondent des „Daily Telegraph meldet : Als die
deutsche Stellung bei Estrees durch die französische Be-

' schießurig vollständig erledigt war , verließen die Deutschen
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die Stadt und ließen nur drei Batterien , d. h. zwölf 4-Zoll-
geschütze, zurück. Die Geschützbedienung feuerte bis zum
letzten Augenblick.  Keiner wollte sich ergeben und alle
'taten fechtend. „Daily Mail " teilt mit , daß 90 Prozent
aller englischen Verluste bei der gegenwärtigen Offensive von
den deutschen Maschinengewehren  verursacht
worden sind.

Die amtlichen feindlichen Berichte.
W. T.-B. Paris , 10. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlicher

Bericht vom Sonntagnachmittag : Auf beiden Sommeseiteu
verlief die Nacht ruhig . Die Gesamtzahl der gestern bei
Hardaucourt gemachten Gefangenen beträgt 638, darunter
10 Offiziere . An der Nordfront von Verdun beschossen
die Deutschen  andauernd die Abschnitte von Ehattan-
c o u r t und F l e u r h sowie die Batterie von D a m -
loup.  Westlich des Waldes von Apremont versuchten die
Deutschen zwei Handstreiche gegen unsere Stellungen von
Croix und Saint Jean . Eine ihrer Abteilungen drang in
einen französischen Graben ein, wurde aber unmittelbar durch -
einen Handgranatenkampf wieder daraus vertrieben , eine an¬
dere wurde zerstreut , noch bevor sie an unsere Gräben heran¬
kommen konnte. In den Vogesen griffen die Deut¬
schen  gegen Ende des Tages nach heftiger Beschießung ein
Werk südlich des Hügels von Sainte Marie an . Der Angriff
scheiterte in unserem Feuer . Im Lauf der Nacht glückte eine
kleine französische Unternehmung nördlich des Hartmanns-
weilerkopfes vollständig. Die Franzosen brachten ein Maschi¬
nengewehr und 14 Gefangene zurück.

W. T.-B. Paris , 10. Juli . (Nichtamtlich.) Amtlicher
Bericht vom Sonntagabend : Nördlich der Somme kein Ereig¬
nis . Südlich der Somme begannen wir im Lauf des Tages
eine Offenstvunternehmung östlich Flaucourt auf einer Front
von ungefähr 4 Kilometer vom Flusse ab bis nördlich Belloy-
en-Santerre . Auf der ganzen Angriffslinie eroberten unsere
Truppen die feindlichen Stellungen in einer Geländetiefe von
1 bis 2 Kilometer . Wir bemächtigten uns des Dorfes
Biaches  und richteten unsere Stellungen auf einer Linie
ein, die von diesem Dorf bis in die Nachbarschaft von Barleux
verläuft . Bei diesen Unternehmungen machten wir 300 Ge¬
fangene. Auf beiden Maasufern ziemlich große Artillerie¬
tätigkeit, namentlich in den Abschnitten von Fleury und des
Fuminwaldes.

W. T .-B. London, 10. Juli . (Nichtamtlich.) Amtliche
Meldung. General H a i g meldet : Die letzte Nacht war zwi¬
schen A n c r e und Somme  die Gefechtstätigkeit beträchtlich
weniger heftig als an den letzten beiden Tagen . Wir mach¬
ten weitere Fortschritte in der Nachbarschaft von O v i l l e r ?.
In einem anderen Abschnitt eroberten wir eine Gruppe be¬
festigter Gebäude. Die Deutschen machten keine weiteren Ver¬
suche, die verlorenen Stellungen , die von unseren Truppen
nördlich Givenchh gehalten werden , wiederzunehmen. Nach
einer heftigen Beschießung eines Teils des Abschnitts, der von
neuseeländischen Truppen gehalten wird , gelang es dem
Feind nach einem heftigen örtlichen Angriff , an einer Stelle
in unsere Gräben einzudringen . Nach einem halbstündigen
Kampf wurden sie jedoch durch die neuseeländischen Truppen
wieder hinausgeworfen . Es blieben viele Deutsche tot in un-
seren Gräben liegen.

W. T .-B. London, 9. Juli . (Nichtamtlich.) Britischer
Sonntagsbericht : Die feindliche Artillerie war tätig . Wir
ruckten wiederum angesichts des hartnäckigen Wid er -
stands  in der Nachbarschaft von Ovillers weiter vor. Der
Feind unternahm nachmittags zwei wütende Gegenangriffe
auf unsere neuen Stellungen im Wald von Trones in dem
Bemühen, seine Verluste der letzten Woche wieder einzubrin¬
gen. Beide Angriffe brachen unter Artilleriefeuer vollständig
zusammen.
Arbeitermangel in  den französischen Kriegswerkstätten.

„Petit Parisien " zufolge wurden die Leiter der für die
Landesverteidigung arbeitenden Werke beim Ministerium vor¬
stellig, weil das notwendige Personal auch mit Hilfe der Be¬
schäftigung von Frauen  nicht mehr beschafft werden könne.
Sie ersuchten um Aufhebung der einschlägttzen gesetzlichen
Vorschriften. Der Minister erließ darauf sine Verordnung,
wonach nunmehr für die Kriegsdauer auch Mädchen  von
16 bis 18 Jahren beschäftigt werden dürfen.

Ausstellung für soziale Fürsorge,
Brüssel 191 «.

^niolae Erlasses des Generalgouverneurs iu Belgien, Exzellenz
v Bissing, und unter dessen Ehrenvorsitz wird am 15. ^ uli in
Bruchei eine Ausstellung für soziale Fürsorge eröffnet. Der Zweck
der Ausstellung ist, den Besuchern die unmittelbaren und Mittel,
baren Ergebnisie der deutschen S o z,  a l v er  s l ch er un  g vor
Auaen zu führen . Die Ausstellungsgegenstände werden vorhandenen
Sammlunaen der Reichsverstchcrungsbehorden, der Elsenhahn-
mmsionska?se und auserlesenen privaten Wohksahrtzsammlungen
entnommen. Das Ganze ist in 4 Hauptabteilungen gegliedert.
1. Organisierung und Ergebnisse der Reichsverstchermlg, 2. Arbuter-
wohnungen, 3. Volksseuchen, 4. Unfall - (Kriegsbeschädigten-) Für¬
sorge Die Bedeutung der Ausstellung liegt hauptsächlich darin , daß
den 'Bewohnern des besetzten  Landes gezeigt wird , m welcher
umfassenden und gründlichen  Weise in Deutschland für
die Angestellten und Arbeiter  gesorgt ist. Bekanntlich
Legt die Sozialfürsorge gerade in Belgien recht t " s d arn,  e d er,
so daß man hier auf eine nachhaltige propagandistische Wirkung des
Gezeigten r̂ ch.^ kann .̂ sind das Reichsversicheningsarnt
unter Vorsitz des Präsidenten Kaufmann , d,e Reichsversicherwigs-
anstalt unter Vorsitz des Präsidenten Koch, das Deutsche Zentral¬
komitee zur Bekämpfung der Tuberkulose mit seiner Wanderaus-
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stellung und die Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung der Geschlechts-
krankheiten. Angegliedert ist ein Kinotheater mit 1000 Sitzplätzen,
in dem Anschauungsunterricht  in angenehmster Form er¬
teilt werden soll. Ferner werden bei den Vorträgen und Vor¬
führungen in dem Theater Sachverständige aller Stände und Be¬
rufe Mitwirken. Der deutsche Text wird nach Bedarf auch vlamisch
und französisch wiedergegeben. Die hauptsächlichsten Lebr- und Er-
fahrungssatze der sozialen Fürsorge werden auf Merkblättern
in den drei Sprachen den Besuchern zur Verfügung gestellt. Damit

■möglichst viel Belgier  Gelegenheit haben, die Ausstellung zu
sehen, werden die Eisenbahnen den Besuchern Fahrpreis¬
ermäßigungen  gewähren . Die Ausstellung dauert vom
15. Juli bis zum 15. Oktober 1916.
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Oer Krieg gegen England.
Deutsche Flieger über der Tüdostküste

Englands.
W. T.-B. London, 10. Juli . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Amtlich wird mitgeteilt : Kurz vor Mitternacht besuchten
feindliche Flugzeuge  die Südostküste. Anscheinend
wurden ungefähr 6 Bomben abgeworfen. Bisher wurde kein
Schaden gemeldet. Die Abwehrkanonen  nahmen den
Kampf gegen die Flugzeuge auf.

Die großen englischen Osfiziersverluste.
W. T.-B. London, 10. Juli . (Nichtamtlich.) Die Verluste

listen vom 7. und 8. Juli verzeichnen die Namen von 113 und
210 Offizieren.

Die Veränderungen im englischen Kabinett.
W. T.-B. London, 10. Juli . (Nichtamtlich Das Reuter-

sche Bureau meldet amtlich : Montague,  bisher Kanzler
deZ Herzogtums Lancaster und Finanzsekretär im Schatzamt,
wurde zum . Munitionsminister ernannt ; Mac Kinnon
Wood,  bisher Sekretär für Schottland , zum Kanzler des
Herzogtums Lancaster und zum Finanzsekretär im Schatzamt;
Tennant,  bisher Parlamentsuntersekretär im Kriegsamt,
zum Sekretär für Schottland . Eine amtliche Note teilt init,
daß Asquith Mac Kinnon Wood aufgefordert habe, auf
seinen früheren Posten als Finanzsekretär zurückzukehren
(obwohl diese Stellung im Range niedriger ist) wegen der
schweren Verantwortlichkeiten des Schatzamtes während der
Kriegszeit . Lord C a r s o n wurde zum Mitglied des Kriegs
komitees ecnannt.

Oie Ereignisse auf dem Balkan.
Hartnäckige Zusammenstöße an der

Saloniker Front.
Nr . Wien, 10. Juli . (Eig. Drcchtbericht. Zens. Bln .)

In Bestätigung des Berichts der Obersten Heeresleitung be¬
richtet nach einer Srloniker Drahtung des „Neuen Wiener
Journals " die Petersburger Telegraphen -Agentur , datz sich
entlang der Saloniker Front hartnäckige Zusammenstöße ab¬
spielen. Die gegenseitige Artilleriebeschießung dauert fort.
Das bulgarische Feuer aus schwersten Geschützen ist überaus
heftig.

Kein Rücktritt des Kabinetts Zaimis!
(Von unserem dli.-Sonderberichterstatter .)

Ni. Wien, 10. Juli . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)
Von gut unterrichteter griechischer Seite wird uns mitgeteilt,
daß in Athen  von einer Demission des Kabinetts Zaimis
noch nichts bekannt  ist und datz auch kein Grund vor-
Iiegt, die Meldungen über eine bevorstehende Krisis für un¬
bedingt richtig zu halten.
Neue Anmaßung eines englischen Admirals

in Griechenland.
Br . Lugano , 10. Juli . (Eig . Drahtbericht . Zens . Bln .)

Nach einer im „Secolo" aus Athen unter dem heutigen Tage
zugegegangen Nachricht hat der das englische in der Sudabai
liegende Geschwader befehligende Admiral angeblich im Ein¬
vernehmen mit den zuständigen Behörden von Athen dem
deutschen Konsul anbefohlen , Kandia zu ver¬
lassen.  Der Konsul und das Konsulatspersonal werden
morgen nach Athen abreisen.

Keine Ausgabe der rumänischen Neutralität.
Neue vergebliche Bemühungen der Ententediplomaten.
Br . Budapest, 10. Juli . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln .)

Aus besonderer rumänischer Quelle wird dem „Az Est" ge¬
meldet : Die Ententediplomaten sondieren zurzeit die Stim¬
mung der rumänischen Politiker , ob in Anbetracht der
gleichzeitigenOffensiveder  Ententemächte jetzt auf
die Mithilfe Rumäniens gerechnet werden könnte. Minister¬
präsident B r a t i a n u antwortete indessen, wie selbst ruffen-
fteundliche Blätter zugeben müssen, ablehnend.  Man sei
in Rumänien keineswegs von einem Erfolg der Offensive
überzeugt . Rumänien habe keinen Anlatz, seine Neutralität
aufzugeben. In Rußland nimmt deshalb die ruuränenfeind-
liche Stimmung zu. Den rumänischen Kaufleuten und Hand¬
werkern werden große Schwierigkeiten bereitet.

Oie Neutralen.
Die englische Vergewaltigung des

holländischen Handels.
Br . Rotterdam , 10. Juli . (Eig . Drahtbericht . Zens . Wn .)

Der „Neue Rotterd . Courant " berichtet: Der englische Ge¬
sandte im Haag hat jetzt namens seiner Regierung die Forde¬
rung erhoben, daß die ganze holländische Ausfuhr von
Manufakturwaren  nach den neutralen Ländern ein¬
gestellt  werden soll. Wenn jener Forderung nicht ent-
sprachen werde, werde keine Baumwolle mehr nach Holland
durchgelassen werden. Heute nachmittag wurden die Ver¬
treter der Handelskammer dieser Industrie zu einer Be¬

sprechung versammelt.
Der russisch-japanische Vertrag — eine

Drohung sür Amerika?
Lugano, 9. Juli . (Zens. Bin .) „Secolo " erfährt aus

Rom, das Zustandekommen des Vertrags sei wegen der
vielen sich ihm entgegenstellenden Hindernisse  nicht
io schnell ( I) erwartet worden, jedenfalls habe auf die
Raschheit des Entschlusses die innere Zerrüttung
Eblnas  nach dem Tode des Präsidenten und die im

diplomatischen Wortgefecht mit Deutschland bewiesene
innereSchwächederVereinigtenStaaten
Einfluß gehabt. Da die Geheimklauseln betreffs der
etwaigen Notwendigkeit einer Offensivaktion nicht ver¬
öffentlicht wurden, lasse sich die genaue Tragweite des
Vertrags, nicht ermessen. Das Bündnis schließe auch
die Vereinigten Staaten von jeder Mitbewerbung im
äußersten Osten aus.

Die amerikanischen Methodiste» gegen die Waffen¬
ausfuhr und gegen den Krieg mit Deutschland.
Vom 21. bis 28. Mai tagte in Saratoga Springs (New

Uork) die Generalkonferenz der Bischöflichen Methodisten¬
kirche, die mit 835 Delegierten aus allen Teilen der Welt be¬
schickt war . Die volle vier Wochen dauernde Tagung des im¬
posanten Kirchenköcpers gestaltete sich zu einer mächtigen
Kundgebung der Methodisten gegen die Waffenausfuhr und
gegen einen Krieg zwischen Amerika und Deutschland.

Bildung eines Ausschusses für französisch-holländischen
Handel.

W. T .-B. Haag, 8. Juli . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
Hier hat sich ein Ausschuß für französis ch-h o l l ä n-
di scheu Handel  gebildet , der, frei von jeder politischen
Tätigkeit , rein wirffchaftlichen Zwecken dienen soll. Er ver¬
folgt die, Aufgabe, die wirffchaftlichen Beziehungen zwischen
beiden Ländern zu fördern . Präsident ist der frühere Ftnanz-
minister Treub.

war hat England zum Kampfe gegen
Deutsch-Gftafrika ausgeboten?

Das Ringen um Deutsch-Ostafrika hat jetzt, wo das
zweite Kriegsjahr sich dem Ende nähert, seinen H ö h e-
p u n.kt erreicht. Nachdem alle früheren Versuche der
Engländer, sich aus eigener Kraft dieses größten deut¬
schen Schutzgebietes zu bemächtigen, an dem tapferen
und gutgeleiteten Widerstand  unserer Ost¬
afrikaner gescheitert sind, hat England seit Beginn des
Jahres 1916 eine gewaltige Macht aufgeboten, um vor
Toresschluß sich doch noch in den Besitz des von ihm so
sthr begehrten Landes zu setzen. Man muß sich dieses
Aufgebot einmal vergegenwärtigen, wenn man den rich¬
tigen Maßstab für die Leistungen der Verteidiger
Deutsch-Ostafrikas gewinnen will, die sich, noch immer
dem Feinde entgegenstenunen, obwohl in den ersten
1Z4 Jahren des Weltkrieges mehrere große Schlachten,
zahlreiche Gefechte und Krankheiten unersetzliche
Lücken  in die Zahl der weißen Führer der Schutz¬
truppe und ebenso in die Zahl der länger ausgebildeten
Mannschaften, der Askaris, gerissen haben, ohne daß es
bei der Absperrung des Schutzgebietes von jeder Ver¬
bindung mit der Heimat möglich gewesen tväre, diese
Lücken zu ersetzen. Auch die Abnutzung und den Ver¬
brauch des Kriegsmaterials darf man nicht vergessen.
Dabei ist noch zu berücksichtigen, daß die ganze mili-
tärrsche Ausrüstung der Schutz- und Polizeitruppe nur
der Aufgabe angepaßt war, Ruhe und Ordnung im In-
nern des Schutzgebietes zu erhalten, nicht aber seiner
Verteidigung gegen einen äußeren, mit allen technischen
Hilfsmitteln der Neuzeit versehenen Feind.

Was hat der Feind nun gegen diese bei Ausbruch
des Krieges alles in allem etwa 4500 Mann  zählende
Schutz- und Polizeitruppe jetzt ins Feld gestellt? Auf
Grund von Parlamentsberichten, Zeitungsnachrichten,
Verlustlisten uslv. können wir jedenfalls folgendes fest¬
stellen. Der Angriff hat von 4 Seiten  gegen unser
Deutsch-Ostafrika eingesetzt. Die Hauptstoßgruppeunter
dem Befehl des Generalleutnants Smuts  sucht jetzt
von Norden, von dem in einnwnatigen harten Kämp-
fen gegen die sich zäh verteidigenden Ostafrikaner ihnen
abgerungenen, Kilimandscharo- und Usambara-Gebiet
ous, gegen die Tanganjikabahn vorzudringen, die zur-
zeit das Rückgrat der Landesverteidigung bildet. Den
Hauptbestandteil di-ser Stoßgruppe bilden die fiib-
afrikanischen Brigaden, die nachErklärnng im südafrika¬
nischen Parlament bereits im April d. I 26 000 Mann
stark waren, seitdem aber noch erheblichver stärkt
sind. Dieses Kontingent allein, das über zahlreiche be-
rrttene Truppen, Artillerie, Kraftwagenkolonnen,
Flugzeuge usw. verfügt, ist also a l l e i n s cho n ü b e r
fünfmal so stark,  als die gesamte Schutz- und
Polrzeitruppe bei Ausbruch des Krieges war. Smuts
verfügte aber nicht nur über diese südafrikanischen
Truppen., Seinem Befehl sind weiter unterstellt wenig-
stens 4 indische Kavallerie- und Jnfanterieregimenter
und ebensoviel englische Regimenter. Dazu kommen
noch 3 Bataillone Kings Aftican Risles (britisch-ost-
afrikanische Eingebovenen-Truppen, ungefähr in der-
selben zahlenmäßigen Stärke und Zusammensetzung wie
unsere Schutztruppe) und etwa 2500 Mann europäische
Freiwillige aus Britisch-Ostafrika, noch verstärkt durch
Landungsabteilungen der die ostafrikanische Küste
blockierenden englischen Flotte sowie ein rhodesisches
Frerwilligen-Regiment. Ob eine neuseeländische Bri¬
gade, deren Abgang nach Ostafrika im Mai von der
feindlichen Presse gemeldet wurde, unterdessen ebenfalls
hier Verwendung gefunden hat, entzieht sich unserer
Beurteilung. Diese an Zahl und Ausrüstung den Der-
teidigern gewaltig überlegene Macht  wird
von 4 unter Smuts stehenden Generalen, verschiedenen
Obersten und zahlreichen Stabsoffizieren befehligt.

Aber damit nicht genug. Die Verteidiger müssen
Nicht nur gegen diese riesige Übermacht Front machen,
es gilt das. Land auch noch an 3 anderen Stellen gegen
einbrechende feindliche Kolonnen zu schützen. In
Ruanda, haben es die Belgier  unternommen , ihr
Blut für ihre englischen Schutzherren zu vergießen.
Unter dem General Toinbeur  sind hier zwei belgi¬
sche Brigaden Kolonial-Jnfanterie , deren eine von
einem Gerieral Ohlsen befehligt wird, vorgerückt. Die
Besetzung der Insel Ukerrewe scheint anzudeuten, daß
am Südufer des Viktoriasees englische Truppen mit
ihnen Fühlung nehmen sollen. Die Gesamtzahl der von
Ruanda und dem Tanganjikasee gegen Tabora operie-

rinden belgischen Truppen wird nian mit 12000 Mann
eher zu niedrig als zu hoch einschätzen.
^ Im Anschluß an die Belgier im Süden zwischen
Tanganjika- und Nyassasee operieren wieder engli¬
sche Truppen  unter deni Befehl des Generals
N o r t h e y. Auch die Zahl dieser Truppen, die von
Longenburg auf Jringa vorzudringen suchen, wird man
ebenfalls auf mindestens 2 Brigaden einschätzen können.

Östlich des Nyasjasees bis zur Küste des Jndffchen
Ozeans mühen sich die millenlosen Vasallen Englands,
die Portugiesen,  mit 5000 Mann unter ihrem
Generalgouverneur ab, die deutsche Grenze zu über¬
schreiten.

Rechnet man alles zusammen, so hat England rund
ki>000 Mann  unter 9 Generalen und zahlreichen
Stabsoffizieren , ausgerüstet init allen KriegshÜfs-
rnitteln der Neuzeit, aufgebracht, um der kleinen Schar
der heldenmütigen Verteidiger, die von dem während
des Krieges zum Obersten beförderten Herrn von
Lettow - Vorbeck  und einigen wenigen jungen
Stabsoffizieren geführt werden, unser Schutzgebiet zu
entreißen. Und dabei jammert Smuts noch imnicr nach
neuen Verstärkungen. Das ist fürwahr eine Anerken-
nun unserer militärischen Fähigkeiten von seiten un¬
serer Feinde, wie sie glänzender nicht gedacht werden
kann. Wir haben allen Grund unseren Helden in den
Schutzgebieten— Deutsch-Südivestaftika und Kamerun
haben im wesentlichen dasselbe Bild gezeigt — dankbar
zu sein für dieses heldenmütige Ausharren.
Unsere Ostafrikaner zeigen der Welt, was deutsche Tüch-
tigkeit und deutsche Tatkraft auch unter den denk¬
bar ungünstigsten  Verhältnissen zu leisten ver¬
mag. _

Reichskanzler und Friedensfrage.
Halbamtliche Abfertigung der „Deutsche« Tages¬

zeitung".
IV. T.-B. Berlin , 10. Juli . (Nichtamtlich. Drabtbericht.»

Die „Nordd. Allg. Ztg." schreibt: Die „Deuffche Tagesztg ."
meint in einer Entgegnung auf unsere Bemerkungen vom
Samstag , die Beh.ruvtung , mrn wollte im ersten Halbjahr des
Krieges den Reichskanzler als Flau - und Schlapp¬
macher  hinstellen , dürfte unabweisbar sein. Daß man das
gar nicht tun konnte, dafür trug schon die Zensur Sorge.
Diese Erwiderung nötigt allen Leuten, die die Fähigkeiten
eines gewandten Publizisten zu schätzen wissen, nur ein ver¬
gnügtes Lächeln ab. Man kann das sehr gut auch trotz der
Zensur . Wie man es macht, darüber geben unzählige Artikel
der „Deutschen Tagesztg ." einen lehrreichen Aufschluß. Die
Zeitung wird sich auch selbst erinnern , daß sie trotz der Kunst,
zwischen den Zeilen lesen zu lassen, gelegentlich die Zensur
zum Einschreiten nötigte . In weiteren Bemerkungen liefert
die „Deutsche Tagesztg ." sogleich ein paar Beispiele. Sie
meint , die Flau - und Schlappmacher hätten immer den An¬
schein erwecken dürfen , als teile die Regierung ihren Stand¬
punkt. Wir glauben , datz niemand , außer den Lesern der
„Deutschen Tagesztg .", an eine besondere Verbindung zwischen
dem Bund „Neues Vaterland " und der Regierung glaubt.
Niemand konnte ohne die verstärktest Hinweise der „Deutschen
Tagesztg ." den Eindruck haben, der Reichskanzler sei der
Führer oder ein Werkzeug der anglophilen Partei , die nur an
einen baldigen Frieden mit England  denke und
darum England ja nicht zu nahe treten wolle. Endlich soll
der Reichskanzler wieder in d->r Gefahr sein, als Flaumacher
zu gelten, wenn er nicht Scheidemann  abschüttele , weil
dieser in einer Breslauer Versammlung behauptete, vom
Reichskanzler gehört zu haben, daß er die Denkschrift der von
den sechs Verbänden  ausgestellten Eroberungs-
plane  keineswegs billige. In Besorgnis um das Ansehen
des Reichskanzlers in den weitesten Volkskreisen beruft sich
die „Deuffche Tagesztg ." darauf , daß die Angaben Scheide-
manns in vollem Gegensatz zu der Auffassung stehen, welche
die Vertreter der sechs Verbände selbst bei ihrer Unterredung
mit dem Kanzler und seinen Äußerungen hatte . Ist nun etwa
der Weißling ein schwachmütiger Politiker , der anderer
Ansicht ist als die sechs Verbände, ist die Verkündigung von
vielen, die nach ihrer Möglichkeit ungewiß, nach ihrer Nützlich¬
keit bestritten und zweifelhaft sind, das Wahrzeichen von Mut
und überlegener Ansicht? Jedenfalls hat unser Groß-
m e i st e r d e r S t a a t s ku n st uns den Wert seiner
Friedensschlüsse niemals allein  nach der Größe der
Gebietserweiterung  bemessen. Er hat deshalb auch
diesmal auch nicht darnach getrachtet, selbständig Völker dem
Reich einzuverleiben , sondern der Kern und Stern seines
Wirkens war immer : wie mache ich am zweckmäßigsten und
dauerhaftesten  mein deutsches Vaterland einig und
stark, zur fteien Entwicklung seiner Kräfte unangreifbar.
Diese Grundrichtlinie der Bismarckschen Praxis darf in dem
heroischen Verteidigungskampf um das Werk, das er bald
mit Blut und Eisen, bald mit weiser Mäßigung schaffen half,
auch gegenüber der Forderung nicht vergessen werden, daß
wir aus dem Krieg stärker  hervorgehen , als wir hinein¬
gegangen sind. Dem nachzusinnen, dünkt uns eine bessere
Vorbereitung auf die Friedenserörterung als das Hantieren
mit groben Kategorien und eingebildeter Kümmernis.

Zur Erhöhung der Zigaretteupreise.
Aus den Kreisen der Zigarettenindustriewird uns geschrieben:

Durch das Entgegenkommen des gesamten Zigarettengewerbesbei
der Steuererhöhung  wird der Raucher  nicht allenthalben
den vollen, ani 1. Juli in Kraft tretenden Kriegszuschlag zur Bande¬
rolesteuer zu gurren bekommen, sondern stellenweise seine Zigarette
nur um einen halben, ganzen oder anderthalben Pfennig verteuert
finden, obwohl der Kriegsausschlag in diesen Fällen 7, 12 oder 18 M.
ans 1600 Stuck usmacht und daneben noch die Erhöhung des Roh-
tabakzolles eintritt. Rohtabak  und andere Materialien
ßnb seit einigen Monaten so erheblich teurer  geworden, daß eine
Emkalknlrerung der Mehrgestehungskosten unmöglich ist. Trotzdem
macht die Erhöhung der Zigarettenpreise im Durchschnitt kaum
26 Proz. aus gegenüber einer 50proz. Erhöhung der Zigarrenpreise.
Die Zigarette Bietfit nach wie vor der vorteilhafteste und preiswerteste
Rauchgenuß. Und wenn Handel und Industrie je zu ihrem Telle
b-mnht gewesen sind, den Raucher nicht die volle Schwere der
Steuererhohung tragen zu lassen, sondern zum alten Preist nur
-men runden Beitrag hinzuzurechncn, der durchweg geringer ist als
der gesetzliche Kriegsausschlag, so sollten die Raucher das als un-
vermeidlich ymnehmcn. Die Zigarette trägt von allen Tabakwaren
heute die weitaus stärkste Steuerlast. Wenn der Raucher sich dabei
trotzdem noch einer preiswerten Ware erfteuen kann, so dankt er
das dem Entgegenkommen des gesamten Zigarettengewerbes, das
zwar schwer an diesen Opsern trägt, aber doch der Hoffnung ist. den
Nauchern dadurch die Monopolisierung ihres Liehlinasgenusses zur
Erzielung noch höherer Steuerbelräge zu ersparen.
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aus St adt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

— Helferinnen gesucht. Das KreiSkomitee vom Roten
Kreuz- Abteilung6. Mainzer Straße 19, benötigt dringend
Helferinnen für die Dörre,  in der täglich große
Mengen Früchte gedörrt werden müssen , und ersucht fleißige
Frauenhände um Hilfe . Anmeldungen Dotzheimer Straße 61
(9  bis 12 und 3 bis 7 Uhr). Tel. 113.

— BrennspirituS . Der Magistrat teilt im Anzeigenteil
unseres Blatte mit . daß im laufenden Monat 2137 Liter
Brennspiritus an Minderbemittelte zur Verteilung gelangen.
Die Ausgabe von Bezugsmarken an die Berechtigten erfolgt
am Mittwoch , Donnerstag und Freitag dieser Woche nach der
in der Bekanntmachung vorgeschriebenen Reihenfolge.

— Zum Verkehr mit unseren Kriegsgefangenen. Deutsche
Kriegsgefangene in Frankreich ermahnen in ihren Briefen
chre Angehörigen , in die Pakete keine Sachen zu legen mit
Nationalfarben , Adler , patriotischen Bildern und dergleichen.
Wahrscheinlich werden solche Sachen , wie man auch schon
früher gehört hat , nicht ausgeliefert . Wenn eine solche Hand¬
lungsweise auch einfach kindisch ist, so tun die Angehörigen
doch gut , die Warnungen zu beobachten.

— Altersrenten . Durch Gesetz, betreffend Renten in der
Invalidenversicherung , vom 2. Juni l . I . erhält der Ver-
ficherte vom vollendeten 65. Lebensjahr an eine Altersrente,
auch wenn er noch nicht invalide ist. Die Vorschriften des
Gesetzes hinsichtlich der Altersrenten treten mit Wirkung
vom 1. Januar 1916 in Kraft , die hiernach zuerkannten
Altersrenten beginnen frühestens mit dem 1. Januar 1916.
Altersrentenanträge werden Marktstratze 1, Zimmer Nr . 6,
entgegengenommen . Als Unterlagen find beizuftigen : die letzte
Ourttungskarte . die Aufrechnungsbescheinigungen über die
abgegebenen QuittungSkarten und der Geburtsschein.

— Zu der bevorstehenden Einführung von Lederkaktest
für di« Schuhmacher erläßt die Kontrollstelle in den Fach¬
blättern folgende Erklärung: ..Die Kontrollstelle gibt be¬
kannt . daß die in den neuen Bestimmungen für die Verteilung
des Bodenleders für die Gruppe Kleinverkehr (Schuhmacher
und Schuhfabriken mit weniger als 20 Arbeitern ) vorgesehene
Einschreibung  nur innerhalb der Frist erfolgen darf,
welche von der Kontrollstelle noch bekanntgegeben wird . Nach-
dem bereits Lederhändler an Schuhmacher mit der Auftorde-
rung herangetreten sind , sich durch Unterzeichnung eines
Reverses zu verpflichten , ihren Bedarf bei ihnen zu decken,
erklärt die Kontrollstelle hiermit , daß derartige Verpflrchtun.
gen sowie Einschreibungen , die vor dem von der Kontroll¬
stelle noch bekannt zu gebenden Termin erfolgt sind , nicht an-
erkannt werden ." Aus dieser Notiz geht hervor , daß die Vor¬
arbeiten zur Einführung der Lederkarten noch nicht vollständig
abgeschlossen sind , daß die Einschreibung  in die Listen
noch Zeit  hat und die bereits erfolgte Einschreibung un¬
gültig ist.

— Johannisbeeren sollten in diesem Jahre auf GaS
getrocknet  werden , um im Winter zu Kompott , Marme¬
lade , Gelee und Saft verarbeitet zu werden . Selbst wenn
etwas Zucker in den Haushaltungen vorhanden ist, sollte
man ihn ' zu anderen Zwecken  als zum Kochen von
Gelee usw . verwenden . Wer reichlich Zucker hot , sollte ihn
dahin abgeben , wo er Not an wichtigen Nahrungsmitteln
sieht , und nicht den Nährwert des Zuckers im Eingemachten
monatelang festlegen . Wie man so gutes Dörrobst erzielt,
daß nian sogar noch Gelee daraus Herstellen kann , findet man
in dem neu erschienenen Heftchen „Kurze Anleitung
zum Dörren aus Gas"  von M . Rauschenbach , staatlich
geprüfte Haushaltungslehrerin und Leiterin der Beratungs¬
stelle für Gasverwertung , das für das Haltbarmachen von
Früchten und Gemüse außerordentlich wertvolle Anregungen
bringt . ES wird abgegeben in den städtischen Kolonialwaren¬
läden an Minderbemittelte für 10 Pf ., in den Buchhandlungen
von Staadt , Bahnhofitraße , und Kraft , Marktstraße 6, sowie
einigen Haushaltungsgeschäften für 15 Pf . per Stück.

— Lumpen und Stoffabfällc . Amtlich wird darauf hm-
gewiesen , daß seit dem 16. Mai alle Lumpen und alle neuen
Stoffabfälle beschlagnahmt sind , so daß ihre Veräußerung an
Verarbeiter und ihre Verarbeitung , so weit nicht Ausnahmen
zugelassen sind , unter Strafe gestellt ist. Auf besonderen An¬
trag werden Lumpen und neue Stoffabfälle zur Veräußerung
an Verarbeiter und zur Verarbeitung selbst in beschränktem
Maße in den Fällen fteigegeben werden , in denen die Ver¬
arbeitung zur Ersparnis anderer Rohmate
rialien  zweckmäßig erscheint , wie zum Beispiel zur Her
stellung von Fußbekleidung . Polierscheiben , Verpackung und
dergleichen . Derartige Anträge auf Freigabe sind vom Ver¬
arbeiter unter Angabe des Verwendungszwecks und des Liefe
rers sowie unter genauer Benennung der fteizugebenden
Gegenstände und Angabe der Menge und des Preises an die
Kriegs -Rohstoffabteilung zu richten.
Wiesbadener Vergnügungs-Sühnen und Lichtspiele.

* Das Ameph»n-Theater , Taunusstraße 1, bringt vom 1L Bis
14 Juli eines der besten Lustspiele, und zwar die Hofgeschichte
^ürlt Seppl " auf den Spielplan . Henny Porten m ihrer Glanz-

rolle als Ruth in dem ergreifenden Eheroman „Sieg des Herzens
gastiert des großen Erfolges halber noch einige Tage. Schone Ans
nahmen von der Küste des Adriatischen Meeres sowie gute Einlagen
ergänzen das Programm . _

aus dem Landkreis Wiesbaden.
WC Erbenheim, 9. Juli . Die Versammlung des 13.

Landwirtschaftlichen B e,i r k s v er eins . über die be¬
reits  in der Montug-Morgen-Ausgabe kurz berichtet worden ist,
wurde von Verwalter B o l lm er - Biebrich geleitet. Aus den
Verhandlungen fei noch mitgeteilt : Die diesjährige Ernte  der
svricht einen durchaus beftiedigenden Ertrag . Namens der Kreis
Verwaltung berichtet- Kreis -Obstbaulehrer Bickel über die feit
herige Kartoffelversorgung des Kreises.  Die
Kartoffelknappheit , welche zuletzt zu beklagen gewesen sm, sei zum
Teil brdingt durch die starke Abgabe von Kartoffeln für Wiesbaden,
Frankfurt , den Kreis Höchst und Mainz . 18- bis 16 000 Zentner
müssen von der Reichs-Kartoffelstelle zugeliefert werden. Heute
seien Kartoffeln in beträchüicher Menge wohl nirgendswo vorhanden.
Die Frühkartoffeln müßten möglichst srüh zur Verwendung heran¬
gezogen werden. Um das Ausreichen der Frühkartoffeln bis zur
Ernte der Spätkartoffeln zu erzielen, seien vom Kommunalverband
8900 ZenMer bereits zugekauft worden. An den Kommunalver¬
band sei von den Produzenten alles abzuliesern, was über das für
den Eigenverbrauch und an Saatkartofseln zugestandeneQuantum
binausgehe. Auch an Verwandte , Nachbarn und Bekannte dürfe
nichts abgegeben werden. Das vorhandene Quantum muß für
den Kreis ausreichen. Die Stadl Biebrich allein verbrauche1600
bis 1800 Zentner in der Woche.- BeMlich der Preffe ist ei«

Stasselung festgelegt, welche daraus Rücksicht nimmt , daß das Er-
trägnis bei der späteren Ernte durchweg reicheres ist. Es werden
für den Zentner gezahlt bis zum 20. v>ull 10 M ., bis zum 31. ^ uli
9.50 M ., bis zum 10. August 9 M . und bis zum 11. August endlich
8 M . Diese Preise dürfen nicht überschritten werden. Kommissionäre
kaufen die Kartoffel » für den Kommunalverband . Zunächst erfolgt
die Ausnahme der vorhandenen Vorräte , obwohl Rest bereits aus
den ftüheren Ausnahnien ziemlich scsiliegen. Auch die Spatkartosstln
sind ausschließlich  an den Kommunalverband zu liefern . Der
freie Handel ist auch bei ihnen vollständig ausgeschlossen. Äuv ver¬
schiedenen Gemeinden wurde sodann angekundrgt, datz unü^ rH
größere Frühkartoffel mengen  vorhanden fern werden,
als nach der Ernteflächenerhebung angenommen werden könne west
die Zahl der kleinen, bei der Aufnahnie nicht deruckstchtlgten Flächen
eine recht große sei und auch nach der Ausnahme noch Anpflanzungen
stattgefunden hätten . Landrat Kaminerhrrr v. Heimburg  Mit
fest, daß man im Kreise ohne hessisch- Kartoffeln nicht, ausreichen
werde. Auf Antrag von Landwirt W e b e r - Erbenhe,m wurde
einer Entschließung widerspruchslos zugesUrnml, welche der Kom-
munalverwaltung Auftrag erteilt , sich energisch für ine Freigade
der Kartoffeln in Hessen  zu verwenden. Kreisausschuß,
sekretär Werlmüller  berichtete über die B r o t v er s or g un g ,
welche sich im ganzen wie seither vollziehen werde verbessert zunächst
durch die in der Vergangenheit gemachten Erfahrungen . Ob die
dem einzelnen zuzuweisende Brotmenge eine größere sem werde,
hänge vom Ertrag der Gejamternte im Lande ab. FeslgesteUt muß
werden, daß vielfach Brotgetreide , das als Saatgut beansprucht und
zugestanden worden ist, zu anderen Zwecken verwandt wurde. Man
wird den Versuch machen, die Genehmigung zum eigenen Ausmahwn
von Grieß zu erhalten . Für die schwer arbeitende Bevölkerung ist
erst unlängst eine zweite Brot -Zusatzlarte den Bürgermeistern , zur
Verfügung gestellt worden. In Fällen , wo besondere Derhdltmsst
vorliegen, welch« das Ausreichen mit den zugebilligten Brotmengen
unmöglich machen, können von den Bürgermeistern Anträge auf
Bewilligung von Zusatzkarten mit Aussicht auf Erfolg gestellt werden.
Eine Differenzierung der Bevölkerung noch dem Alter Iaht sich für
einen größeren Bezirk nicht durchführen. Vorkehrungen siir das
Lagern bezw. Trocknen des Getreides sind durchaus ausreichend ge
troffen . Die weiteren Besprechungen drehten sich um das Hlmer-
korn, von dem verlangt wird , daß cs als Huhnerfutter sikigegeben
werde, um die Menge der zugewiesenen Klere  sowst die dafür
zu zahlenden hohen Preise , um die geringen sur das Rmdvieh de.
sonders zugewiesenen Hafermengen , um die Notwendigkeit der
reicheren Zuweisung von Futtermitteln  im allgemeinen, um
die Beschaffung von Erntearbeitern . und  d,e d°l'en, von den
Dreschmaschinenbesitzernverlangten Dr « sch lohne <brs M 8b M.
die Stunde ). Bezüglich der Erntearbeiter » hat die Militärbehörde
das weiteste Entgegenkommen in Aussicht gestellt. Bezüglich der
Dreschmaschinen ist von seiten des Kommunalverbandes
greisen zu erwarten . Bei dem Getreide wird der voraussicht¬
lich derselbe bleiben wie im Borsahr . bezüglich °tr Spatkar.
löffeln  aber erhebt Direktor Hochrattel als Vertreter der Land-
wirtschaftskammer die Forderung einer Heraussetzung, sofern nicht
die Preise für Futtermittel erheblich reduziert werden.

§8 Erbenheim , 10. Juli . Der Sammelt ag  für die deutschen
Kriegs - und Zivilgefangenen ergab die Summe von 106.78 M . —
Die E r n t e s e r t e n beginnen mit dem 81. Juli und endigen mll
dem 18 August. - Vom „Turnverein " werden sich L3 Zöglinge am
Feldberg . Jugendturnen  beteiligen . Die Abfahrt erfolgt
am nächsten Samstag , nachmittags um 7.18 Uhr. In GlaLhutten
wird übernachtet. — Die Ernte von den Grundstücken, die unsere
Landwirte in der Gemarkung Kastel besitzen (ca. 2000 Morgen ), ist
von Hessen beschlagnahmt  worden.

NsrtclSlslsil.
vis kvgtziung des Wertpapierverkehrs.

Die Ergänsuug der Börsenordnung.
Wie bereits bekannt gegeben , beabsichtigt der Börsen¬

vorstand, zur Eindämmung der Wertpapierspekulation
während des Krieges Grundsätze aufsustellen , die es den
Börsenbesuchern zur Pflicht machen, in ihrem Geschäfts¬
verkehr sowie in der Verwendung der an der Börse
bekannt gewordenen Preise und Nachrichten alles zu ver¬
meiden, was zur Anregung der Spekulation in Wertpapieren
dient Um diesen Bestimmungen eine feste Rechtsgrund¬
lage zu gehen, war eine Ergänzung der Börsenordnung er¬
forderlich, die die Handelskammer, entsprechend dem An¬
träge des Börsenvorstandes, wie folgt beschlossen hat:

„Der Börsenvorstand kann während der Kriegszeit
im Staats- und Wirtschaftsinteresse für den Geschäfts¬
verkehr der Börsenbesucher, sowie für die Verwendung
der an der Börse bekannt gewordenen Preise und Nach¬
richten Grundsätze aufstellen , die für die Bürsenbe-
sucher verbindlich sind.

Börsen’oesueher, die gegen diese Grundsätze ver¬
stoßen, sind, wenn nicht gemäß H 10 ff. des Börsen-
gesetzes eine härtere Strafe verwirkt ist, vom Börsen-
vorstande mit Ausschließung von dem Besuche der
Börsenversammlungen auf mindestens drei Tage und
höchstens ein Jahr zu bestrafen. Statt der Ausschließung
ist, beim Versiegen mildernder Umstände, die Ver¬
hängung einer Geldstrafe von mindestens 50 M. bis
höchstens 1500 M. zulässig ; die eingehenden Gelder sind
zugunsten unterstützungsbedürftiger Büraenbesueher
zu verwenden . Die Bestimmungen der §§ 20 bis 22
der Börsenordnung (Anhörung des Beschuldigten, Ver¬
öffentlichung der Bestrafung, Beschwerde über die Be¬
strafung an die Handelskammer usw.) finden An¬
wendung.“
Der Minister für Handel und Gewerbe  hat

die Ergänzung der Börsenordnung nunmehr genehmigt
und gleichzeitig der Erwartung Ausdruck gegeben, daß die
vom Börsenvorstand in Aussicht genommenen Grundsätze
nachdrückiichst durchgeführt werden. Die endgültige
Feststellung der Grundsätze seitens des Börsenvorstandes
wird sonach alsbald erfolgen.

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

Ungleich« Höchstpreis« für Rindfleisch.
b. Von der Lahn. 9. Juli . Mit großem Interesse laS ich dieser

Tage die Notiz ini „Wiesbadener Tagblatt " aus Weilburg über die
Höchstpreise für Rindfleisch ,m Oberlahnkreis . Da
heißt es, daß das Pfund Rindsleisch 1.90 M . kostet e,n Preis , den
man im Verhältnis zu den Viehpreisen als angemessen gellen lassen
kann. Wer nun z. B . im Unterlahnkr -tse wohnt, hat tzr Rindfleisch
nicht 1.90 M ., sondern 8.40 M . für das Pfund als Höchstpreis zu
zablen, obwohl die Preise für das Schlachtvieh für den ganzen
Regierungsbezirk Wiesbaden die gleichen sind. Bei einem Stuck
Großvieh hat also der Metzger im Unterlahnlreise gegenüber seinem
Kollegen im Oberlahnlreis schon einen Gewinn von mindestens 2oQ
bis 300 M . im voraus in der Tasche. Der Metzger soll seinen Per-
dienst haben, was aber zu viel ist, das ist zu viel und es ist eme
himmelschreiende Ungerechtigkeit,  wenn ein Rah-
rungsmittel mehr verteuert wird , als es notig ist. Was am Über¬
läufe der Lahn möglich ist, muß auch einige Kilometer weiter unten
möglich sein. Den Herrschaften,. die über das nötige, Einkommen
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Lebensmittellnappheit zu suhlen bekommt.  D » >
artige Ungleichheiten wirken immer verbitternd und es muß Sache
der Preisprüsungsstellen sein, hier zu tun , was möglich ,st und auch
überall als gerecht einpsunden werden wird. — Für den Kreis
Un t e r w e st e r w a l d sind neuerdings folgende Höchstpreise fest,
gesetzt worden: Frisches Schweinefleisch 2.20 M , Schweinefett 2 M .,

Schwartemagen 1.80 M ., Leber- und Blutwurst frisch 1.40 M .. ge-
räuchert 1.50 M ., Rind - und Ochsenfleisch 2.20 M ., Kalbfleisch
2.20 M . Auch beim Verkauf nach außerhalb dürfen diese Höchst-
preise nicht überschritten werden. ^

w Frankfurt a. M .. 10. Juli . Als Nachfolger von Exzellenz
Ehrlich  zur Leitung des Frankfurter Instituts für experimen-
telle Heillunde ist Professor Wilhelm Kolke  in Aussicht genommen.

Gerichtssaal.
WC. Eine Hochstapler, « . In Biebrich  wurde Ende Juni

eine Hochstaplerin sestgenommen, die seit Jahren durch allerlei
Schwindeleien ihre Existenz ftistei und unmittelbar vor ihrer Fest,
nabme einen Wiesbadener Restaurateur , bei dem sie zwei Monate
lang einlogiert war , um mehr als 400 M -, ein Dienstmädchen um
150 M .. eine arme Marktfrau um 24 M . und in Biebrich einen
Gastwirt um ein Nachtlogis betrogen hatte . Es handelt sich bei der
Hochstaplerin um die Berkäuferin Emma .ylachskamp aus Dott-
muud. Sie wurde vom Schöffengericht zu 3 Monaten und 1 Woche

Gefängn^ vewirteüt .,^ Wie aus München
oemeldet wird , wurde gSstern nacht nach viertägiger Verhandlung
da« Urteil  in dem großen B i t d e r s ä l s chu n g s p r o z e ß ge-
fällt . Der Angeklagte Wilhelm L e h m a n » Kunstmaler aus
Dresden , wurde wegen fortgesetzter Urkundenfälschung, begangen
dadurch, daß er eine Anzahl Gemälde bekannter Meister, wie Len-
bach , Lieber mann , Hobler , Spitz b erg , Marr  und
anderer , mit deren Namen versehen hatte , zu v r er Jahren,  seine
Frau wegen Betrugs zu drei Jahren Gefängnis  verurteilt.
Das Gericht nahm an , daß alle von Lehmann und dessen Frau m
den Handel gebrachten Bilder großer Meister von Lehmann selbst
gemaü wurden . _ _ _

tleucs aus aller Welt.
Ein Schiffszusammenstotz. W . T - B. Bordeaux,  10 . Juli.

(Nichtamtlich. Drahtbericht ., Der Postdampfer „Lafayette"
stieß aus der Ausreise nach New Kork auf dem Flusse mit einem
anderen Schiff zusammen. Der Postdampfer wurde leicht beschädigt
und kehrte zur Ausbesserung nach Bordeaux zurück.

Die Explofionskatastrophe von Spezia . Lugano,  10 . Juli.
In einen: beinahe vollkommeir Vvn der Zensur gestrichenen Artikel
betont der „Avanti " , daß die Bevölkerung über das Unglück in
Spezia , das sicher großen Umsang angenommen habe, und dessen
Ursprung man nicht kenne, durch die Unterbrechung der Telephon-,
Telegraph - und Briefpostverbindungen vollkommen im unklaren

! gelassen wird . Das gleiche gelte auch für das Minenunglück in

Norddeutscher Loyd.
Dem Jahrbuch des Norddeutschen Lloyd für das zweite

Kriegsjahr 1915/18 entnehmen wir folgende Mitteilungen:
Von der großen Flotte  des Norddeutschen Lloyds

befindet sich der bei weitem größte Teil in deut¬
schen oder neutralen Häfen,  Im Reichsdienst
hat der Lloyd die Dampfer „Kaiser Wilhelm der Große“ und
„Aachen“ sowie drei kleine Küstendampfer verloren, welche
Schiffe zum größten Teil bereits vom Reich bezahlt sind.
Vom Feinde weggenommen wurden die Dampfer
„Schlesien“ und „Thüringen“ sowie die drei seinerzeit im
Sueskanal beschlagnahmten Dampfer „Lützow“, „Derff-
linger“ und „Helgoland“. Die drei letzteren Schiffe wur¬
den in erster Instanz als Prise verurteilt, und dieses Urteil
ist auch in der Berufungsinstanz bestätigt worden, lu
italienischen Häfen lagen seinerzeit fünf, in portugiesischen
Häfen vier Lloyddampfer, die aber ohne Frage nach Be¬
endigung des Krieges von diesen Ländern zurückgegeben
werden müssen. In australischen Häfen wurden fünf
Dampfer des Norddeutschen Lloyds festgehalten, die von
der australischen Regierung zum Teil requiriert worden
sind und entsprechend bezahlt werden. In anderen eng¬
lischen Häfen sind ferner noch fünf kleinere Küstendampfer
des Norddeutschen Lloyds festgehalten . Im Hafen von Ant¬
werpen wurde endlich der Reiehspostdampfer „Gneisenau“
versenkt ; die Rechtslage wegen Schadenersatz für dieses
Schiff ist noch nicht geklärt. Das sind alle Verluste, die
bisher den Lloyd betroffen haben, so daß die Gesellschaft
nicht allzu sehr in Mitleidenschaft gezogen ist. Was insbe¬
sondere die Tonnageverluste anlangt, so werden diese fast
vollständig durch eine Anzahl von Neubauten  au
Passagier- und Frachtdampfern ausgeglichen, die entweder
bereits fertig sind oder kurz nach Beendigung des Krieges
feriiggestellt werden , so daß der Lloyd bei Wiederaufnahme
der Fahrt vollständig gerüstet sein wird. Sämtliche Neu¬
bauten sind überdies bereits vor dem Kriege zu im Ver¬
gleich zu den heutigen Preisen überaus billigen  Her¬
stellungskosten in Auftrag gegeben.

Was die allgemeine Lage des Norddeutschen Lloyds an¬
langt, so hat die Gesellschaft die Gewinne der dem Kriege
vorangegangenen guten Jahre  in erster Linie zu ihrer
Stärkung und inneren Konsolidation verwandt, ein Um¬
stand, der ihr über die jetzigen schwierigen Verhältnisse
hinweghilft . Anderseits darf man bei den guten Aus¬
sichten,  die nach dem Kriege voraussichtlich im
Frachtgeschäft  bestehen werden, bezüglich der deut¬
schen Handelsschiffahrt mit ziemlicher Zuversicht in die
Zukunft sehen.

Viel wird allerdings davon abhängen, in weichem Um¬
fange das Kriegsentschädigungsgesetz  zustande
kommt und seinerseits zur Heilung bezw. Milderung der der
deutschen Großschiffahrt durch diesen Krieg geschlagenen
Wunden beiträgt.

Berliner Börse.
$ Berlin, 10. Juli . (Eig. Drahtbericht) Die Börse ver¬

hielt sich, abgesehen von einigen Eisenwerten, für die die
Stabeisenpreiserhöhungen Kauflust anregten, und ferner
von Hansa Schiffahrtsaktien, durchaus ab wartend. Ober¬
schlesische Eisenindustrie , Phönix, Oberschlesische Eisen¬
bahnbedarf und Menden u. Schwerte wurden zu etwas ge¬
besserten Kursen umgesetzt. Das Geschäft war vollkommen
fest. Am Anleihemarkt ist die Lage unverändert.

Industrie und Handel.
* Die Vereinigung deutscher Ste ingut Jabriken erhöht

mit sofortiger Geltung den Teuerungszuschlag von 10 auf
30 Proz.

» Die Kriegsleder -A.-G. erhöhte die Preise für Eiche»
und Fichtenrinde-Extrakte mit Wirkung vom 1. Juli ab um
10 bezw. 7 M. für den Doppelzentner.

» Preiserhöhung im Schwachstromgewerbe. Der Ver¬
band deutscher Schwachstromindustrieller hat kürzlich
seinen Preisaufschlag auf die Listenpreise für Telephon-
apparate und Zubehör auf 40 Proz. und für Haustelegraphen¬
apparate auf Zubehör auf 50 Proz. erhöht. Es handelt sich
dabei, wie wir hören, um eine lOproz. Preiserhöhung,

* Eine weitere Verteuerung der Flaschen. Der Ver¬
band deutscher Flaschenfabriken erhöhte die Preise für
Bier- und Mineralwasserflaschen um 1 M., für goldgelbe
und braunfarbige um 2.50 bis 3 M. die 100 Stück.

* Aus der Schuhindustrie. Nach dem Kriege erwartet
man für die Schuhfabrikation eine geschäftlich aussichts¬
volle Periode . Wie sich das Geschäft dann im einzelnen
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gestaltet , läßt sich natürlich nicht Voraussagen . Aber so
viel steht , wie der „Ledermarkt “ ausführt , fest, daß die
bchuhwaren auch nach dem Kriege auf längere Zeit hinaus
recht hoch im Werte bemessen  sein werden und
daß dann die Nachfrage größer sein wird als das Angebot.
btTi°noJ , macilen sich Anzeichen bemerkbar , die darauf
schließen lassen , daß man sich für die Kampagne nach dem
Kriege zu rüsten beginnt . Man spricht von verschiedenen
tusionsplanen und in der Schwebe befindlichen Besitzver-
anderungen . So sollen Verhandlungen zwischen der
Leander Schuhfabrik , A.-G. in Offenbach a. M., und einer
. irmasenser Schuhfabrik zum Zwecke einer Vereinigung
im Gange sein . Die bekannte Berliner Schuhhandelsfirma
r - Leiser Nachf. soll zwecks Übernahme einer seit langen
Jahren bestehenden sächsischen Schuhfabrik mit dieser
unterhandeln . Die Schuhgroßliandlung Otto Klausner in
Berlin hat die Berliner Ball- und Luxusschuhwarenfabrik
Joseph Pechout übernommen und will darin hauptsächlich
die Fabrikation geklebter Schuhwaren betreiben.

Genossenschaftswesen.
— Der Verband der nassauiscben landwirtschaftlichen

Genossenschaften , E. V., Wiesbaden , hält am Sonntag, den
23. Juli , im Saale des Gasthauses „Zur alten Post“ in L i m -
b u r g a. d. L. seinen 28. ordentlichen Verbandstag ab.
Für denselben ist folgende Tagesordnung bekannt gegeben:
1. Bericht des Verbandsdirektors . 2. Rechnungslegung für
das Geschäftsjahr 1915 und Erteilung der Entlastung " für
den Verbandsvorstand . 3. Wahl von 4 Mitgliedern des
verbandsausschuses . 4. Vortrag des Generalsekretärs
l .renning vom Reichsverband der deutschen landwirtschaft¬
lichen Genossenschaften Berlin über : „Die Arbeit der Ge¬
nossenschaften während des Krieges und ihre Aufgabe nach
dem Kriege . 5. Bericht über das Ergebnis der gesetzlichen
Verwaltungsrevisionen . Referent : Verbandsrevisor Dr.
Oheims-Wiesbaden . 6. Wünsche und Anträge von Ver-bandsgenossenschaften.

Marktberichte.
FC. Frucht - und Futterniittelmarkt zu Frankfurt a. M.

vom 10. Juli . Der heutige Markt war schwach besucht , das
Geschäft weiter still . Infolge des reichlichen  Grün-
futters waren die Umsätze in Ölfutterstoffen sehr mäßig;
Sämereien behaupteten den seitherigen Preisstand , Rüben-
eorten hatten ruhigen Verkehr . Preise wurden nicht
genannt

MresdaLrrier TagbLM»
v  FC . Kartoffelmarkt zu Frankfurt a. M. vom 10. Juli
Kartoffeln in loser Ladung in Mengen von 500 Kilogramm
100 Kilo SandStati°nen d0r  käsigen Gegend 11.10 M. per

W. r .-B. Berliner Produktenmarkt . Berlin,  10 . Juli,
iruhmarkt.  Im .Warenhandel ermittelte Preise : Die
1 crnse sind unverändert , ausgenommen Spelzspreumehl
kleie S746bilS 76 m’ gr °beS 22 bis 23 M‘>Weizen  und Roggen-
— ' F--B- Berlin , 10. Juli . Getreidemarkt ohne Notiz.
Die Berichte von den Besuchern des Produktenmarktes , die
über Sonntag Gelegenheit hatten , auf das Land zu kommen,
lauten über die Ernte übereinstimmend äußerst günstig

hofft nunmehr auf schönes warmes Wetter . Das
Geschäft ist wiederum still . In Spelzspreumehl ist das
Angebot bei nachgiebigeren Forderungen ziemlich groß.
Gesucht aber schwer erhältlich ist beschlagnahmefreier
Mais und ausländische Kleie , von denen letztere in kleinen

Veränderung 1161 Cn Preisen  umgesetzt wurde . Sonst keine

Briefkasten.

*>• mtegcnleint kann auf zwei Arten gewonnen werden
entweder schmilzt man 500 Gramm Rüböl mit 250 Gramm fein¬
pulverisiertem Kolophonium vorsichtig zusammen oder gießt zu einer
U« k°n Leimlosung unter tüchtigem Umrühren eine etwas konzen-
dann Den so hergestellten Leim kann man???,n “ u§  starkem Papier streichen, welche auf einem er¬
höhten Gegenstand ausgestellt werden. T
toenbert 10°' raten Ihnen , sich an die Ortskrankenkasse zu

SKat/Vu®ietfJ<ta6e' emt)feIjrett  Ihnen , einen Spezialarzt zu

Ä ’& SK ' d - '-«- ». -- -
S. SR. 100. L 32 bedeutet erhebliche chronische Erkrankunaen
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Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Kr. SIS.

= Reklamen, s

Unserer heutigen Stadt-Auflage liegt eine Sonder¬
beilage der Berliner Illustrierten Zeitung bei, in
welcher dieselbe auf den Roman „Die Flucht der

Beate Hoyermann"  aufmerksam macht. F125

Die Morgen -Ausgabe umfaßt 10 Seiten
und die Berlagsbeilage„Der Roman",

Hauptschristleiter: A. Hegerhorft.
Ber°nt«°rMS ,ür deutsch- PolitikA. H- g- rhprst: für  Ausland,Politik:
Dr. pdil. K. Sturm,  für Pen UnterbaltungSteil: B. v. Nauendorf:  für Rach-

unr° den Nachbarvezirlen: I . B.: H. Die!enbach; für„Gerichtsfaal. v. Diesenbach:für„Sport und Luftfahrt" : I . B.: C. Losacker'
,ur„Berm„chtcs" und den..Briefkasten": C.LoSacker: für den Handels,eil: W (*! »
fut die Anzeigen und Reklamen: I . B.: G. gormbera:  sämtlich in Wiesbaden'

Druck und Berlag der L. Schellenbcrgfchen Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.

Statt Karten.

Ludi Keimei
Maya Keimely

geb. Meyer,
Kriegsgetraut.

Wiesbaden , S. Juli 1616.

L.

Immobilien - Kaufgesuche.

Ich beabsichtige meinen Wohnsitz
nach Wiesbaden zu verlegen u. suche
eine mittlere oder kleineBilla

Geburts-Anzeigen,
Verlobungs-Anzeigen,
Heirats-Anzeigen,
Trauer-Anzeigen

in einfacher wie feiner .Aus¬
führung fertigt die

L.Sciiellenfierg’sclie Hef-Budidruclcerei
Kontor: Langgasse 21.

Zmmbilien
Immobilien - Verkäufe.

mit hübschem Zier - u. Obstgarten
oder einen geeiigneten

Bauplatz
zil kaufen. Gesunde, bequeme Lage,
dfllnn möglich in der Nähe einer
elektr. Bahn . Genaue Angebote mit
Angabe der Lage, bebaute Mache,
Große des Grundstücks, äußerster
Verkaufspreis bei sofortiger Aus¬
zahlung , bittet man bis zmn 14. Juli
unter K. 842 an den Tagbl .-Berlag
einzuienden. Allgemein gehaltene
Angebote sind zwecklos.

JiMMbilien zu vertauschen.

Wvhumiqs -Nachweis -.
BurearrLionk die.,

Dahtthofstrafse 8.
relephon 708.

Größte Auswahl von Miet. und
Kaufobjekienjeder Art.

Billa
mit 7 Zimmern u. zahlreichen Neben¬
raumen , Mainzer Straße 48, zu
günstigen Bedingungen zu verkaufen
oder zu vermieten. Besichtigung täg¬
lich 6—7 Uhr.  _

LbWud, solid, gebaut,
t m . 7 pl m-' Diele, Heizung,

nuofeer Garten (Sonnenberg ), Selbst¬
kosten zu verk. Offerten u. Z. 813
an den Tagbl .-Berlag.

Eittfamiiien-Villa
zu verkaufen od. zu vermieten . Näh.
unter 8. 834 an den Tagbl .-Verla a.
ni  Schöne Villah
orari? n'J Aüitmer, neuzeitl ., Wert

M., für 75 M. zu v. Offerten u.
B. 831  an den Tagbl.-Berlag.

Landhaus. 2 Wohn., kl. Rebenh^
Gart., n. Mitte Stadt, f. 5» 000 Mk.
zu verk. Im and. Weilstraße 2.

—6-Z.-Haus , Rüdesheimer Str .,
»u verk. Gute Hhp. od. schuldenfreies
Grundstück wird ,n Zahlung gen. u.

E t  ü®*
' Heues, gatgeSC 3m»« .
fÄÄSSffÄg
AsjeZ verin. Anzahl. 6000—8000 Mk
gt gfrcreS mt Tagbl .-Verlag . Ru __

E iilenbanplaü . ., Schreibarbeiten
Bauplatz zirka 16 Nuten 3 * Jeber  Vervielfältigungen fertigt

m. ». »1 . 834 an tan SWM..SÄ : I sN >»." ) ,LKr . 8, r.

Bills-Tausch
ober -Verkauf m. massiv. Herrschaft!.
Vista in WiesZuden,
Höhenlage am Wald, insgesamt
17 Raume , 2 Glasoerandas , hübscher
Zffr - u. Obstgarten , Warmwasser¬
heizung u. -Bereitung , Enfftaubungs-
anlage, Gas , Elektr., auch für zwei
Ä‘ c:n &e » ofa £>ar , viekleicht gegen
fl. Billa hier od. auslvärts . Airgeü
unter D. 812  an den Tagbl .-Berhm.

HerrschaftlichesWohnhauch ~
Cubvlertel, gegen kleines Lnndbaus.
auch "uswarts . zu vertauschen.
Ph. A. Feilbach, Dotzheimer Str . 53.

Î ^erlortn- (gebHi&cn
Verloren

große weitze Perle
von einem Ring ans dem Wege von
Ecke Beethoven- u. « ustav-Frehtag-
straße, Hamerweg, Bierstadter Str .,
bis Ecke Frankfurter- u. Wikhelmstr.Sj & ffi .'it

Am 9. Juni (Sonntag ) nachm, ist
auf dem Wege von d. Meliboknseiche
nach dem, Philosophenweg ein Hand-
tuschchen in Beutelform aus gemust.
schwarz. Seidenstoff mit lilaseiden.
Futter u. schwarzseid. Ziehschnüren,
enthalt. : gold. Borstecknadel, Geld-
taschch. mit Inhalt . 1 Schlüssel in
Lederbeutel. 1 gesticktes Taschentuch
u. a., abhanden gek, ». wahrscheinl.
a. e. Bank bei Kleins Quelle zurückg.
Abz. g. reichk. Bel. Arndtstr. 8. 2 r.

Regenschirm
mit gold. kl. Griff u. Namenszng
vor e,Niger Zeit verl. Geg. hohe Bel.
zurückzug. Frledrichstratze 50, 1 l.Verloren~
nttf dem Waldweg nach d. Schützen-
u"S e‘n, i'chwarzes Spitzentuch,
beßett Belohnung abzugeben Plaul.Kleine Weberaasse 13. 2.

Eine schwarze Damenjacke,
nt. Seide gefüttert, wurde am Sonn¬
tagabend auf dem Wege vom Rhein- 1
uf?r bls Adolfshöhe verloren. Gefl.
Rückgabe gegen gute Belohnung er¬
beten Nerotal 16, 1.

ßWWtt!
Sprechstunde der Schriftleiwng: 13 bis1 Uhr.

•. . . . WasserhahnenI 9tNgrlpslrg0
billigst wie neu hergerichtet. I Lupker, 90 TT

Cbcftmepe tet Becker. Fr ankenstraße 5. arztl. geprüft, ü -

Vskstersrükttell Mer Art.
Möbel u. Betten , Aufarbesten, Neu-
aufertMing mit bester FMung . Tap.
Jttch. David, Bertramstraße 29.

r . o HohlsaumnähereiHeuß, Lorelchrrng 4.

Aeyllis, oejirfifte MEepst
Thure -Brandt-

Marj Kamellsky , MjÄNKstest
mztl. gepr., Bahnhofstraße 12, 2.

Mi ® HsicUisL
D? ^ ^ chedewy. Albrechtstraße 3, 2
Sprechest von 10—12 und 2—7 Uhr.

Elog. Ragelpftege,
M«ssgge!

Eilly Bomersheim. ärztlich gepr.,

Wei « l Ar« r. 1.
Nähe Residenz-Theater.

Marianne Oliva, *gy.y -
u. Handpflege. Oranienstr. 18. 1 r.
Sprochst. 10—12 u. 3—8, a. Sonnt.
Massage, Nagelpflege. Anni, Lebert,
arztl. gepr., Sprechz. 10—12 u. 2—8,
Moritzstr. 4», 2. Haltest, d. Linie 2.

Massage.
Frieda Michel, ärztlich geprüft.

Taunusstraße 19. 2,
schräg gegenüber vom Kochbrunnen.

Massagen.
Emmi, Störzbach. ärztl. gepr., Mittel-
straße 4, I, Elugana bei d. Lanaaasse

Johanna Brand,
ärztlich geprüft,

empfiehlt sich in allen Massagen.
Nerostraße4, 2,

Den ganzen Ta, zu sprechen.

etfl.RbscIoR., öflftetnugeneo.
behandelt tn u. außer dem Hmffe
Marta Krämer. Kirchqasse 17. 2.

Mgftze . AM - 1 . Fntzß.
vorn Beltinger, ärztlich geprüft,
VKumr-ffing 25, 2 St . rechts.

Sprechstunden von 9—8 Uhr abends

st Lerschieüeiies ZI
Wer leiht Bes. v. mehr. Häusern

ca. 3000 Mk. zu 6 Proz. und event.
Ertia -Vergüt, u. geg. vierteljährliche
Rückzahlung? Vermittler Verb. Off.
u. G. 845 an  den Tagbl.-Berlag.

Ein Karren-Fuhrwerk
zum Abfahren von Schutt gesucht.
Gefl. Angeb. an Marmorindustrie,Dotzheimer Straße 75.

Drl«.-x»ld.-sieff Fr. pllbT
Hebamme, Schwalb. Str . 61. TeL2122

Fräulein,
21 Jahre , gute Figur , tadellos. Bor»
leben u. Charakter , sucht mit besser.
Herrn tu Bekanntschaft zu treten
zwecks He,rat . Vermittler verbeten.
Gefl. Offerten unter D. 845 an den
Tagbl .-Verlaa. _

Frl., 37 I . alt,
evangel., mit schön. Heim, 10 000 M.
Vermögen, w. die Bekanntschaft ein.
netten Herrn , nicht unter 40 I ., mit
ftdj. Einkommen, zwecks Heirat.
Witwer nicht ausgeschlossen. Ver¬
mittler verbeten. Offert , u. I . 148
an den Tagbl .-Verlaa.

Junger Arzt,
Briefwechsel mit intellig. jr

Für die Resse.
Koffer, Reise-Taschen aller Art, Hutkeffer, Damen-Taschenmgrosser Auswahl
(1 Posten Reise-Muster) kaufen Sie noch sehr billig und gut im 740

Saiidel , Kirchgasse 52.

Heute verschied hieiselbst in seiner Heimat , in welcher er Heilung von
schwerer, qualvoller Krankheit erhoffte , mein lieber Mann, unser guteTvatoSchwager und Onkel, der & '

langjährige Beigeordnete und Stadtbaurat der Stadt Essen

Karl Guckuck
Hauptmann der Landwehr-Artillerie a. D.

Ritter pp.

Der Tod war ihm eine Erlösung von namenloser Qual!
Paula Guckuck, geb . Guckuck
Willi Guckuck, z. Zt . im Felde
Carl Guckuck, z. Zt . im Felde
Franz Kretzer, Kgl . Eisenbahnsekretär a. D., u. Kinder.

Sonnenberg bei Wiesbaden , den 9. Juli 1916
Wiesbadener Straße 102, I. ■ /
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Krbeitsmartt des Wiesbadener Tagblatts.
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AM-Mebole
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal . _
Schuhverkäuferin

gesucht Neugaffe 22.
Gewerbliches Personal.
Tüchtige Zuarbeiterin

gesucht Zimmerman nstratze 10, 2 l.
ZT  Zuarbeiterin auf Militärarbeit

ge sucht Bleichstraße 24, 1 t._
Erste Arbeiterin

für feinen Putz auf sofort gesucht.
Off. u. O. 844 an den LaM .-Ver lag.
Nicht . angeh. 2. Arbeiterin für Putz
gesucht. Näh, rm Tagbl .-Verla g. Ra
^ Mädchen kann das Bügeln
nrnn dl. erlernen . Emfer L-traße 69.
Suche feinbürg . Koch., Kinderwärt .,
Haus-, Allein- u . Küchenmdch. Frau
Elise Lang, gewerbsmäßige Stellen-
vermittlerin , Wageruann straße 31, 1.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das perfekt kochen kann, mit guten
Zeugnissen. in kleinen Haushalt ge¬
erbt Nikolasstraße 41, 1 links.

Dienstmädchen für kl. Haushalt
icfucht Schw albacher Straß e 38.

Ordentliches Alleinmädchen,
w. nähen kann u. alle Hausarbeit
vcvstÄt, ges. Rauen tha ler Str . 8, 1 r.

Allcinmädchen
mit gut . Zeugnissen für kl. Haushalt
gesucht Adolfsallee 26, Part.

w.

Tücht. saub. ' Mädchen
sofort gesucht Oranienstraße 10, 1^

Anständ. Mädchen,
to. alle Hausarbeit versteht u. rm
Kochen erfahren ist, zum 15. Julr
gesucht Hergenhahnstratze 7, nächst
Paulinenschlüßchen._ _

Einfaches tücht. Alleinmädchen
gesucht Adoritzst raße 56, Part.

Gesucht
gut empfohlenes tüchtiges Mädchen
für Haus - u. Küchenarbeit zum
15. Juli . Meld. vorm. Rüdesheimer
Straße 7, P art.

Ein tücht. zuverl. Mädchen,
von 8—12 u. 2—4 Uhr sofort gesucht
Kaiser-Frie -drich-Ring 55, Part,  r.
I . Mädchen od. Frau 2mal wöchentl.
ivorm.) gesucht Adelheidstraße 63, 1.
Mädchen fiir nachm, zu 2 Kindern

gesucht Eltviller Straße 9, 1 l.
Gesucht

Heft empfohlenes reinliches befcheid.,
sehr zuverl. Alleinmädchen tagsüber
von morgens 7 bis abends 7 Uhr,
Museumstraß e 10, 1. Etag e.

Alleinstehende ältere Frau
für kl. Haushalt gesucht, gegen freie
Station , event. geringe Vergütung.
Off, n . M. 844 an den Tagbl .-Verl.

14—15jähr . Mädchen einige Std.
vorm, ges. Schwalbacher Str . 57, 2 r.

Ein anständ. Monatsmädchen
arvs vorm, ges. Herrnmühlgaffe 5.

Fleiß , nnabh . sanb. Monatsfrau
sofort gesucht Adolfsallee 17, Part.

Monatsmädchen tagsüber
gesucht Lahnstraße 10, P art, r.
Lanfmdch. ges. Geschw. Oppenheimer
Korsettgeschäft, Langgasse 45.

Men-AuMte
Werbliche Persone«.

_ Kaufmännisches Person «!.

Tücht. « eschästsfrl.
zur selbst. Führung eines Zigarren-
geschäfts gesucht. Gefl. Angebote m.
Zeugnissen u. Gehaltsansprüchen u.
L. 148 an de» Tagbl .-Berlag.

Mehrere tüchtige

Verkäuferinnen
aus der Branche sucht

M . Schloß & Co.

Perf. Berkiiitserin,
gelernte Putzarbeiterin , auf 1. August
gesucht. Off. m. Phot . u. Gehalts¬
ansprüchen n. Z. 838 Tagbl .-Berlag.

Gewerbliches Personal.

Moves.
Angehende 1. Arbeiterin , die in

guten Geschäften tätig war , v. fein.
Geschäft in Jahresstellung gesucht.
Offert , mit Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchen u. K. 844 an den
Tagbl.-Berlag erbeten.

WZ

8^ Aeßeii-AslieboteH IßT  SteDeii^ Me 11
Riännliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Weibliche Personen.
Gewerbliches Personal.

Adrefsenschreiber
für einige 1000 Adressen gesucht. Off.
nät Gehaltsanfpr . u. B. 845 an den
TapÄl.-Berlag erbeten.

Fräulein sucht Stelle
als Beiköchin in Hotel, Lazarett oder
Restaurant ; geht auch nach auswärts.
Röderstraße 12, Htih. 1 links.

Aelterer Schlosser
bei gutem Lohn sofort gezucht. Post,
HochstÄtenstraße 2.

Servierfräulein
sucht Stelle . Kaffee bevorzugt.
R. Gvuber, MichelsLera 7, 1.

Sechständ. Installateur
u. Spengler sucht Adolf Schnerder,
Moritzstraße 26.

Besseres Mädchen,
selbständig, sucht sofort oder zum
15. Juli Stelle zu einz. Dame oder
auch in kl. Hansh., geht event. auch
zur Ausb. Näh. Selenenstratze 19, 1.

Schreinergchilfe zum AufpoUeren
gesucht Moritzstraße 49.

Tüchti«e Tapezierer,
auch Kriegsinvaliden , gegen hohen
Mkordlohn f. dauernd ges. Watratzen¬
fabrik Holighaus , Waldstraße 16.

Im Nähen, Büßeln, Servieren
gewandtes Hausmädchen s. Stelle z.
15. Juli , evtl. a. zu Kindern . Offs,
unter E. S .. Eltviller Straße 3, 1 l.

Schuchnacher
gesucht Oranienstraße 18. Bess. Mädchen von auswärts , 24 I .»

sucht Stell , als Zimmermädchen od.
im Haushalt . Off. an H. Kretschmer,
Röderstraße 20, 1 rechts.

Tücht. Schuhnracher,
auch cncher dem Hause, gesucht.
Ga. Griefer , Äoldaaffe 2. Nnabhängige Krie,ersfran,

in Men Häusl. Arbeiten u. Kochen
bewandert, sucht paff. Stelle f. ganz,
od. halb. Taae . N. Romerberg 7, 1 r.

Ein Schuhmacher, der Sohlen
u. Fleck mitmachen kann, gesucht ber
Lehrmann , Göbenstraße 5.

Rockschneider
auf feine Arbeit sucht Riegler , Markt-
straße 10.

•  Frau sucht Arbeit tagsüber
Hochstättenstraße 14, 2 St.

Junges Mädchen
aus achtbarer Familie sucht tagsüber
Beschäftigung in kleinem Haushalt.
Näheres Kellerstraße 18. 2 r.

Junger sauberer Hausbursche ges.
Konditorer Abler, Taunusstraße 34.

Kräft . Mann für morgens
aesucht Dotzheimer Straße 35, Part. Junge unabhängige Frau,

im Kochen n. aller Hausarbeit erf .,
s. tagsüb . Besch. Römerberg 32, H. 1.

Fuhrmann,
stadtkundig, gesucht Sedanstraße 5.

Besseres 21jähr . Mädchen,
im Haushalt gut bewandert , sucht
Stelle in besserem Hause (event. in
Kaffee, Konditorei ). Off. u. N. 148
an den Tagbl .-Berlag ._ _

Schulentlassenes Mädchen
sucht Stelle tagsüber oder ganz.
L-teinga sse 21, Bdh. 3. S to ck lr nks._ _
Ehrl . saub. Frau s. Monatsstelle.

2 Std . morgens . Näh. Niederwald-
straße 4. Stb . P . r .. Ztmm ermanm

Schnlentl . Mädchen von auswärts
sucht Monatsstelle f. einige Stunden
vorm. Offerten unter D. 148 an ote
Tacchl.-Zweigstelle, Bismarckrrug 19.

jjf
Männliche Persone».

Kaufmännisches Personal.

Buchhalter übernimmt
in seiner freien Zert das
von Büchern u. sonst, schrrftl. Arbert.
Oss. u . S . 146 an den Tagbl.-Berl .

Gewerbliches Personal.
Zuverl . Mann

sucht halbtägige od. stundenweise Be-
schäftigung. MarktftvaßchZO_ —

Kriegsbeschädigter,
welcher seinen Berußmcht mehr au«-
führen kann, sucht L-telle als Haus¬
diener für Hotel od. Privat ad. sonst
leichten Posten . Angebote u. F. 148
an den Taa bl.'-Verl ag._ — .'

Anständiger 14jähr . Junge,,
w. Rad fahren kann, sucht m ferner
freien Zeit Besch. Worrtzstr. 39, H. 2 l.

Gesucht
bestempfohlenes fleißiges reinliches

AAeinmüDchen,
welches bürgerlich kochen kann, zum
15. Juli oder 1. August. Meldung
täglich vormittags Walrmühlstr . 6, 1.

Mädchen für Küchenarbeit
gesucht. 25 Mark Lohn.

Sonnenbcrger Straße 20.

Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

MrnMnsOltgM!,
1. Tarif , volle Beschäftigung.

Hrch. Dörner , Mauritiusstraße 4.
TüchtigeSchutzmacher
für sofort bei hohem Lohn gesucht.

Schuhsohlerei „Hans Sachs",
Michelsberg 13.

Hilfsheizer
an Lokomobile, j. Schlosser, Spengler
oder dergl., event. auch zum Erlern,
der Heizung usw., ges. Gebr . Neuge-
bauer, Schwal bacher  Straße 36.

Tüchtige Tüncher
und Stukkateure

nach Kassel sofort gesucht.
Joh . Paul » jun.

für die Abendstunden gesuchtVerenüaunaSvalast.

Nehme zsierlWe
unbestr., militärfreie , verheir. Leute
als Wächter aesucht Coulinstraße 1.

USejMm verheil, keile
als Wächter für dauernd gesucht
Schwalbacher Straße 2, Part , rechts.

I Aellev-AMe'̂ B
Weibliche Personen.

_ Gewerbliches Personal.

Mleivw «. Wille.
perf. im Haushalt , Nähen u . Bügeln,
sucht zum 1. oder 16. August passende
Stelle als Jungfer od. Stütze ; geht
auch auswärts . Gefl. Offerten unter
U. 839 an den Tagbl .-Verlag.

Geb.Haushälterin,
tücht., shmp., perf. in Küche, 1. Ref.,
s. Vertrauensp . Oranienitr . 23, 2.

Besseres Mädchen
sucht Stelle zu einzelner Dame als
Stütze . Offerten unter G. 7 an die
Geschäftsstelle der Emser Zeitung
Vad-Ems . ^ 195

AM-Mche|
Männliche Persnne«.

_ Gewerbliches Personal.

Man ÄMlsrettA« k.
der zuletzt 2 Jahre einen älteren
Herrn bis zu dessen Tode gepflegt,
sucht Stellung bei einzelnem Herrn.
Karl Schmidt, Oberähren , Wester¬
wald, Post Seifen.

Karlstraßc 3 1 Zim., K., auf sofort
zu vermieten. Näh. Wirt.

Zimmer.
Aarstraße 29 1 schöne I -Z.-Wohn.,

Frontsp ., mit Zubeh., auf 1. Okt.
zu Perm. Näh. Vart . lks. L8003

Adclheidstr. 61, H. Dachst., 1 Z.. K„
ev. m. Kammer , bill. Näh. 1. 1589

Adlerstr. 18, Stb. , 1 Z. u. K. 15iD
Adlerst raß e 26 1 Z. u. K. 1. 8.  1475
Adlerstr. 35 I -Z.-Wohn.  s ofort. 1ö62
Adlerstraße 57 1 Zun ., Kirche  zu vm.
Adlerstr. 59, 1, D achzim.  u . K. 1343
Bertramstr . 17, BÄH., 1 Ztm. u. K.

auf 1. Oktober._ Näh, bei Biel , U
Bertramstraße 19» Mlb ., 1-Z7- Dvhn.
Bertramst r. 20, M., 1 Z. K. Maser.
Bleichstr. 39 gr . Z. u. kl. K., 1. Äug.
Bl cichstr aste 46 I -Z.-Wohn. u. Zubeh.
Blücherstra tze 7 1 Zrm.  u . K. 91270
Blücherstratze 9, Mtb. Mfd., 1 Z. u.

Küche per 1. August 1916 zu verm.
Näh. Mtb. l., Metz._ B7884

Eastellstraße 8, P „ 1 kl. Zim.  m K,
Dotzheimer Str . 55 1 Zrm. u. K. sof.
Dotzh. Str . 85, Mtb., 1-Z.-W., so f.
Dotzheimer Straße 86,-Mth., 1-Z.-W.

zu v. N. Dotzh. Str . 63, 1. § 8058
Dotzheimer Straße 100, Vdh., 1-Zim.-

Wähn, zu vm. Näh. V. P . 8 1272
Fanlbrunnenstraße 12, Stb ., kleine

Wohn., 1 Z. u. K., auf gleich oder
später zu ver mieten._ 1477

Frankeiistr . 5, Hth., sch.  1 -Z.-W., 1.  8.
FranteirsttzUMi ., 1 Z. u. K. a. gl.
Frankfurter Str . 85 1 Z. u. Küche,

mit Nebenraum los, od. spat. 1591
Göbenstr. 7 1 Z., K. m. Kl. i. Abschl.
Grabrnstr . 2 gr. Mansarde u. Kuthe.81273Näheres 2. Ttock rechts._
Hallgart er S tr . 4 1 Z. u. K. sof. zu v.
helenenstr. 17 kl. Z. u. K.. 14 Mk
Hcllmundstraße. 6, Hth..Dach, 1 Z. n.
, Küche auf sof. od. spat, zu v. 15 93
Hellmnndftr. 29, Stb ., 1- u. 2-Z.-W.
Hellmunds tr. 31 2 W., 1 Zim.,
He llmund str. 40, 1, Dach, 1 Z .,^ ,
Hermannstraße18, Hth., 1 Zim. u.

Küche zu verm. Nah. B. P . ,M277
Hcrmanitst raße 28, Hth. D ., 1 Z., ^
Hermnnnstraße 28, H. D. r., 1 8-,
Hi' schgr. 13, P., 1 Z. u. K. sof. 1594
Jahnstr . 4, V. D., 1 Zim . u. Küche
. zu verm. Näh. Nr . 6, 1._
Fähnstr. 16, V. M., '1Z ., K. N. G. 2.

Kellerstraße 11. 3 St ., 1 Z., K., evt.
auch 2 Z., an ruh. L. N.  13 . 1595

Kcllerstraße 25 1 Zim. u. Küche an
kinderlose Leute sofort  z u verm.

Kiedricher Straße , Vdh. P ., 1-Z.-W.,
Manf ., Bad, 2 Balk., Gas , zum
1. Okt. zu vm. N. bei Dillmann,
Kiedricker Str . 1,  8 , 2—4 nachm.

Lskir str. 5 1 frdl. Z., K., K. Msd., 1 r.
Must raste 27 Manf . u. Küche.  N .̂ 1.
Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche,

neu herg er., sofort zu verm. 1564
Moritzstraße 39, NÄb., Dtans., 1 Zim.,

Küche, Keller, auf 1. Auguist zu
verm. Näheres daselbst. 1646

West endstr. 20, F sp., 1 Z. u. K. sof.
Westendstraße 44 sch. 1-Z.-W., Hth.,

Gas . Balk.. Abschl., 18 Mk.  B8026
Rorkstr aße 5, Vdh. P ., 1̂ Z.^ K.,̂ Okt.
Zimmerm annstr . 5. H. 2, Z., K., 1 . 8.
1 großes 2fenstrig . Zimmer u. Küche

auf gleich zu vm. Preis 22 M. m.
Näh. Guftav -Wolfstr . 1, 1 l. 1605

^im.
_ _ _ _ 1597

Nettelbeckstr. 13. Sb , 1 Z. K. N.Hp. r.
Müllerstr . 7, P ., Mans .-W., 1

u. Küche an 1—2 P ersonen.

Nettelberkstr^ 24 1-Z.-Wi7W ^ 15 Mk.
Or anienstr . 347DID ., 1 Z., K . 1363
Oranienstraße 42, 2 l., abgeschl. 1-

Z.-Wohn. mit Küche, Flur , Klo,.,
Keller, mit u. ohne Manf., sofort.

Rkieing auer Str.  13 , H. D., 1-Z.-W.
Ri chlstraße 10 I -Z.-Wohn. zu verm.
Röderstr. 3, H„ Stub e u.^ üchê 1626
Römerber g 8, V., 1 Z., K. Näh. H. 1.
Römerberg 12 1 Zim. u. Küche. 1598
Römerberg 14, H., 1 Z., K. N. V. 1
Rö merberg 27 hübsche 1-Z.-W. ,1460
Sch acktstr. 5, Mtb., 1 Z ., K., Ms.,, sof,

S edanst raße 5 1
edanstraße 9 1

n. K. gleich._ _
lim, u. Küche zu v.

Steingaffe 12, 1, 1 Z. u. K., 15. Aug.
Steingaffe 13, Hth., 1 Zimmer u.

Küche, gleich od. spät, zu vm. 1421
Steingasse 13, Hth. Dachw., 1 Z. u.

K. an einz. Pers ., m. 10 Mk. 1537
Steingaffe  1 6, H. 1, Zim. u. K. bill.
Wallufer Str . 3, H. P ., 1 Z., Küche

n. Kell., sof. Näh. ,Müller,,Bdh .^2,.
Walramstr. 7 1-Z.-W., 1. MIT ^ of ort.
Walrnms trbst8 r Z . u. K. N. P . Ml
Walramstraße 30 1 Zim., Küche, Kell.
Walramstr . 37 1 Z., K., OJ . P.
Webcrgasse 46 1 Z. u. Küche sof. 1602
Webe rgaffe 56 1 Zrm., K., sof. 16 03
Weilttraße , 13 1 a uch 2 kl. Z.  u . . ..
Wellritzstratze 57 Mansarde u. Küche,

Abschluß, Gas , 1. August. 8 82 06
Wrstendstrnße 15 1-Z.-W auf sof.

Mch. Luisenstraße 19, Part . 1406

2 Zimmer.

Adelheidstr. 20. Stb . P ., 2 Z. u. K.
Adlerüraßo^ 9 2ÜZ.-W. m.  Zub . sof,
Adlerstraße 13 2- und 3-Zimmer-

Wobuunaen zu vermieten.  1607
Adlarstr. 28 2 Z,. 1 K ., sof. N.  Part
Adlerstr.' 35 sch." 2-Z.-W. gl. od. sp.
Adlerstraste 38, Dachlsgis , 2 ev. 3 g.

u. Küche zum 1. August zu verm^
Adlerstraße 39 2 Zim . u. 1 Küche zu

verm. Näh. Moritzstr. 68, P . 1610
Adlerstraße 53 sch. 2-Z.-W., 20 Mk,
Adlerstraße 55 2 Zimmer , Küche,

Stall u. Halle, eventuell auch ge¬
trennt , auf 1. Oktober zu verm.
Näheres bei Thiel , 1. Stock und
Büro Nikolasstraße 20. _ 1429

Adker straße 59 2 Zim . u. Küche. 1342
Adlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmern.

Küche auf sofort zu verm. 1611
Adlerstratze 62 gr. Stockwohn., 2 Z.

u. Küche, auf 1. Okt. zu verm._ _
Albrechtstr. 32, V., 2 Z.. Zb. el. L. G.
Älbrechtstr. 35, Hth., 2 Z., Küche rc.

zu verm. Näh. Bdh. Part . 1613
Am Römertor 3 kl. 2-Z.-Lohn . mit

Absch luß an einz. Pers on. 1614
Bertramstr . 19 2-Z.-W., Hth. N. Pi
Bertramstr. 23 2-Z.-W. m. Z., f. o. sp.
Brrtramstraße 29, 1. Et ., sch. sonn.

2-Z.-W., Zub., an einz. Dame od.
ält . Ebep. auf 1. Okt. N. P . 878 89

Bleichstr. 30 2-Znn .-Wohn.  8 iWl
Pleichstr'aße 34, Wh . 3, 2 Z., Mcms.,

.Küche, auf Okt., 35 Mxk._ 1627
Bleichstr. 34, Stb ., 2-Z.-Wohn. 1615
Bleichstr. 36. S „ S-Z.-W. N. S . 1 l.
Blücherstraße 38, 2, 2-Zim.-Wohn.
Blücherstratze 44, Vdh. 1, 2 8 „ K. u.

Zub. auf 1. Okt. N. Hth. 2. 87952

Dotzheimer Str . 44, Vdh. P ., schöne
gr. 2-Z.-W.. Mid.. 530 Mk., 1. 10.

Dotzh. Str . 55, Hth., 2 Z. u. K., 1. 8.
Dotzheimer Straße 62, Gth., 2 Zim.

u. Küche zun> 1. Oktober zu Perm.
Näh. bei Spieß daselbst. F375

Dotzh. Str . 85, Mtb., 2-Z.-W., 1. 10.
Dotzheimer Str . 87, Mtb. Dach, sch.

2-Z.-W.. 300 Mk. Näh. Vdh. P . r.
Dotzheimer Str . 109 2 Z. u. K. 1617
Dotzheimer Straße 110, Bdh. Mid.,

2' Zim. u. K. sofort zu vm. Nah.
bei Brinkmann . F 329

Dotzheimer Str . 150, Vdh. u. Stb .,
2-Z.-W. gl. od. so. P . Heß. 87918

Dotzheimer Str . 189. Vdh., 2-Z .-W.
Dreeweidenstr. 8. F ., 2-Z.-W., Abschl.
Eckernfördestr. 6, 1, sch. 2-Z.-W. auf

gleich od. spät. Rah . P . l. 8 8123
Eleonorenstr. 8 2 Z. u. K. N. Nr . 5.
EUenboqona. 9 2- auch 3-Z.-W. sof.
Eltvrll. Str . 4, Sft . 1, 2 Z., K.,. 1, 10,
Eltviller Str . 5. H., 2-Zi-L „ ÖMt.
Eltviller Str . 9, Stb . 2, 2-Z.-Wohn.

Besicht. y2l— ,/i3  Uhr , abends nach
6 Ufir. Nah. bei Kimmel. 1620

Emser Str . 10, Stb . 1, 2-L -W. zum
1. Okt. an r. M. N. P .. Wehgcmdt.

Emser Str . 46, Gth., 2 Zrm., zum
1. Juli . Nah. bei Meister. 1 247

Emser Str . 65, P ., 2-Z.-Wohn. auf
1. Okt. zu v. Näb. Nr . 63, P . 1448

Erbacher Str . 6, H., 2-Z.-W. 1438
Feldstraße 3 2-Z.-W., Vdh. 1. zum

1. Aug.. monatl . 23 Mk., zu verm.
Feldstr. 8, Stb . Dach, 2-Z.-L ., Gas u.

Abschl. sofort billig zu verm. 1331
Feldstraße 10, St -b„ 2-Zim.-W. 1621
Feldstr. 18, Stb ., 2 Zim. u . K. 1622
Feldstraße 19 2 Zimmer u. Zubehör.
Frankenstr . 8, V., 2-Z.-W. NähH . 1.
Frankonstr. 11 gr. helle 2-Z.-Wohn.
Frankenstr . 19 2-Z.-W., V. 30. H. 24.
Garlenfeldstratze 55 neb. d. Schlächth.,

2-Z.-W., ev. m. Stall f. 2 M ., sos.

Blücherstratze 46, Hth. 3, schone W.,
2 Zim. u. Küche, zu verm. Nah.
bei Mäher , Vorderhaus 2. _ 1576

Bülowstrnß e 12. P ., 2-Z.-W. m. Ba d.
Castellstraße 5 2 Z. u. Küche zum
^ 1. Okt. zu v. Nah. 2 St . l. 1567

Dotzheimer Str . 6, Hth., 2 Z. u. Zub.

Küche auf sof ort zu verm. 8; 263
löbcnstraße 19, Hth., 2-Z.-W. 1624

gr. Veranda sof. od.  iv at . 8 7522
Georg-Auguststr«ße 8 2 Z., evt. 3 Z.,

M. P ., auf sofort oder 1. 10. 8 7881
Gneisenaustraße 11, Hth. D ., schöne

2-Zim.-W. im Abschl. zu v. 81 283
Gneisenauftr. 12 2-Zim.-W.< H., sof.
Gneisenanstr . 33 2-Zim.-Wohn. niit

anstoß. Werkst, im Vdh. auf 1. Aug.
zu v. Näh. Rheinstr. 111, P . 1642

Göb enstr. 7. S . 1,  2 Z.. K., Kl. x. A.
Göbenstraße 15, Mtb. P ., schone gr.

2-Z^W. auf sofort oder spät, zu v.

. . . . . 6 p. fof. 2-Ziln.-
Wohn. mit Zubeh. Näh. 1 I. 1451

Hallgarter Str . 10 2-Z.-W., m. Balk.,
Fsp., aus 1. Okt. Näh. Part , r.

verm. z. 1.
, Küche zu
Parterre.

_ . ... . .. N . SO l,
Helenenstr . 18, H. D., n. h. 2-Z.-D.
Helenenstr . 27  sch . 2-Z.-W., gr. sch.

Veranda , Zb., V.  1 , 1. Okt. N. fR

He lenen str . 15 2 Z.,

Hellmundstr . 11 2-Z.-W., Fsp. N.  1 l.
Hellmun dstr. 18, H., 2 Zim. u. Zub.
Hel!mundstr ^26,̂ V., SJüDachw ., 1185
Hellmundstr . 27, Hth., 2 Zim., Mch e.
Hellmundstraße 32 2-Z.-W., s. o. str
Hellmundstraße 42, st, kl. 2-Z.-Wohn.,

19 Mk. Anzuseh. von 11 —2 Uhr.
Herderstr . 13 kl. Dachw., 2 Z. u. K..

sof. od. spät. N. b. sBet&_3 ©t._382
Her mannstr . 22,P ., 2 Z, mZubehör,
Herrn gar tenstr . 12 Ms.-W., 2 Z., K,
Hochstättenstr. 4, Frontspitze, schöne

2-Zimmer -Wohnung nebst Küche u.
Zubehör auf 15. Juli , ev. spater,
zu verm. Näheres daselb)t rm
1. Stock r ., oder Mauritrusstraße 7
Bart .. Geschäftslokal._ 1220

Hochstättenstr. 6/8 2 Wohnungen von
je 2 Zimmer u . Zubehör. Nah. das.
lt. Scharnh orststraße 46, 1. 83016

Jahnstr ^ 16, V., Ms.-W^ ^ ,Z .^ . K,
Jahnstraße ^ 4 2-Z.-W. gl.̂ o. I^ Okt.
Iabnstr . 42, Hth. 2, 2-Zim.-W. 1184
Käpellenstratze 8 eine schone Wohn,

von 2 Zimmer u. Küche rm Erd-
aeschoß für gleich od. 1. Okt. 1033

Karlstraßc 3 2—3 Zim. , und Küche
zu verm. Näh, bei Wrrt,

>ohn.Karlstraßc 34, S L , 2X2- Z.-S .
Kellerstraße 10 2 Zim. u. Küche auf

1. Okt. Näh. 1. Stock lrnks. 150o
Kellcrstraße 16 2 Z„ Küche, neu her-

gerichter, auf 1. Okt. zu vm.  1469
Kiedricher Straße 12, Fsp., 2 Wohn.,

je 2 Z., 1. Aug., 3. St . 2-Z.-W. auf
1. Okt. zu vm. Näh. Vdh. Part , r.

Klovstockstn19 sch. 2-Z.-W.. Stb . 1.
Näh, bei Kovv. Vdh. Part , r. 441

Lahnstraße 10, Fsv., ger. 2-Z.-W.,
Abs chl., Balkon, auf 1. Okt. 1443

Lehrst raße 2 2 Zim. u. Küche zu vm.
Leh rstraß e 27, P „ 2-Z. -D ., Zb. N. f.
Lehrstr. 31, P ., 2iZ/ W. m. Zb.̂ Okt.
Lehrstr . 31. Msd.. 2 Z. u. K. s. 448
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Luisenvlaö 8. Stb . P ., 2/Z7W. 764
Luremburgstraße 2, Hth., 2 Zim. u.

Küche, per 1. Okt. an verm. 1431
Mainzer Str . 66 kl. ,Wohn .,2

u. K., 260 Mk„ sof. am tun. ff 6307
Mauergaffe 8.  Ht h., 2 Z. u. K. 14 48
Maueraaffe 12, Dachlog., 2 Z. u.

mit Zubetz. Näh. 1 St . rechts.

Steingasse 15, H
2-Zim.-Wobn.,
Abschl.

schöne moderne
eisek„ Klosett im

sse 15, 2 lks.
Eleonorenstr . 8 3 8 . u. K. Nätz. Nr . 5. !
Eieonorenst r. 9 3-Z -W. N. Nr . 57503 j
Ellenbogeilgaffe 93 -Zim, -W. sof. 481

Kleiststraße 16, 1, 3-Zimmer -Wohn.
auf 1. Oktober am vermieten.

Knausstr . 4, frei im Garten geleg.,

Taunnsstr . 34, H. P -, 2 Z., 1 Küche,
1 Keller, sof. Ratz. Vdh. 2. 1156

Eltviller Str . 6, 1, sch. 3-Zim.-Söhn.
m. Zb., 2 Ball , u. Bad, sof. od. spät.

Tau aus ft 77 )6, Stb ., 2177K . N. V. 2.

Michelsberg 12,. 3, schöne 2-Zimmer-
Wohnung billig zu verm. Näheres
daselbst im  Laden.

Noritzstraße 9,
zu verm. Nätz .'

23017
2-Zim.-Wohn.

dH. 1. 1187
Moritzstr. 31 schöne Frontsp .-Wohn,.

2 Zim., Küche, Kammer , an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Nätz. bei Rapp das. 447

Moritzstr. 38, Frtsp ., 2 Z. u. K„ Okt.
Moritzstraße 43. Mtb . Dachst., 2 Z. u.

Küche zu verm. Näh. Vo rderh. 1
Moritzstraße 44. Sitz. 2, 2-Z7W . 1239
Mühlaaffe 17. S . Ms., 2 Z. u. K.  831
Nerostraße 25, Seitenbau 1. Stock,

gr. ll-Aim.-Ẑ ohn. mit K„ Gas u!
Zubehör, sofort. Näh. Taunus-
siraße 56, Baubüro . Tel. 66 23. 1344

Nerostraße 29~2~Htm. u. Küche. 1232
Nettelbeckstraße 12, bei Steiß , 756

m  m 28040
lonc

2-Z.-W. auf 1. 10., 435 M
Nettelbeckstr 18, L>ttz., 27Z7W. 2774»
Nettelbeckstr. 20 2-Z.-W. m. Bierkell

ebener Erde, u. evtl. Stall.
Neugasse 18 2-Z.-W. N. Korblad. 990
Neugaffe 19 schöne Wohn., 2 Zim. u

Küche, zu vermieten. Jacobr . 1520
Riederwaldstraße .7, Hofeinbau, 2 Z.,

mit Küche, preiswert für sofort zu
verm. Näheres bei Hausmeister
Wiederich, dort. _ 2220

NikolaSstraße 7, Stb . Dachst., 2 Zim.,
. Küche auf gleich zu verm. 450
Nik- lässtr . 21, Fsp., 2 Z., K., 420 Mi

zum 1. Okt. an  ruh . Miete r . 1357
Oranien str . 11, Hth., 2 Z., K., Okt
Oranienstr . 22, V. D . u. S ., 2-Z.-W,

sof. N. Egenolf u. Lu isenstr._19,Jß.
Oranienstr . 36, H„ 27Z.-W. N. V. 2.
Oranienstr . 38 2-Z.-W., Frtsv . 1253

7 -W. Okt. N.B. 1Oranienstr . 47 2D ..
Oranienstraße 56,

Wohnung. Nah. _ _
Platter Str . 8 kl. frdl . 2-Z.-W. a. atz

oder 1. Okt. an r . L., Pr . 300 Mk,

2-Zimmer
Part.

Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.
u. Küche, zu vermieten . 22 41247

Platter Str . 32 2-Z.-W7so f. od. sp.
Nauenth aler Str . 5 schöne 2-Z.-W
Nauenthaler Str . 9. StÜ.. 2-Z.-M.
Nauenthaler Str ^ lü 2 Z., K., 2 K.,

1. Okt. zu v. Näh. Mtb., bei Ko ch.
Nauenthaler Str . 23, Vdh., schöne 2-

Z.-Wöhn. Bes. 2—4. Näh. 1 r. 1440
Nheingauer Str . 24, V. Pi

2-Z.-W, m. Zub. Ans. 2—5.
schöne
ff7960

Rhein straße 52, Stb ., 2 Z.,' 1 Küche
_z u verm. Näh. Vdh. 1 St . r . 12 63
NHeinstraße 62, Gth!, schöne 2-Z.-W!

sof. zu vm. Näh. Büro , Part.
Rheinstraße 66, Hth. P ., 2 Z. u. K.

' " tt. N. Vdh. 1. 1474auf 1. Okt. zu vm
Nhttnstr . 70, Hth., 2 Z77Küche/Kell!.
_G as. Näh. Luisenstra ße 19. 701
Niehlstr . 6, H.»sch7gr . 2 Z. u.  K . 866
Richlstrabe 15, 2 St ., Sonnenseite,

schöne2-Z.-W., gr. Bad, Mans .. an
einzelne Dame zu v.  N äh . P art.

Riehlstr . 17, Mtb., 27ZMohn . 1347
Röb - str. 20 kl/2 -Z!-W., 20 M/mtb
Röderstr'. 2l7Dachw ., 2^Z7"K.,' Okt.'
Nöderstraßc 25. 2, 2-Z.-W. u. Zubeh!

1555^_an ruhige Leute zu verm.
Röderstr. 31, P .lll , 2-Znn7Wohn .,

1. Ok tober. Kws. im Abschl. 1637
Römerberg 6 2 Zim. u. Küche. 456
Römerberq 8, Fsv., 2 Z., K. N. S . 1.
Römerberg 17 2 Zimmer , Küche mit

Gas zu vermie ten. _ 458
Römerberg 24. 1 St ., Fsp. 2 Zim. u.

Küche sofo rt oder spater. 1177
Römerber

renov.,
Äömerber!

32 2
2.

rm.» Küche, neu,
t., 1.  Okt . 1434

auf 1
erg 34 2-Zimmer -Wohnung
. August zu vermieten. 141

Niidesheimer Str . 27, S !b! Part .,
2-Z.-W. a. 1. J uli. Näh. P . ^ 1144

Scharnhorststraße 2, 1,  2 -Zim.-WoL».
Scharnhorststr. 17, H. Dach72  Z „ K.
Scharnh orststr. 44, Gth., 2M n.-W.
Schiersteiuer Str . 9. Mtb ., 2-Z.-W.
Schiersteiner Str . 12. Hth., 2 sch. Z'

Küche, Kell., auf 1. 8. od. sp. 1546
Schulbcrg 9 abgeschl. Mans .-Wohn.,2—4
Öi

K.. Kell., sof. N. P .
Straße 27. Stb . 1, zwei

,-im., Küche u. Keller sofort zu v.
Schwalb̂ Str . 36. MsdhW,/ best. a.2- 3 Msd. u. K.. s. o.
Schwalbacher Str . 38,

h. das.

2 Zimmer . Küche u. , ,,
Schwalbacher Str . 61, Hth. 1, 2.Z ..

Wohn, ans 1. August zu v. 1517
Schwalbacher Straße 79 schöne helle

Dachwohn., 2 Zim. u. Küche, mit
Abschluß auf 1. Äua ust zu verm.

Kl. Schwalb. Str . 4, P ., 2-Z.-W. so'
Näh, das. 1 St . u. Luisenstr. 19, %

Sedanplatz 3, 'Stb . 2. 2-Z.-W. sof. od.1. Okt., monatl . 22
Sedanstr . 15, B., 2 sehr

lk., zu verm.
rm.,
reisK., 2 K., M .,' WM , Ä

400 m .. 1 . Okt. Nab' Bart ._
Secrobenstraße 13, Hth. Dach, kleine

2-Z.̂ W., Abschl., sof. od. spät.
"" m '4 . '21 Mk. Näh. Stb . 1.  b . aei}.J _515

Steingaffe 4 2 Zim. u. Küche, Frtsp .,
auf gleich oder später zu verm.

wsgzugSih. auf 1.
25

iim. n.  Kiiche
“Tot

Walramftraße 35, Hth., kleine 2-Z.-
Wohn. zu verm. Nab. Vdb. 1.

zu verm. Näh. Bart , l. 935
Eltviller Str . 8, 1, 3-Zim.-Wöhn. auf

1. Okt, zu verm.  Iläh . 2 I. 1532

Hochpart., 3 Zim. mit Zubehör zum
1. Oktober für 600 Mk. zu verm.
Näheres im Ti efpart ._ ff 7600

Mrnerftr . 2, 1. St ., 3-Z7M ^ Balk.,
Bad, el. L. u. Zub., sof. od. später
zu verm. Näh. Hth., bei  Giller.

Webcrgaffe 34 schöne Dachwohnung
2 Zimmer u. Kiiche, zu verm.  11"

Webergaffe 50 2 od. 3-Zim.-W. zu v.
Weil str. 18 2-ZitzE ., S tb. D. 861
Wcilstraße 18 2X2 Z. u. K., Hth., z.

Okt. zu v. Bes/12 —2 Vdb. B. 1486

Eltviller Straße 9, 1. Etage, 3-Zim.»
Wohn. auf 1. 10. zu verm. Näh.
^ ' ' . . 1513

Lahnstr . 10, 1, gr. 3-Zim.-Wöhn., r.
Zub., zum 1. Oktober zu vm. 1424

bei Hampe daselbst.
Gltvillcr Str . 12, Mtb .,

Lehrttraße 4 freilieg. Fsp.. Wschl.
_3 Z. U. Zub., neu herg er._ 1128
Lehrstr. 16 kleine 3-Zrm.-W., 1. St .,

Scharnhorststraße 42, Part . u. 3. St .,
schöne 3-Z.-W. mrt reich!. Zub. z
1. 10. zu v. N. 1 l., Berger . 147!

Schi ersteiner Str , 20, Hth., 3» n °"
72

Schllchterstr. 11 Tiefp.-W-, 3
sof. od. spät. Näh. 2. S t._

Schulberg 6 3—4-Zimmer -Wohnung,
Scmnensei te, Gas , Elektr . 1635

W.
558

Schulberg 27, 2, 3 Z. u. Küche, freie
Lage, 500 Mk. N. b. Friseur . 1432

Schulgaffe 5 kl. 3-Z.-Wohn., 350. 560

Emser Straße 6, Anbau, gr. 3-Zim.-
Wo hn. zu verm. Näh. 1 St  1556

Wellritzstraße 20, Hth., 2 Zim. u. K.
Mit Gas sof. od. spät, zu v. 86996

Wellritzstraße 41, Hth., sch. 2-Z.-W.,
1. Ökt. N. Laden u. sßorkftraffe 7.

Wellritzstr. 44, 1, freundl . 2-Zimmer-
Wo hnung sofort zu verm. L4354

Wellritzstraße 50 2 Zim. u. Küche zu
vermieten . Näh. Part , l.  87374

Werderftr . 10, B

Erbacher Str . 9, 4. St ., 3-Zimmer-
Wohnung an ruh. Leute, ff 2709

Faulbrunnenstr . 3, V. 2, frdl. 3̂ Z .-
Wobn. u. Zubehör. Näb. 1 l. 997

Faulbrunnenstraße 12 3-Z.-Wohn. im
2. Stock auf 1. Okt. zu vm. 1481

Feldstraße 6, 2, -freundl . 3-Z.-Wohn.

s. od. spät. N. Lehrstr. 14, 1. 941
Lehrstraße 27, P ., 3-Z.-W. u. Msd.-

Wohn.I 3 Z.. K.. Abschl. N. 1 S t.
Loreleyriug 5 3-F:m.-Wohnung ab

1. Oktober zu verm. 1390 j
Luisenplatz 6, 2,  sch. 37g72B. z. Okt. |

Schwalbacher Str . 19, 1. St ., 3-Zim.-
Wohn., Küche, Bad, Gas u. Elektr.
für 1. Oktober. Näh. bei Neuser,
Kirchgasse 42._ 1504

Schwalbacher Straße 23 3- . _ .. _ Jtm . u,
Küche, Hth. 1. Näh. Vdh. Part.

Schwalb. Str . 43, Mtb., 3 Z . u. K.
Schwalbacher Straße 61 3-Z.-Wohn.,

Luifenstraße 14, 2, schöne Wohnung,
1. Stock, per 1. Okt. zu verm. 1516

1721
u. Ms., 1. 10.  N . '

. u. KUBT
gusverwulter.

mit reichl.
zu verm. NäZub. s. od. spat, billig

ah. Feldstr. 8, 1. 1265

. .. .. —. v - Wung , Schwalbacher Straße 79, P .. schöne
m. Balk.. Küche u. Zubeh. Wohn., 1. Stock, 3 Zim.. Küche u.Nah, das, bei Werl od. Mei er. 1157 ~ ~ . . —

Luifenstraße 17, Fsp. Seitenbau,
3 Zim. u. Küche zu verm. 1270

Keller, sof. od. spät, zu verm.^ 588
Schwalbacher Straße 83 3-Z.-Wohn.

Wcrderstraße 12, Mtb. P ., schöne ab-
geschl. 2-Z.-Wo hn. z. Okt. 87990

Wcktendstraße 1 2-Zim.-Wohn. zu v.
Näh. Frau A. Heuß. 38102

Feldstraß e 19 schöne 3-Zim .-Woh n.
Frank enstraße 10 3-Z. -Wohn., 1. S t.
Frankenstr . 13 3-Z.-W. a. Okt. N.  P.

»rter Str . 78 sehr schöne 3-
hn. mit Zuib., kl. Obst- u.

Luisenstraße 24. Mtb., 3 Z. u. Küche,
jährl . 460 Mk. Näh. Tap .-G. 1491

Luxer,lburgstr. 6 sch. 3-Z.-W., Hochp.,zu verm. Näb. im  Laden . 1541

auf 1. Oktober zu verm. 1490_ ober zu t_
Sedanstraße 7, Mtb., schöne 3-Zim.

Wohn., Küche, 2 Kell., auf 1. Okt.
bill. zu vm. Näh, das. Bdh., Rau,

Marktstr. 17 3-Zimmer -Wohnung zu
vm. Zu erkr. bei Lugenbühl. 536 i

We stendstraße 3. 3,  2lim . u. Zu b.
Gart , an erwachs. Fam . bill. 1643 Mauergaffe 8, Vdh., 3-Zim.-Wohnung

Friedrichstraße 8. Vdh. 3, 3-Z.-W. Anzus. v. 10-12 u. 2—4 1326

Sedan str. 8,  2 St7 3-Z.-W., s. o.  sp.
Sedanstraße 9, Mtb., 3-Z.-Wohn., für

Wäscherei, mit Bleich- u. Trocken-
platz, per 1. Oktober zu  v . ff7928

Westendstraße 20. Sth .. 2"Z . u. I Züche, sof, od. .sp. zu v. Näh. ' beiin
Wettendttr —i—in —Haus meister, rm  Hrnterbaru 607mmbr.27herrsch737Z7W7l7l0i
We stcndstr'aße '36, VdhiTl -ZtmlW^
Wiclandstr . 25, H., 2-Z7T7
Wörthstraße 16, 1, 2-Z.-WÄ

_ herrsch. 3-Z.-_
Friedrichstrl 4O V. 3 u. H I, je 3

Mauergaffe 15» 2, 3 Z. u. Küche zum
1. Okt. zu verm. Näheres bei
A. Limbarth  d aselbst. . 1494

Sedanstraße 10, Hth., gr. 3-Zimmer
" " Näh.  Vdh . 1 r.Wohn.

_ , . „.-Wohnung zu
verm. Nah, rm Bäckerladen. 1542

ä— c-—r ffcxcoria tr . 44,
-1- Küche. Maas. Jung-

e 18 iMsd.-WZ, 2 3 . u.
sof. od. spät, zu verm. Näh. Part.

Wörthstr . 24, H. 1, sch727Zim.-W. m.
Mans . zum 1. 10. 16.  Näh , das.

Wörthstr. 26, Ms.. 2 Z. u. K. Nab. 2.

Friedrichstr. 50, 2, gr73 -Zim .-L§ohn.
_auf sof. od er spät er zu verm. 511
Geisbergstr . 9 gr. 3OZim.-W. nebst

Zub., sofort. Näh 1 St . r . 1350
Georg-Auguststraße 8 3 Z. u. Mans .,

Vdh. 3 St ., auf l7 Okt.  27911

Mauritiusstraße 9, 1, 3-Z.-Wohn. m.
Balk. auf 1. Okt. zu vermieten.

_Nähe res Lederhandlung.  1466
Michelsberg 1, im 2. Stock, 3 Zim.

mit Zubehör sofort zu verm. Näh.

Sedanstraße 13, Hth., 3-Z.-3
Näh. A. No cker, Mtb. P.

8 8155
zu v.
37882

Scerobenstr . 6 3-Z.-W.. neu herger.
Seerobenstraße 27, Gth,. 3 Z., Küche,-

auf 1. Okt. zu v. Näh. Gth. Part,

bei Port , Luifenstraße 26, u. Äl^ .

Uorkstraße 5, Frontsp ., 2 Z. u. Küche
,zu vermieten per Oktober.  28144

'ktorkstraße 7, Hth., neu herger. 2-Zii
Wohn, mit gr. Küche u. gr. W schl.

Dorkstraße O 2-Zim.-Wohn ung.  1441
Uorkstraße 11 sch Fsp., 2 Z. u. Küche.

Näh, das, u. Schwalb, Str . 23, P .

Gneifenaustr . 2, 1, Ecke Elsasierpl.,
, so nn, große 3-Z.-W. sof.  od . sp.
^neisenaustraße 16 schöne 3-Zim.-
. Wohnung auf gleich oder später.
Gneisenaustraße 21, 1, Sonuens ., gr.

8-Zrm.-Wohn. auf 1. Okt. 87388

Uorkstraße 22, 1, 2-Zim.-W., 1. Ok t.
Zimmermannstr . 6. Gth., 2 Z. ülK .
Zimmermannstr . 10, H., 2 Z. u. K.

Göbenstr. 9. Mtib., 3-Z.-W

3 Zimmer.
Göbenstr. 11. Gth ^_
Qloetheftr. 7 mod. 3-Zrm7Wohn.» Okt,

das.
_ • sof. z. v.
3-Zim.-Wo hn.

Aarstraße 28 schöne 3-Z.-Wohn. auf
1. Okt. zu v. Näh. 3 St . 87876

Adelheidstr. 63 Süd -Wohn., 3 Part .-
Zim. ». Zub . Näh. 1. S tock.

Adelheidstraße 74 schöne Fro
Wohnung, 3 Zimmer u, Küche, an
ruhige Leute sof. od. spät, zu verm.
Nah. Adelheidstr. 78, beim Haus - ,
Meister. Anzus. 11—1 Uhr . 1172

Adlerstr. 3. Neubx Hth., 3-Z.-W. 1568
Ad lerstr. 18, V., 3-Z.-W., 1. Okt. 1382
Adlerstraße"63, Hth., 3-Z.-W., 1. Okt
Adolfsallee 3. V. E., 3-

Balk., auf 1.  10 . N. '
m. m

o rtenh. 130
Adolfstraße 1 3 Zim. u. Zubeh. Näh.

im Spedrtions büro. 83050

Grabenstr . 20. 2. 3-Z.-W.77lbfchluü,
yf rabenstr . 28, 2, 3-Zim.-Wohn. z. v.
Gustav-Adolfstr. 14 3-Z.-W., Mans .,

Balkon, auf Okt. zu verm. 1361
illgarter Str . 2. 1, 3-Zim.-Mvhn.

Haügarter Straße 87V . 3, schöne 3-
_ Zim.-Wohn. mit Zub. auf 1. Okt.
yartinastraße 8 3-Zim .-W., Hochp.,

mrt Bakk., gleich od. spät , bill. 1569
Helenenstraße 1, 2, schöne 3-Zim.-

Wohnung auf 1. Okt. zu vm. 1547
Helenenstraße 9, Vdb, 1, 3 Z., K. 514
Hrllmund str. 3 sch. 3-Z.-W. R. P.  1
Hellmundstr. 21. Vdh. 3, schöne 3-Z.-

W., neu herg., s. od. sp. Näh. P .
Hellmundstr. 37. Mtb.. 517

_ Schw ank, Kais er-Fr, -Ring 63. 754
Michelsbera 11 schöne 3-Z.-Wohnung

per 1.  Oktober zu vermieten.
Mi chelsbera 287Vdh„ 3-Z.-W., Ztrhz.
Michelsberg 28, Mtb., luft . 3-Z.-W
Moritzstr. 15 3-Zim .-Wvhn., Küche u.

Zubeh,. 1. St . Stb ., auf sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Vorderh. 1. Stock  links, _ 851

Moritzstraßc 23, Gth. P „ 3 freundl!
Z. u. Küche, m. 0.. 0. Werkst. 1179

Moritzstraße 26, Seitenb ., 3-Z.-W.
auf 1. Okt.  z u vm.  Näh . Vdh. 1.

Moritzstr. 44, Stb . 1, 3-Z.-W.. 1710.
Moritzstr aße 62, Hth. Fsp., 3 Z. 1467
Nerostraße 34, 2, 3-.Zim.-Wobn. z. v.
Nettelbeckstr. 18, Mtb ., 3-Z7W7877 43
Nettelbeckstr. 21 gr. 3-Z.-W.. 550 Mk!
Nettelbeckstr. 26 schütz.-3-Z.-W. s. f.
Reugaffe 13 schöne 3-Zim.-Wohn. im

1. St ., Okt. N. Zldolrsallee 45, P.
Nengaffe 21 8-Zirn7Wohn . z.  1 . 10,

Steingaffe 6 schöne Wohn., 3 Zim.«
Balkon u. Zubehör, auf gleich od.

jerm. Näh. 1 St.später zu verm. Näh. 1 962
Steingaffe 14 3-Z.-Wobn. 'zu verm.

Näh. Hinterhaus Part. _ 1307
Sterngaffe 15, 1, neues Haus , mod.

3-Zim.-W. Näh. Hausmann , 3 lks.
Stiftstraße 17 ist die 2. Stöckwohn.

besteh, aus 3 Z., Küche, Keller u,
Mansarde , auf 1. Okt. zu v. Näh.
Müllerstraße 2, Laden. 1553

Tarrnusstraße 64 schöne 3-Zimmer-
_ Wohn, mrt Zub. s. od. später. 567
Walramstr . 14. 1, 3-Z.-W.. 1. Okt.
Walramftraße 35 0. a. d. Emser Str .,

schöne 3-Zim.-Wohn. Näh. 1 St,
Webergaffe 39, Ecke Saalgaffe . P . 2.

3-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör
auf sofort od. später zu vm. 1013

Webergaffe 46 3 Z„ Küche, Kam. u.
Zub., söf. Zu erfr . Zigarren !. 563

3-Z.-W. mit Zubeh,

Niederwaldstr. 4 Herrschaft!. 3-Zrm.-
. Wohnung  auf sofort zu verm. 969
Oranienstr . 6 3 Z. u. K. N. Leiche r.
Oranienstr . 19.  Gth ., sch. 3 Z. u. K.
Oranienstraße 37, Gth., 2 schöne 3-

Adolfstraßc 19. Mib., schöne 3-Z.-W.
zu verm. Näh. Vdb. Par t. 1536

Albrechtstrah

Zim.-Wohn. mit Msd. per 1. Okt.
. Näh. Vdh. 1 St . 1370

-3 n. 45 gr. 3-Z.-W.
m. Zb. s. b. N. Savbach.  Lad . 1127

wechtstraße5 3-Z.-W. u.  Zrrh. zum Fe tngnhf. Okt, Näh. Bdh. 2 St . bock. 1458 Hellmundstraße 52, Part „ 3 Zim., u.Zubehör auf 1. Okt. zu v. 88001

zu verm. .__
Cr «nicnJtr af?e 42, Hth., 3-Z.-Wohn!

Näh, dort  her Dörr , Part.
Phil ippsbergstraße 2 3-Z.-W. 1492
Philippsbcrastr . 4 3 Z., Tiefgeschöß,

frerlreg., Gartens .̂ mit gr. Kamm.

Webergaffe 58 3-^.. . .
Näh. Webergasse 56, 1 L ' 387

Weilstr. 9, 1, 3 sch. Zim., Küche, Ms!
u. Zub. Näh. Nr. 11. 1. 569

Weilstr . 15, V., sch73!Z.-W„ Okt. N.
das, u. HauÄesitzer-P er ein. ff  38Z

Weilstta ße  15 schöne 3- Zim.-Wohn,
Wellritzstt. 20, Vdh., 3 Z. u. K, mri

Gas , neu, sofort zu verm. 8 5004
Wellritzstkaße 41. Vdh., saub. 3-Z7.

Dachw., auf 1. Okt. Näh. Laden.
Wellritzstraße 46. Sth . 1. 3 Z. u. K!

sof. od. sv. N. Lth . P . lks. 672

Albrcchtstr. 28 3 Z., K„ Zb., neu her
gerichtet sof. od. sp ät. Näh. 1 St.

Albre chtstr. 32, V„ 3 Z!7Z!7 el7L7 G,
Hrllmundstr . 54, 1, Bdh. u. Stb ., je

gr. 3-Zrm.-W., Räumlich!, entspr.
4-Zrm,-W„ auf Aug. od. Okt. z.  v.

u. Zubeh. für 1. Okt. ?u Jertn.
Philippsberastraße 24, 2, 3-Z.-Wöhn!

mrt Zubeh. auf Okt. zu vm. Näh.
Langgaffe 13, Laden. 1439

i!u7 '7 uctl?..,,7 Zu-beh,, auf 1. 10. 16 Herderftr , frf. mratTT
B-rtrainllr. 14 frh ^ -jeor .»"Ilg W V,, N.Z8dh. 2. 1545Bertramstr . 14 sch73-Z!-W7H7 "Zub! ^ ^ 1545

sof od. spä ter^ Näh^ P .^ 433 ^ NÄwres ^
Bertramstr . 18 sch. 3-Zim.-W. auf 1> -

Pbilippsbergstr . 36 3- od. 4-Zim,-
^ Wdihnung usw. zu ve rm. 1514
Philippsbergstraße 39^ Zim. u. K!
Philippsbergstr . 39 Fsp.-W.. 3 Z., K!

1. . . . „
Be rtram str

Ott ." zu vm. ' ^ räh.̂ rt^ 8778i! I Älm .-Wvhn
camstr. 19. Mtb., 3-Z.-W. N. P. | ^r% a

P-Hilippsbergfttaße 49 3-Z.-Wohn. zu
verm. Näh. 2 St . links.

Bismarckring 7, 1 u. 2 St ., :e Seit
8-Zim.-W. auf sof.  od . spät. 83018

Bismarckring 11 mod. 3-Z.-W. (580),
zum 1. 10. zu verm. Nah, bei  Erb.

Bismarckring 38 3-Zim.-Wohn.. Gas,

_ tr.  oder Kleiststtaße 4.
Heerstraße 97Vdh!I7Et „ sch! 3-Z.-

m.
bei

1629

Wohn, sof. od. spät, zu vm. 525

Phrlippsbergstraße 53 schöne 3-Zim.
Wohnung mit herrl . Aussicht auf
1. Okt.  zu verm. Näh. P . r. 1419

Platter Str . 19 3-Z.-Part .-Wohn. in

Bad , Balk! u. rrb., 1. 10 N. 1 L
dH. 2, 3-Zrmmer-

Wöhnung zu' verm!_ 956
Bleichstraße 33 3-Zimmer -Wohnunx

Näh. Nr. 29, Part ., bei Seel . _
' • }e  39 3-Z.-Wvhn., 1. Okt!

Hermannstr . 17 3-Zim7W ., ev. mit
Sflien , m. Zub. sof. N. Hallgarter
Straße 4, bei Burkard . 8121 5

He rmannstr . 28, P . 2, 3 Z., Ah., 1. 107
Hcrrngartenstr . 4 neu herger. Fsp.-

W., 3 Z. u. K. Näb. 2. St . 1274
Herrngartenstraße 5, 1, 3-Z7Wohn .,

Gas . Elektr,. Okt. Näh. 2 r. 1286

schön gel. ruh . Haufe für 480 Mk,
sofort zu verm. Erf rag. 1. Et . r.

Nauenthaler Str . 7, V. Hp. l., 3-r
W. m. Zub . N.  das . Kern,  Hth . !

Nauenthaler Str . 9, Vdh. u. Gth., gr.
3-Z.-W., 1. Okt. Näh, b. Gieaerich.

Rauenitzaler Straße 19, Hochpärt!,
3 Zim mer, 1. Oktober. 1318

Wellritzstr. 53 3 Zim . mit Ma ns7sof,
Wcstendstr. 3, 2, Sü dseite,  3 -Z.-W,
Westendstraße 18 3 Zim. u. Küche zu

verm. N. Merkel bach, 1. S t. 878 44
Wcstendstraße 26, Dürr , 3-Zim.-W.
Westendstraße 30 schöne 3-Z.-Wohn,

mit 2 Balk. u. reichl. Zubehör zum
I, 10. N. 3. St ., b. Moltaen . 15 65

Westeudstraße 34» 1,  3 -Zim .- Wohn.
Westendstr. 37 sch. 3-Zrm.-W. weg-

zugsh, auf sofort bill. zu vm. 1348
Westendstraße 39. Part ., 8-Z,-W!

zu verm. Näh. Part , l. 88 067
Westendstraße 42 3 Zim. mit Bad

für 450 Mk. zum 1. Oktober  z . vm.
Wielandstraße 18 elegante 3-Zim.-

Wohnung auf 1. Okt. zu vm. 1473
lielandstraße ^ 20̂ 2 l!Ösch. 3-Z7W.

Wielandstraße 25, Vdh , 3-Z.-W., der
Reuz. entspr., z. 1. Okt. N. Sth.  1.

Wilhelminenstraße 37 frdl . unterkell!
Trefpart ., 3 Z., sof. oder spät, zu v.

Winkeler Str . 8 3 Zim., 1 KücheTK.,
Hrnterh . Dach, zu verm. 1544

1 St . rechts._ 87944 H°/ -N«artcnstr . 7, H„ 3-Z.-D!, 2 l.!. teils Dgsch., sofort zu verm. 980
' " ‘ 1639

Na uenthaler Str . 24 3-Z.-W., 1. Okt.
Nheingauer Straßel4 schöne3-Zim.-

Wohn.  sol ob. spät, zu vm. 84 019

-Zmnmer- -Wotzn., 4 St .,
M 1- ~- q - 4JUU. LCUH&.

^ 8, gr.  3- Z.-W, N. 1 l.  5 >,>b>lktr. 19. StlrSüsBlücherstr. ... . .. . . . _ _ _ ^ ^
Blücherstr. 10, 1, 3 -Z.-W. fof!  ofc. so.
-v' llcherstr. 11,  1 I„ 3-ZlWobn .,' söf!

J ahirstr. 19,  Stb !^ ., g Z. u. K. 294
Jahnstraße 21 klein. 3-Z.-Wöhnuna

zu verm. Näb. Bart , links. 1459 I

Rheinstraße 117 3-Z_ . _
m. Bad. Gas . Koblenanfz.. Balkon.

Niehlstraße 2. Bdh., 3-Z.-Wohn., mit
Mans . z. Okt. N. Stb . P . r . 1447

Riehlstraße 5, Vdh. u. Mtb., schöne

Winkeler Straße 9. 1. St ., 3 Zim. u.
Zub. auf 1. Okt., eveni. auch früh .,
zu vermieten . Näh, daselbst. 1554

Wörthstraße 4, Part ., 3 Z., K. u. Zb.
an ruh. Leute! Preis 470 M.  1471

Wörthstraße 22. 2 St !, zwei g. 3-Z1
Wohnun gen. Näh Part . I. 576

£ " 7.i**-1*yt 'wift  u » ..atu ., jujuncd-Zrm.-Wo hn. zu ve rmiet en. 1293
Riehlfttaße 6 schöne 3-Z.-W. u. K.

au f 1. Okt. zu v.. Hth. P art . 15 34MtzMESHMA
Wn . zu verm Näb 3±  w . Wegz. m, , ,/yatrEO . W -- Näh^Laden,,54gWohn, zu verm. Näh. daselbst.

Bülowstr. 4, 1. 3-Zim.-W. mlBälkü
sof. od. spät. Näh. P . r . 84320

_ Nachl, per. 3-Z.-W., Balk. N. 2 r.  Röderstr . 35 sch.  3 -Z.-W., 1. Okt ' 1499
Jahnstr .,M ^3-Z^ W.. '480. Okt. N. 86. Ecke Rödlr - uONertzst?716 ^ 3-Zi^

Daotzheimer Straße "20, Mtb ., 3-Zim .-
Wohn. Nah. Äoderb,  2 . St . F 247

Dotzheimrr Str . 61 gr. 3-Zim7Wohn

Jobanni sb. Str . 4, 2, 8-Z.-WON,  P ! Wohn,, Gas,' Elektr., 'zum Oktober

im Mrttelb., m. Gas , Balkon ufw!,
auf 1. ^Oktober zu vermieten.
Näheres bei Blumer. _B 7845

Dotzheim er Str . 85, SB. 3, Süds ., sch
3-Z.-W., 1. Okt. k  P .. Zorn/1502

Dvtzheimer Str . 88, H. P ., 3 Zim.,
Küche, Keller usw. auf 1. Okt. zu
berm Näheres daselbst oder bei
C. Stoll . Hellmundstr.  38 . 1484

Dotzheimer Str . 15« 3-Z7W . s. o. so.
Dotzh. Str . 169 3.
Dru denstr. 5, H„

.,-W. gl. o. so. 500
Z.-W., neu herg.

Drudentzraße 7, VdS, 2. u. 3. Stock!
r  3 Zim. u. Zubeh. zu v. Näh.
das, bei S chneider, Hth. 2. 84 640

Eckernfördestraße 2, P ., neuzeitlich
cinger. 3-Z.-W. auf 1. Okt. zu vm.

_N . Sch wank,  K .-Frredr .°R. 52. 1371
Eckernfördcstr. 17/ 3. sch. 3-Zim.-W..

1. Okt. zu verm. Nah. P . I. 87763

Karlstraße 21 3- oder 4-Zim.-Wohn.sofort zu vermieten.
Karlstr ^ 36̂ .S .li .I ^ -,W., UÖÜ !I
Karlstratze 38, 1, gr. Z-Zim .-Wohi!!

mit Balkon sof. od. spat. Näh. 1.
Karlftr . 38, 1, ger. 3-Z.-W. s. o. sp.
Ka rl strafte 38, H.» 8-Z.M7M1B . 1.
Kellerstr aße 11. MlZ/ZlD .̂ lZ!
Krrchgaffe 11 sch. 3—4-ZimlW . für

400—480 Ml . iäbrl . Nah. 2. I410
Kirchgaffc 19 3- u. 5-Zim .-Wohn7,

auch zu Geschäftszweck en zu verm.
Kirckaaffe 49. 3 r.,̂ 3—5-Z!-W.̂ ,1178
Kl aren th. Str.  37H .^2/3 -Z!-W., 400!
Klarenthaler Str . 8, Vdh., schöne 3-

Zim.-Wohn. auf 1. Okt. zu v. 1373

Noonstraße 10 3-Z.-W., 1. 10. 87104
Noonstraße 17 3-Z.-Wohn. m. Zub.,

P ., 1. Oktober  zu verm. 88090

Uorkstraße 9, 1, 3-Zim .-Wo hn. 1543
Uor kstraße 10, 2, 3-Zim.-W., 1. Okt!
Uorkstraße 20, Hocbvart., sehr schöne
^3 -Z.-W. auf 1. Okt. 520 Mk. 1223
Uorkstraße 23, P .. 3-Zrm.-Wohn. zu

verm. Näh. 1. S t. r ._ 8 7623
Zimmermannstr . 6 3 Zim., K„ Balk!
Zimmermannstr . 10, 1 u. 2. sch. 3-Z..

Wohn, mit Zb. zu V. N. B. 83069
3 große Zim. u. Küche, mit Gärtch.,

für 1. Okt. zu v. Preis 480 Mk.
Näh. Gu stav -Adolfstr. 1, 1 l. 1493

3-Zlmmer -WohnunA zu vermieten.
Näheres zu ertragen Kiedricber
Straße 2, Laden. 8 6390

Woonftcafie 20 sch. 3-Z.-W., 2 Balk., I
1 Mans . z. Unterstellen v. Möbeln.

Klarenthaler Str . 8. Hth., schöne 3-
Z.-W. aus Okt. Näh. P . P . 88010

NÜdcsh. Str . 31, 1, Sonuens .,
3- u. 5-Z.-W., sof. od. sp. Tel. 3893.

Rüdes heimer Str . 34  3 -Z.-W., Zub.
Ritt>esheimer Str . 34 schöne 3-Zim.- !

Wohn., Lochp., Bad, Balk., Mans.
Schachtftr. 22. H., 3 Z. u. K,. 26 'Mk,
Sch achtstr. 30, V.. 3-Z.-W.. 380 Mk. l
Scharnhorststr . 14, 1, sch. Balk.-W/,

8 Z. m, Zbh., a. Okt. Näh.̂ P . r.
Scharnhorststr. 15. 3, 3-Z.-W. nebst

Zub. sofort. Näh. Sausv ._ B4291
Scharnhorststr. 17 3-Z.-8

4 Zimmer.

Aarstraße 69, 1. ..Waldeck", sehr sch.
4—5-Z.-W., Gas , Elektr., z. 1. Okt.

_ Nur 1. St . r. vorm, bis 3 Uhr. 603
Adclheidstraße 87, 2, 4-Zim.-Wohn.
—zu verm. Besicht. 11—f . 1456

0, 1, 4-Zrm.-Wohnung.
1210- Näheres^beim Hausmeister.

Albrechtstraße 10 sch. I -Zim.-Wohn/.
Balkon, elektr. Licht, Gas , 1. Okt.
1916, Anzus. vorm. 10—12, nachm.

Eleonorenstraßc 4 schöne 3-Zimmer.
Wohnung sofort oder später. Näh.
Hellwr«, .Hcllmnndstr. 2, 1. 502

Kleiststraße 5, Erdgeschoß, wegzugsh.
öum 1. August oder später an ruh.
Mieter zu verm. Möbel können

— ...— neu  her-
flcr., an cub. Mieter sof. 845 70

Scharnhorststr . 31 sch/3-Z.-W. N. 1 l!
Scharnhorst str. 34, Hp./ sch. 3-Z.-M!

3—5. N. 8. St .. Rehwinkel, T . 3510.

Albrechtstraße 34 4-Z -W., Okt. 1495
f/ ' e er zu verm. Möbel können ScharnhtztzstMUße ""37Z!7W! nur Frontzim
käuflich übernommen werd. 880151 zum 1. Okt. Näh. 1 lks. 879211 oder Röderstra

Albrechfftraße 36, 1 St ., 4-Zim.-W..
Näh. Patt , rechts

köderstraße 39. 607
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si. nbtitraRC 2, 3, 4 Zimmer , reich!.
"Zubehör . Bad, Balkons , auf gleich

oder in äter zu vermieten._.
FertramstrsL«. Bdh7'P .. 4 8., Zub.
^Näb , bei Krau Glaser . Mtb. 609
iü̂ amstr. 22 schöne 4-Zim.-Wohn„

9 Ball ., wegzugshalber zu verm
Räbere» 2. St . rechts. _610

MsmarckrlNg 6, 1 St ., Herrschaft!.
a ™-.SB. und  Büro . Oft . Näh. 1 t.

Fismarckring 15, 1. Sft., 4-Z.-W. zum
i . Oft . oder früher ^ N. Lad. 86,64

Billa Neubcrg 2 sonn. Garten -Wohn.,
4 Z., Gas , Küche, Bad, 2 Kell., z.
1. Okt. z. Pr . v. 650 Mk. zu verm.
Näh. B., zw, 11—1 u. 3—5. 1381

Philippsbergstr . 16, bei Rudel, 4-Z.-
Wohn., 1. St ., Balkon u. Bad, mit
Zubehör, ferner 2 schöne Frontsp .-
Zimmer zu vermieten.

BiSmärckring 21, 2 Et
neu herg., s.  ob . iv- N. 3 z±_ts<XJ4d

Mmarckring 27, 1 l̂ 4-Zim.-Wohn.
"mit allem Zubeh. zum 1. lO^ zu

liorm. Näh. 1. stock r . _ 2 <740
STämaictnna 29, 2, sch. 4-Zim.-W.

mit Mi etnachl. sos. od. 1. Oktober.
FiSrnarckring 42, 1,4ZiM . m. Zubmft 1. Okt. zu v. Nah. M. ft322
»ÜftlWr. 47, 1, 4-Zim.-Wohn. 1. 10.
9 g »ii v. Näh. Büro , Hof. 27264
Mllwervlatz 6, 1, Sonnens ., 4-Z.-W.
" u. rei chll  Zub . Näh. P . lks. ,23027
Flücherstr. 30, 1, 4 Zim. u. K. usw.
^ Nah. bei Äenk , Laden. 23 071
Kl. Burgstr. 5,̂ 4-Z.MVHl . 1528
Dambachtal 5 4 Zim ,̂ Bad, Elektr,Gas . Balkon, 1150 Mk., zu v. 1551
Tambachtal 5, Gth., 4 Zim ., Bad

1. Stock. 700 Mk., zu verm. 1512

Ecke Platter - und Kltnger -Straße.
in freier Lage, schöne 4-Z.-Wobn..
mit Bad u. Zubehör, s. od. spat. SU
verm. Jährlich 700 Mark. Nah.
Älingerstraße 1. Part , re chts. 648

Dotzheimcr Str . 44, 1. o. 2. St ., gr.
t-Z.-W. m. 2 Mans . z. 1. 10. 28095

Dotzheimer Str . 57 4-Z.-W. s. o. so.
m  v. N. 1. Stock. Lindpaintner . 912

Sil Str . 75,1 , sonnige 4-Z.-W. auf
1 Okt. Näh. beim Hausverwalter.

Dreineidenstr . 8, H .,„4-Z,-W.̂ soforü
Eckernfördestr. 17, Part ., schöne 4-Z -

W. tos, od. spat. Nah. P . l. 2 7846
Eckernfordestraße 19, Part ., schöne 4-

Zim.-Wohn. zu v. N. bei Mundeck,
oder Rauenthaler Straße 8, bei
Rortmann ._ _ 1462

Elsäffer-Platz 6, P .. 4-ZlM.-Wohn.
mit 2 Kammern zu verm. 2 5028

Eltvillcr Str . 18 sch. 4-Z.-W. m. ver¬
glast. Balkon u. ml. Zubeh. ju  W.
Näheres Mtb. Part , r . 2 <942

6mser Str . 10, 2, sch. 4-Zim.-Wohn.
s«f. zu vm. Näb. Bart ., Wehgandt.

Friedrichstraße 8, Vdh. 3. 4-Z -W.
sos. od. spät, zu verm. Nah. beimHausmeister , Hinterbau. _ _ °17

Eftory-Auauststr 4. 2. 4.Ẑ W. aut
gleich od. spat.̂ . Nah. Parft,ll ^ 618

Gneiienan str. 35, 1, 4-Z.-W., ftHth.
Giibenstr. 12. I ft . 4-Z.-W,. Bad . GaSu. Elektr., kein Lto . Nah, das. 619
Gustav-Adolfstraße 10, 1. schöne sonw

4—5-Zim.-Wohn. zu verm.  620
Hartingstr . 13, Ecke, sch. gr. sonnige

4-Zim.-Wohnung, neu . hergerichtet.
2.  Stock, elektrisches Licht._ 622

Herderftr. 1 4-Zim.-W. Ncih. 1 St . r.

Herderstraße 21. 3. St ., Sonnenseite,
4-Zim.-Wohn. mit Bad u. reich!
Zubehör, wird neu herger ., au
1. Okt. zu verm. Näh. Part . 1380

Herrngartenstr . 19» 2, sch 4-Z.-Wohn.
sos. od. spät, zu verm. Nah, das.
od. Kaiser-Friedr. -Ri ng 74, P . 628

Jahnstraße 4, 1, 4<5ftAinn-Wohm z
1. Okt. zu verm. Näb. Nr . 6, 1.

Jahnstraße ' 25, 2 l., ev. 3. St ., sckch.ie
sonn. 4-Zim.-Wohn. Nah, oasokbst.

Jahnstraßc 30, 2, sch. 4-Z.-W. u. Zub.
am Okt. billig. Näb. Part . 1632

Philivosbergstraße 30. 2 L 4-Z.-W„
Part ., mit schöner Aussicht. 23082

Emser Straße 41. Part ., 6 8 ., Bad.
elektr. Licht usw. aut 1. Oktober od.
früher zu verm. Nah. Holtmann,
Emser Straße 43. 2 5806

Emser Straße 62, P ., Billa , 5 Z u,Zubehör auf Okt.  zu verm. , 1078
Goetheftr. 15, 1. u. 2. Et ., 5-Z.-W.

mit Zub. sos. od. später zu verm.
Einzuseh. 10—12. Nah. ftas ,̂ 1387

Goetheftr. 20, 1. 0. 3. St ., 5- od. 4-3 .-
Wohn., neu  herg ., prersw._ 1165

Goethestraße 23, 1. St ., Sonnens .,
5-Z.-Wohn., elektr.  Licht, Ba d. 1284

Ranenthaler Str.  14 4-Z.-W. 1. 10.
Rheingauer Str . 5 sch 4-K.-W. sos.

oder spät, zu v. Nah. Hochp. r . 320

Goetheftr. 25, 1. u. 3. Eft, Sonneiv
feite, 5 Zimmer , Bad, Balkon, so¬
gleich oder später zu vermieten.
Näh. Lion u. Cie., Bahnhofstr. 8.

Rheingauer Str . 13, 3, sch. 4-Zim.
Wohnung auf 1. 10. zu verm. 1413

Riedcrbergstraße 7, Part ., 4 Zim.,
Bad, elektr. Lickt, auf 1. Okt. zu v.
N. Hoffmann , Emser Str.  43
. .̂,. ,.. .me 22. Ecke Ring, schöne 4-
Zim.-Wohn. sos. billig zu  v . 1062

Goethestraße 26, 1. Stock, 6 Zim . u.f ubehör, auf gleich zu verm. Nah.as. u. Möhrrngstrabe 13. 669
Hallgartcr Str . 1, 2. Et ., 5 Zim. re.,

neuzeitlich eingerichtet, zu verm.
Näh. P . od. Karlstr . 22, Lad. 1340

Rödcrstr. 21, 2,  4 -Z.-W. m. Zb., 1. 10^
Röderstraße 26, 2. Etage, 4-Z.-W. m.

Balk., Elektr., Gas , Bad usw.  N . P.
Sl-derstr. 40, P ., 4-Zim.-W., Küche,

Balk., Gart , rc., 1. Okt. od. sr. 1573
Röderstraße 42 schöne4-Z.-Wohn. m.

Bad. Elektr., sos. od. water . 649
Röderftr. 45. V. u. 1. St ., 4 -Z-
Rüdesh. Str . 33, Sv ., 4 Z. u. Zb. 709
Scharnhorststr. 15, 1. St ., 4-Zim.—..

zu vm. Näh. Blückervl. 6, P . 23084

Jahnstraße 32, 3, schöne 4-Z.-W. s.
zu,verm ^ ,Nah, Kreidelsir. 7. 630

Jabnstr . 34. 2. 4-Z. -W. N. P . r . 1402
Kaiser-Friedrich-Ning 1, 1, 4-Zim .-

Wohn. mit Balkon u: Zubeh. sofort
«der 1. Oktober zu verm.  1638

Äaiser-Friedr .-Ring 32, 1 l..
4-Zim.-Wobn., gleich od. spät. 1580

Kaiser-Friedr .-Ring 69 Wohn., 4 Z.,
sch. Fsv.-Z., 2 Ms.. 2 Kell., 2 Balk.,
Gas , Elektr., 1. Oktober zu verm.
Näh. Sout .. Lausmeister.  1354

Karlstr. 20, 1 u. 2, 4 Z.,„ Bad, Gas.
elektr. Licht, sos. od. spat. Nah. K.-

^ Frdr .-Rg. 88,  Lad . Tel . 4683. 633
Kärlftraße 37, 3, sch 4-Z. -W., 1. Okt,
Kellerstratze 11, sch.  4 -Z.-W. Näh. 13.
Kiedricher Str . 7, P ., 4-Zim .-Wohn.,

1 Mans ., Bad, 2 Balk., zum 1. 10.
1916. Näh. bei Gelhard , 7, 3. 1257

Kircknassel l sch 4-Z.-W. N. 2. 958
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim., vollst. neu

ber qer.. Gas , elektr. L. N. 2. 636
Klkiststr7fti 4-Zim.-W., 1. Oktftft53l
Klovftockstraße 21,̂ P ., schöne 4-Zim.-

Wohn, mit Zentralheiz , z. v. 1386
Körnerstr. 5, 1. 4-Z>m.-W. mit Zub.

auf sos. ob. sv. Näh. 1 St . r._ 637
Lehrstraße 2 4 Zimmer , Kü che zu  vm.
Loreleyring 5 4-Zim.-Wohn. sofort

oder zum 1. Okt.  zu ve rm. 1304
Lnremburgpl . 1, 2, 4-Z.-W». p. 1. Okt.

Näh 1 r. od. Rheinstr . 73, Büro.
Luxemburgstr. 4, 3. St ., 4-Zim .-W.
_mit Zubeh. aus 1. Okto ber. 1417
Mnnergasie 7 4^ sim. mit Zubehör

sofort zu vermieten._1333
Michclsberg 21, Ecke Schulberg, 2 St .,

4 Zim., Küche u. Zub., auf  1 . Okt.
Nah, nur im 1. S to ck, Th  eis.

Morillstr. 18, 2, 4-Z.-W-, neu

mit nuveri. zum I. 9uu.  zu v. ioou
Schesfelstr. 10, 3, prachtv. 4-Z.-Wohn.

m. r . Zuib., 1. Okt. N. P . l. 1588
Schierstemer Straße 9 herrschaftliche

4-Zimmer -Wohnuna zu vm. 654
Schlichterstraßc 12. „1, eine 4-Z.-W.

zu vermieten. Nah. Part . 818
Schwalbacher Str . 71, 3, 4-Z.-W. m.

Zub. aus 1. Okt. Preis 650. 1560
Scdanplatz 7 schöne 4-Zim.-Wohn.,

2 St ., zu vm. Näb. Part . l. 27907
Seerobenstr . 6 sch. 4-Z.-W., 2 Batk.,

Bad, 1. St ., neu berg., 15. 8. od. sp.
Seerobenstr . 25 mod. 4—6-Z.-W., P.
Seerobenstr . 31 neuzettl . 4-Zim.-W.
Sophienstr . 3, Villa , sonmg u, fte,

gel. 4—6-Zim.-Wohn. m. r . Zubeh.
z. 1. Oft . Breis 1500 Mk. 1508

Stiftstraße 29, 1, Sonnens ., sch. 4-Z.-
Wohn, mit Bad. Näh. 2. St . 1408

Walramstraße 39, Ecke Emser Str .»
4-Zim.-Wohn. mit reicht. Lubeh.
auf 1. Okt. Näh. Erdgeschoß. 859

Webergaffe 56 Frontspitz-Wohnung.
4 Zim . u. Küche zu vermieten. 656

Wcilftr . 4. Hochp., ft- 5 Z„ Badez.,
K., K., zum 1. Oktober. Näheres
Nerotal 17 od. Seitenbau.

Wellritzstraße 4 4 Z. u. Küche zu v.
Näb. Bart , oder 2. Stock. 1577

Wellritzstraße 11 4 8 . u. Zub.. sonn..
ges. freie Auss., sofort. Nah. Part.

Wellritzstroße 45 4 Zimmer , Küche
u. Zubehör aus sofort oder spater
zu verm. Näh. bei Kahn. 2 6063

Westendstraße 12. 1. St ., 4-Zimmes.
Wohn. sos. od. spater zu vm. Nah
Part . l.. bei Kiesel. 658

Wielandstraße 4 gr. 4-Zim.-Wohn.»
1. St ., sofort oder auf Oktober,
3. St ., auf Okt. Näh. 4 St . 1150

Wielandftraße 23 herrschaftl. 4-Z.-
W„ der Neuz. entspr., 1. Okt. 1454

Wielandstr . 25 4-Zim.-W. der Neuz.
entspr., al. od. sp. Näh. Hth. 1 r.

Winkeler Straße 8 4 Zim., 1 Küche.
2 Keller, mit el. Licht zu vm. 659

Wörthstraße 6. nächst der Rheinstr ,̂
2. Et ., 4 Z., K., Zub., Okt. 1470

Wörthstr . 28 4-Z.-W. N. P . r . 1444

Schöne 4-Zim.-Woßn. mit Zubeh. aut
sos. N. Wörthstrabe 14, Lad. 663

5 Zimmer.

Adelheidstraße 33, Südseite , 2. Stock,
5-Zimmer -Wohnung ab 1. Oftober
zu vermieten.

Adelheidstraße 54. Part ., mit Borg ..
6 Zim., Bad u. Zub.. auf 1. Oft.
zu verm. Näheres Tapez. Lewald,
Hth. 1, von 10—12 Uhr. 1453

Adellieidstr. 57 5-Z.-W. a. gl. 1296
Adelheidstraße 73, 1 St ., Sonnenlage.

5 besond. große schöne Zimmer , gr.
geschloff. Balkon reichl. Zubehör,
zu verm. Nah. Erdgeschoß. 1292

Adelheidstr. 75, 1. 5-Zim.-Wohn. mit
Zubeh.. z. Oft . Nah. Part . l. 1368

Adelheidstr.. Ecke Karlstr . 22. 2. Et ..
6 Z. u. Zub., soft̂ N. Laden. 666

Adolssallee 3. V. 2, d-Z.-W. mit gr.
Balk., auf 1. 10. 16. N. Gth. 1306

Adolssallee 4. P ., 5 Z. mit Zub. auf
1. Okt. Anzus. 10—1 u. 3—5 Uhr.

Ndolfstraße 1 5-tzim.-Wohn. Nah.im Sveditionsbüro . 66?
Albrechtstraße 13, 1, schöneb-Zimmer-

Wabnuna zu verm. üii2öi
Mbrcchtstraße 16 (nächst der Adofts-

allee) ist die im 2. Stock belegene
Wohn. v. 5 Z. u. Zubeh. z. v. F378

Helcnenstraße 31, Ecke Wellrihstraße,
schöne5-Zim .-Wohnung zum 1. 10.
Näh, im Restaur . da sel bst. 1563

Hellmundstraße 58, P ., 5 Z. u. Zub„
evt. mit Nachlaß, sos. od. sp. 10 79

Herderstr . 10 2 sch. 5-Z.-W. auf sos.
od. sp ät , zu vm.  Näh . 1. St ._ 1323

Hcrrngärtenftr . 4, P . od. 2. St ., 6-Z.-
W. m. Bad , Gas , elektr. L. N. 2 St.

Herrngartenstr . 5, 1, 5 Z. usw., Bad,
Gas , Elektr., Okt. Näh. 2 r. ,1285

Jahnstraße 1, 3, mod. 5-Zim.-Wohn.,
1. Okt Einzuseh. bis 4 Uhr. ft497

Jabnstr . 42. 2. 5-Z.-W. Näh. P . 864

«roribstr. 18, 2, 4-Z.-W-, neu yerg ,̂Gas elektr. iL Bad . Nah. P . 322
Morißstr . 39 Part .-Wohn., 4 Zim. u.

Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh, nur das. 8. S t., b. Stein .ft858

Moritzstraße 56, 1, Ecke Goethestraße,
4-Zim.-W. zu vm. Nah. P ._ 1570

Müllerstraße 10 ist die Part .-Wohn.,
4 Z. u. Zub., auf gleich oder spater
zu verm. Näh. Röderstraße 42, 1,
v. 10—4 Uhr, bei C. Renker. 1446

Rrrostraße 17, j , 4 Zim. u. Zubehör
zu verm. Näh. 2. Stock. 1530

Mrostr . 27. 2, sch. 4-ZftW. N. 2 L
Neroftr. 38 4-Z.-W., Balt .. Ert ., Bads
„el . L„ GaS, r . Zub., g l. o. sp. N. 1.
Rikderwäststr . 4 herrschaftl. 4-Zrm.-

Wohn. auf gleich oder später . 1634

Sckicrsteiner Str . 36 berrsch 5-Z.-
W. mit Ze ntralh . N. P . r . 1059

Schllchterstr. 9, 1, vollk. 5-Z.-W. auf
gl. o. sp. N. das. od. Goetbestr. 18,1.

Schlichtcrstr. 11. Hocbp.. 5-Z^W. mit
_Bad s. ob. spät. Näh. 2 St . 711
Schlichtcrstr. 18, an Adolssallee, 1 u.

2. S t., gr. 5-Z.-W., G.,, el.ftl . N. P.
Schwalbacher Straße 9, 2 u. 3. St .,

je 6 Zimmer mit Zubehör zu verm.
Näheres daselbst ,m Hos rechts u.
Bis marckr iilg 8, Hochpart. ^2 4240

Schwalb. Str . 52. 2. u. 3. St ., 5-Z.-
W. m. Z.-Hz. N. EMler Str . 2ftP.

Stiftstraße 2 schöne.5- 6-Z.-W. mit
Zub., Erdgesch., sos. od. spat, zu. B.
^täb. da selbst  im 3. Stock. ,,_ 713

Stiftstr . 20, 1, 5-Z.-W. sos. Näh. Lad.
Taunilsstraße 64, 1, schone 5-Zim.-

Wohn., Bad, Balchn, elektr. Licht,
für 1. Okto ber. Näh. Part . 14.16

Daterlooftraße 6, 2, mod. 5-ZiM.-
Wohn. Näheres daselbst bei Leckl

_u . Luisenstra ße 19, Part . _ F 882
Wetlstr. 8 5 Zim. u. Küche, B. 2 Sft,

auf 1. Okt. Nah. Hth. 1. St . 1400
Wcißenburgstr. 5 schöne5-Z.-W., elk.Hl

Jahnstr . 44, s! Et ., 5-Zim.-ALhn . m.
3b ., 800 m . N . Rheinstr . 107, P,
!kaiser-Friebrich-Ring 2 5-Zimmer-

Woihn. mit Zubehör zu vm. 1418
Kaiser-Friedrich-Ring 32. 1 r.. Herr,
^schafft., 5-Z.-W., gleicĥ od̂ ,sv̂ ft88

Kaiser-Friedrich-Ring 36, 1, 8- oder
6- Zimme r-Wohn. zu verm. ft325

Kais.-Fr .-Rin » 60, 1. herrsch. 5-Z.-W
Näb. dort u. Rüdesh . Str . 29, 2

Kavellenstraße 37 neu herg. frergel
b-Zim .-Wvhn. mit elektr. Licht
Bad , Obstgarten. _

Klarcntkialer Straße 2 schöne 8-Z,-
Wobn. sos. oder später zu v. 690

Klovstockstraße11. 2. Stock, herrsch.
6-Z.-Wohn,, mit Bad u, all. Zub.,
sos. od. später. Nah. P . r._ 691

Klopftockstr. 21. 1, eleg. 5-Z.-Wohm
mit Zentr al heiz, zu verm.  1385

Weihenburgftraßc 7, 1, sehr schöne
5- Zim.-Wohnung zu verm.  1309

Wielandstraße 5, 1, neu herg. 6-Z.-
W.. Zentra lheiz., sof.̂ oder ftpater,

Wilhclmincnstraße 1 lvord. Merotall,
Etagenvilla , 1. Stock, schone mod.
5-Zim.-Wvhn. mit Zubehör auf
sos. od. spät, zu verm. Nah. daselbst
1. Erd gesch., Hau smeister.  28100

Wilhelminenstraße 5. l u. 2, Nähe
Haltest. Nerotal, , schone moderne 5-
Z.-Wohnung, mit Badez. u. Zub.,
auf sofort oder später zu verm,
Es können im 3. Obergeschoß zwe,
abgeschl. Zimmer dazu vermietet w,
Näheres Wilbelminenstraße 1 bei
Haus meister Jresel ._ 232 73

Wilhelminenstraße 37 lVilla), neu
herg., 1. u. 2 St ., 5 Z. usw. zu v,

Dorkstraste 2. Ecke Bismarckr., 5-Z.-
Wohn. u. all. Zub., 1. Okt. 270 28

5-Zimmer -Wohnung, Part ., mit Zu¬
behör, Gas , elektr. Licht, warmes
Wasser, in schönster Kurlage , wo
Abvcrmieten gestattet ist, aus
1. Oktober billigst zu verm. Nah.
Kißling, Kavellenstraße 7, 1.

Lahnstraße 6 schöne 5-Z.-W. zu vm
Näh. Serderstraße 17, P . 693

Luremiurqstr . 11 gr. sch./d . Neuz.
entspr. 5-Z.-W. aftr . kl. F ., 1. Okt.

Marktplatz 7 neu hergerrchtete 5-Znn.
Wohnung, 2.  Etage , mit Zubehör,
sofort od. später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden aern
berücksichtigt. Näh. Marktplatz 7

und Anwalts - Büro.
Adelbeidttra ße 32. ? 841

Moritzstraße 37, Hochpart.. Wohn, v
5 Z., Küche, Speise !., Gas u. El ..
z. 1. Okt. N Kronenberger.  1518

Moritzstr. R , 1, 5 Z., Bad" el L. u.
Zub.. sos. od. spät.  Nah . P . 694

Moritzst raße 62 neue 6-Z.-W. 1469
Müllerstrahe 5. 2 St ., neu herger ..

6 Zimmer , Bad, usw., sofort oder
später . Näb. im Hau se. 696

Niederwaldstr . 9, 3 L, 5-Zim.-Wohn
mit Zubehör sos. od. spater zu vm.
Näher es beim Hausmeister . 699

NikolaSstraße 9. 2, St .. 5 Zft BaftonKüche u. Zub . fof. od. spat. Nah.
Krdaesch. vorm, zw. 10 u. 12. 1236

Nikolas

Oranienstr . 12, bei d. Rheinstr ., sch.
6-Z.-W., 1. Stock, m. Zub-, z. 1. 10.
zu v. Näh. 2 St ., bis 4 Uhr . 1394

Oranienftraße 25, 2, gr. 8-Z.Mobn
7>kt. zu v.auf Okt. zu v. Einzus . 10—12. 1509

Oranienstr . 37 schöne d-Zim.-Wohu.
im 1. oder 3. Stock, mit Zubehör
Bad. aus Wunsch elektr. Licht, aus
1. Oktober zu verm. Anzusehen v.
10—12 Ubr. Näh. 1. Sto ck. 1388

Oranienftraße 42 p. Okt. 8-Zim.-""
Näheres dort be, Dorr , Part.

Philippsbergstraße 25, P .,
_au ve rmieten . Pre is 600 Mk. ft535
Milipvsbergstratze 29 5-Zim.-W. sos.

od. spät. Nah, bei Becker. 2.  Stock.
Rauenthaler Straße 18, 1. u. 2. Et .,

herrsch. 5-Z.-W. z. 1. Okt. Anzus.
vô m Näh. Scheffelstr.̂ P , 1552

Rheingauer Straße 2 herrschaftliche
ö-Zim .-Wobnung aus Oktober z. v.

Bismarckr. 25, 1 u. 2, 6-Z.-W., Zub.
s. od. sp. Ääh. b. Gaiser . 63093

Dambachtal 8, 2 St ., 5-Z.-Wohn., m
Küchenbalkon u. .elektr. Licht sos.
zu vermieten. Näh. 3 St ._ 1489

Dvtzheimer Straße 10., 1. Et ., 5-Z.-
Wobn. Mit Zub. aus 1. Okt. 1488

Dotzsteimcr Str . 13 5 Zim.. Sonnen-
sefte, zu verm. Nah, daselbst. 1889

Doii licilncr Str . 18 5 Z„ n. he rg., sos.
8-Z.'Dobhcinier Str . 25. 3t,

neu herg-, sos. od. Okt. Tel. 1845.
Totzheimer Str . 4V herrsch^

mipZich. Calmano u. Geis . 27937
Dotzh. Str . 64 5-Z.-W., 2. u. 3. Et .,

m. ger. Jsp .-Mft,  850 u. 950 Mk.
Emser Str . 48 herrsch. 5-Z.iW . -ms

gleich od. sp. Näh. Emser Str . 44.

Nheinaauer Straße 15. Part ., 5 Z.,
Küche, Bad, 2 Mansarden . Preis
850 Mk.. auf sofort oder spater
zu vm. N«h.ft >eftHaMlann . 23096

Rbeinstr aße 11/13 5 Z., K„  EÄgcsL,
Rhcinstratze 94. 1. Et .. 5-Z.-Wohn.

auf sofort oder später zu vermieten.
We tz, Wör thstrabQT 1 St . 704

Rheinstr . 117. Süds . 5-Zim.-Wohng.
Rheinsträße 121 5 Zim., neu herg.,

mit elektr. Licht, Keller u. Mans.
iu richiaem Hause zu verm.

NRders tr . 45 2. S t. 1428
Nüdesheimer Straße 6,

mit Zub.» Gas , elektr. Licht, auf
sofort oder spater zu verm. Nah
Adelbeidstraße 68, L, « obel. 1226

Rüdesh . Är . 18ftHo«hi'-. 5 Ẑ.-W7ft758
Rüdesh. Strft28 ist d. 2. Olurgesch.,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh ., zum
1. Okt. z. v. Nah.  Fronts H. F 247

RüdeShftStr . 31, 1, Sonnenst . herrsch.
5- u. 3-Z.-W7, s. o. sp. N. Tel . 3893,

Billa Richbersstr. ß , Höhenlage, pm
Nerotal , z. 1. Okt. Part ., 5 Zim.,
Ztrb ., Bad, Garten . Bes. 12—1 u.
3—5. N. Dr . Kn aufs, Gelnhausen,

Sckariihorststr . 37. EckeBulöwstx.,
5-Z.-W.. 2 St .» sos. N. P . l.

Scheffelstrastc 11. 3, sch. 5°Zim.-W..
der Neuzeit entspr., mit allem
Komfort, aus 1. Oktober zu verm.
Näheres Scheftel straße 9, P . 994

Schiersteiner Str . 18 6-Z.-W., Ztrh ..
mit Nachlaß sofort oder sp. zu vm.

Rbeinstraße 103. 2. St ., Herrschaft!.
Wohnung , 6 große Zimmer , mit
all , SubelL z. Ott . N.  Part . 1235

, Rüdesh . Str . lö^ Erda ., 6-Z.-W. söf.od. sv. N. Kais' -F r.-Ring 56. F247
Scheffrlstr . 3, 1. St ., 6-Zim.-Wohn.

mit reich!. Zubehör aus 1. Okt. zu
verm. Näheres das. beim Haus-

_meister u. Kais.Lr .-Ring 74. 1021
Schenkendorfstr. 2, Hochp., Herrschaft! .

6-Zim.-Wohu. mit reichl. Zubeh.
sos. od. spät. Näh, daselbst.  1122

Schllchterstr. 10, 3, 6-Zim.-Wohn.,
_ m. reich!. Zb. Näh, das. 3 S t. 1022
Stiststraße 10, Hochpart., ist schöne

6-Zimmer -Wohnung mit Veranda
und Garten für den Preis von
1100 Mark auf 1. Oktober 1916 zu
verm. Näheres daselbst od. Stist-
str aße 14, Par t., Wei dmann. 1351

Taunusstraße 44 6-Zinmner-Wohn.,
800 Mk., aus Oft . zu verm. Wh.
2. St . Besicht. 3—5 na chm. 1641

Biktoriästraße 23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör (Zentralheizung ) sofort
oder später zu vermieten. Nah,
Kai ser-Frie drich-Ri ng 56. F378

Wilhelminenstraße 12, Hochp., „neu
herger . Wohn, von 6 Zim., Küche,
Bad usw., auf sofort oder später.
Näh. Wilhelminenstraße 14. 1251

7 Zimmer.
Adolfstraße 10, 3. Stock, 7 Zim. auf

Oktober zu verm. Näh. P . 11 83
Dambachtal 47» Hochpart., 7 Zimmer

u. Zubehör zum 1. Oktober zu vm.
Näh. Gei sbergstraße 4._ 1047

Dvtzheimer Str . 20 ist der 1. Stock,
besteh, aus 7 Zim. u. Zubeh., zum
1. April z. v. Näh . 2. Stock. F247

6 Zimmer.

Adelheidstr. 20, 2, 6 Zim., Küche,
Bad, 2 Maus., 2 Keller, elektr.
Licht, auf 1. Oktober zu verm. Be-
sichticmng 10—1 u. 3—5 Uhr. 1332

Ädvlfsallee 26. 1, 6 sch. Z,. gr. Balb.
reickl. Zb.. s. o. sp. Nah. 2. 16 28

An der Rinak. 5» 1, 6-Z.-W. .z.^vm.
Än der Rin ^ irche 6 2 berrsch. Wohn.,

1. u. 3. Stock, ie 6 Z,m . mtt Zub..
preiswert zu vermieten, Anzuseh.lll - 12 Übr. Näb. 1. Stock. 1455

Bismarckring 4, Hochpart., schöne
6-Zim.-Wohn. mit reicht. Zubehör
aus 1. Oktober zu verm. Nah. daft
u. Rheinstr . 42 (Laudesb ank). F210

Bismarckr. 20 sch. 6-Zim.- in.
od. sp. '. ' el. Lickt u. Gas ._ 23ft02

Dotzh. Str . 11 ist 2. Stock 6-ZftW. zu
vm. N. Kaiser-Kr.-Rina 86. F247

Dotzhcimer Straße 35, 1, 6-Znn .-
Wohn., reichl. Zubeh.» 1. Oktober.
Besicht. 11—1 u. 4—6 Uhr. Nah.
Adolfsallee 10. Part.  1409

Kaiser -Friedr .-Ring 53, P .,
7-Z.-W. mit reichl. Zub., el. L. u.
Pers .-Aufz. Näh. Heid, Zsp. 1378

Kaiser -Jriedr .-Ring 73, Ecke Guten¬
bergplatz, im 2. St ., hochberrstbaftl.
7 Zim . mit Bad u. reichl. Zubeh.
sos. od. später zu vm., gr. Raume,
prachtv. Lage. Näh. daselbst Sout,
Baubür o ober neb. Part. _735

Kapellenstraße 33, Part . u. 1. Stock,
zusammen 7 Zimmer nebst Zubeh,
sowie groß. Garten , event. auch
Stallung , aus 1. Oktober. Besicht.
11—1 Uhr. Näheres bei Brunn,
Adelheidstraße 45._1498

Nerotal 10 (am Krieger-Denkmal),
2. Stock, 7-Zimmer -Wohn. (schöne
Räume ), Bad, Zubehör, Gas und
elektr. Licht, gedeckt. Balkon (mit
herrl . Aussicht nach dem Nerotal)
z. Okt. oder früher zu vm. Näh. —
auch wegen Besichtigung — da-
selbst Hochp art . (Teleph. 678.) 1023

Rheinstraße 90 ist die 1. u. 2. Etage,
bestehend aus 7 Zim., Bad u. Zub^

_z u vm. Näh, im P arterre . 952
Biktoriastratze 49, 1. St ., 7-Z.-W.. m.

reichl. Zuböh. auf sos. od. spater
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. NikolaSstraße 12. 906

Wilhelmstrnße 40, 1. Stock, bochhem-
schaftl. 7-Zim.-Wohn. mit reichl.
Zubehör , Bad, Balkon, Personen-
auszug, Gas , elektr. Licht, Vacuum-
reinigiing , auf sofort zu ver¬
mieten . Näheres Adelheidstraße 32.
Anw altbüro . 1W8

8 Zimmer und mehr. _

Friedrichstraße 34. 3. Wohnung von
6 Zim., grobe helft luft . Raume,
Bad, Giebelzim., Mans . rc., Gas.
evt. elektr. Licht, vreisw . zu verm.

Friedrichstraße 40. 3 l., schone 6-Z.-
Wohn., Gas Elektr^ 1. Okt. 1082

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W., 3. Et .,
r . Zub., Vers, h. bill^ N. ft as. 1238

h - 7-Zun .-Wohn. aus i . iv. | KEr -Friedr .-Sking 39. i , hochberchh-
9-Zim.-Wohn., dar . gr. Epeise-
saal, eing. Bad, 4 Balk., 3 Erker,
Personenaufzug, Zentralheiz., auf
sos. od. spät, zu vm. Näh. Schwank,
Kaiser -Friedr lch-Ring 52. 1529

Kaiser -Friedr .-Ning 67 ist die 2. Et.,
besteh, aus 8 Zim. nebst reichl. Zb.

_sofort zu verm. Näh, daselbst. 1487
Luisenstraße 25 ist die herrschaftlich

eingerichtete 3. Etage von 8 Zim.,
2 Kellern , 3 Dachzimmern, Bade-
Einrichtung , Lauftreppe, Zentral¬
heizung , elektr. Licht, Gas usw. auf
1. Oktober a. c. zu verm. Näheres
Kontor Gebr . Wagem.ann . 1009

Goetheftr'.' 5 prachtw 6-Z.-W. Näh
Lemv. Lu xembu rgstr. 9. Tel. 6450.

Herrngartenstr . 15, 1, 6 elektr. L.,
Bad u. reichl. Zub. N. Part . 1478

Kaiser-Fr .-Ring 34, 2. St ., 6-ZiM.-
Wohn. mit reichl. Zubehör auf
1. Okt. zu v. Näh. das. Hausmeister

_u . Kaiftr -Frtedr .-Riil g 74, P . 1020
Kaiser-Friedrich-Rina 53, 2, herrsch.

6-Z--W. mit reichb. Zub. u Perß-
i'luszua. Nab, bei Heid, Fsp. 1377

Kirchanffe' 42 6-Zim.-Wobn7 m.„ Bad.
elektr. Licht u. sonst. Zubehör zu
vermi eten.  Ernst Neuser. 885

Kirchgaffe 24, 2, 6—8-Zim .-Wobnung
zu verm. Näh. im Laden, Eisen-
handlung Frorath. _139o

Langgnffe 10, 2 St ., 6- od. 8-Ziim-W,,^"ä fts-Etage. Nah. Kors.-Gefch.
Langgaffe 16, 2. sch. Wohn., 6 od. 7 .

Warmwasserheiz. (f. Arzt, Anwat .-
Büros geeign.) sos. od. sv. zu vm.
Näheres auch betr. Besichtigung im
Uhrenladen od. Nerotal 10, Hochp.
(Telephon 5789__ _127

Fiiisenstraßc 24 moderne 6-Zim-W
Näh daselbst Tapete ngesch äft . 728

Lnremburgpl . 3, 3, gr. 6-Z.-W. m. r.
Zub., sos. Näh Bismarckr. 37, 2.

Moritzstr. 31. 3. ,ch. Wohn . 6 Zim,
reichl. Zub., Elektr., Gas , Bad.
Balkon, vollständ. neu, auf gleich od.
späfter. Näh, das, bei Rapp. 729

Müllersträße 1 gr. 6-Z.-W., elektr.
Licht,  Gas , Bad, zu  verm . 1442

Neugaffc 24, 2. St .. 6-Zim.-Wohn.,
Bad, Elektr., nebst Zubehör zu
verm. Näb. Bart , b. Grether . 730

Nik- lasstraße 13 ist die Part .-Wohn.,
bestehend aus 6 Zimmern (bisher
Büro des Herrn Rechtsanwalts
Biesebach) nebst Zubehör a. 1. Okt.
zu v. N. K.-Frdr .-Ring,67 . 1.J .486

NikolaSstraße 41, 3. Herrschaft!. W.,
6 Zim ., 2 Balk ., Bad , Küche u.
Zubeh., auf 1. Lkt. zu vermieten.
Näh. dasMst ^ art .ftliilks. _1365

Rheinstraße 46, Ecke Moritzstraße,
Wohnung von 6 Zimmern mit
reichlichem Zubehör „auf 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Rhein-
straßc 42, Landesbank. F210

LSkeû und GÄMftsrSume.
Albre chtstraße 13 Laden zu v.  28233
Bleichstraße 47 gr. Laden mift2-Ziin.-

Wohnumg auf 1. Oktober. Wh.
Büro im Hof._ 2 8079

Gr . Burgstraße 19, Ecke Muhlgaffe,
2 schöne helle Räume zu Büro¬
zwecken geeignet, preiswert sofort
oder später zu vermieten. Näh.
Buchhandlung. _985

Dvtzheimer Straße 6 Werkstatt, mit
oder ohne Wohnung, zu verm.

Dotzheimer Str . 61 We rkst,  o . Lag err.
Trudenstr . 3 gr. Werkst., Okt. 1360
Eltviller Straße 9 Laden mit u. ohne

Wobn. Näh, bei  Ki mmel das. 1212
Emser Straße 2 Laden zu v. 22 47
Faulbrunnenstraße 12 Laden für

Konditorei u. Kaffee oder sonstig.
Geschäft, mit Wobn., 1. Okt. 1482

Friedrichstraße 44 gr. Lagerr ., auch
_ Autoga rage zu v. H. J ung. 1225
(stöbcilstraße 2 große h. Werkst, u.

Lagerr . u. Büro zu verm._ 21 930
Hellmundstr . 27 Lad, f. Obst u. Gem.
Hcrderstraße 6 Laden mit Nebenr.,

groß. Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., sos. od. spät, zu v. Nah.
L. Becker, Gr . Bur gstra ße 11. 1527

Hirichqraben 13 Laden mit 1-Zim.-
Wohn. sofort zu vermieten._ 1219

Kir cha. ißW erk st. m. od. v. W. 1401
Mauergaffe 8 Werkst, o. Lagerr . 1449
MichclSbcrg T̂ igarrenlad . m. Einr .,

neu herger ., preiswert zu verm,
Nähe res 2. Sto ck rechts.  1242

Mickelsberg 21 Laden für Metzgerei-
Filiale , beste Geschäftslagê 1. Okt.
Näh. nur im 1. Stock, Theis.

Nerostraße 10 Läden mit oder ohne
Wohn. s. od. sp. N. Diorrtzstr. 50.

(Fortsetzung aus Seite 9.)



ist die Erfüllung meines
Traumes . Frau Seminar - '
Direkt . Tschech , Ziegenhals.

mehr ohne unseren patent. Dampf -Waschautomaten , der —im
Gegensatz zu sogenannten Waschmaschinen — die Wäsche
selbsttätig , d. h. ohne jede Mitarbeit wäscht und gleichzeitig
desinfiziert und somit die endgültige Befreiung von aller
Wäsdieplaqe bedeutet ! Man legt die eingeweichte und ein¬
geseifte Wäsche in den jederzeit dienstbereiten Automaten
und bekommt sie nach kurzer Zeit gewaschen Wieder heraus I
Kein Reiben , Stoßen oder Schleudern , daher größte Schonung,
such der feinsten Gewebe I Mit Ihrer gewöhnlichen Seife,
ohne schädliche Mittel , ohne Waschfrau und ohne jede kör¬
perliche Arbeit vollzieht sich der Waschprozeß , lediglich durch
unseren patentiert . Automaten , weither den Schmutz aus der
Wäsche herausspült . Auf jedem offenen Küchenherd , aber
auch überall mit unseren Spezial - Gas - resp . -Kohlenöfen
benutzbar , bedeutet unser Dampf - Waschautomat eine
dauernde Ersparnis an Seife , Heil
materSal , Wascfoteha , Arbeit u. Zeia»
Außerordentlich bequeme Zahlweise ermöglicht jedermann
die Anschaffung ohne fühlbare Ausgabe . Rücksendungsrechi
innerhalb 8 Tagen nach Empfang , falls der Automat Ihren
Erwartungen nicht entspricht , sichert vor jeder Enttäuschung!

Verlangen Sie foforiige Zufendung der für Sie  SffiWSi
geeigneten Größe ! Bei Sichtgefallen tragen  WM, - - -- -Jei Sichtgefallen tragen
Sie lediglich die geringen Transportfpcfcn.

mittleren Haus alt

proflen B darf

Seite 8. Dienstag. 11. Juli 1816. Wiesbadener Tagbtatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt. Nr. 318.

Mbiliar-KkksleMiiiig.
Heute Dienstag , den 11. Anti,

morgens 9 und nachmittags 2% Uhr beginnend,
versteigere ich im Aufträge der Erben der ch Frau Oberst Chytraeus Witwe
rn meinem Versteigerungssaale

23 Schwalbacher Straße 23
nachverzeichnete Mobiliar -Gegenstände, als:

4 vollständige Betten , Wasch- und andere Kommoden, Nachttische,
Mahag .-Spiegel -, Kleider-, Wasche- und Bücherschränke, Mahag.-
Büfett , Mahag .-Zylinderbüro , runde , ovale, viereckige. Auszieh-.
Nipp-, Spiel -, Näh- und Schreibtische, Polstergarnituren , Sessel,
Stühle , Vertikos, Pianino , eiserner Geldschrank, lackierte Betten
und Schränke, Goldspiegel mit Trumeau , kleine Spiegel , Bilder,
Oelgemälde, Schmetterling -Sammlung mit Schrank, Teppiche, Vor¬
lagen, Federbetten , Bücher, Nipp- und Aufstellsachen, Glas , Kristall,
Porzellan , Eßservice, Gebrauchs- und Luxnsgegenstände, Silber -,
Gold- und Schmuckgegenstände, Herren - und Frauen -Kleidungs-
stücke, Tisch-, Bett- und Leibwäsche, Leinen- und andere Stoffe,
Decken, Koffer, Küchen-Eincichtuug, Küchen- und Kochgeschirr, eis.
Flaschenschrank, sowie sonstige alle Arten Haushaltungsgegenstände

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Wilhelm Helfrfch,

Auktionator und beeidigter Tarator.
Telephon 2941. - 23 Schwalbacher Straße 23. - Telephon 2941.

Mge»« lim. den 12., nnö Donnerstag, den 13. W.
morgens 9% und nachmittags 2y2 Uhr beginnend,

versteigere ich im Aufträge des gerichtlich bestellten Pflegers in meinem
Versteigerungslokale

22 Wellritzstratze 22
die zu dem Nachlasse des Fräuleins Luise Mächold gehörende
Mobiliargegenstände, als:

1 2tür . weih lack. Spiegelschrank, verschiedeneandere weiß lack.
Möbel, weiß lack. Hutschrank, vollständige Betten , Schreib
tische, Spiegel -, Kleider- u. Wäscheschränke, Wasch- u. andere
Kommoden, Nachttische, Konsolen, span. Wand, Etageren,
Sofas , Chaiselongues , Klavier , Waschmangel, Sitz- u. Liege
wanne , Nipp- und Bauerntische, ovale u. viereckige Tische,
Nälitische, Stühle , Blumengestelle, Ziermöbel , Trumeau - und
andere Spiegel , Flurgarderobe , Oel- u. andere Bilder , Näh¬
maschine, 2 Kochkisten, Federbetten u. Kiffen, Gasherd , Gas¬
herdgestell, Nipp- u. Aufstellsachen, Regulateur - und andere
Uhren. Portieren u. Vorhänge, Damenkleider , Bühnenkostüme,
große Partie Tisch-, Bett - u. Leibwäsche, Hüte, Federn,
Schirme, Stiefel , Koffer und Schließkörbe, Glas , Porzellan,
Küchenmöbel. Küchen- und Kochgeschirr und viele andere
Haushaltungsgegenstände ; ferner im weiteren Aufträge:
1 elegante Mahag .-Salon -Einrichtung , be¬
stehend aus Sofa mit Umbau und Spiegel,
2 Sesseln , Tisch , Schreibtisch , Salonschrank,
2 Goldstühlen , 1 Eichen -Schlafzimmer -Ein
richtung , Eichen -Büsett , Kredenz,
Diwan , Chaiselongues, Blumentisch, Grammophon mit
Platten , 2 Gartenbänke , Badewanne , Eisschrank, Gaslüster,
großer Bakuumreiniger , Gasback- u. -Bratofen , großer Gas
kochherd und vieles andere mehr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
NB. Salon- und Schlafzimmer-Einrichtung kommen 11 Uhr

zum Ausgebot.

tleorff Jäger,
Auktionator und Taxator.

Telephon 2448. — 22 Wellritzstraße 22. — Gegründet 1897.

LRETTEN MAYER
GEGR. 1842 WIESBADEN . . GEGR. 1842

MÖBELTRANSPORT.
SPEDITION.
LAGERUNG.

BÜRO NIKOLASSTR. 5. TEL 12 UND 124. 705

Znr haltbaren Herstellung
von FruWften - Fruchtmark

ohne Zucker
empfiehlt

Einmachpulver
Albrecht-Trogerie,

Telephon 216. Albrechtstr. 16.
Wiederverkäufer Rabatt . 729

Dienstag früh trifft große Sendung

frische Helwkmn
ein, billige Preise , bei

W . Ho m in er,
Ellenbogengasse 11.

Schul¬
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
•1» Spezialität

A. LsWert,
Faulbrunnep. tr

»*»• 679
_Reparaturen ._

liefern
Möbel aller Art auf bequeme Teil¬
zahlung , keine Abzahlung. Offerten
unter F. 829 an den Tagbl .-Verlag.

Urteilet  Ihr Apparat funk¬
tioniert tadellos . Gräfin
Zedlitz , Priorin , Stift Kaps-
dort . Ihr WasdiaDDaraf

Gas- oder Kohlenfeuerung?
UnsereGasöfen sind an jede
Gasleitung anzuschließen,

Kohlenöfen an jede
erung anzusetzen . Alle
ornaten können ohne
teres auf jedem offenen
henherd benutzt werden

1 1w eiset  Sofern nicht
Zahlung erwünscht ist,
n die Begleichung ohne
iserhöhungin f2Monats-
:n erfolgen . Z.B.kann ein
omat im Werte von 60 M
ch Monatszahlungen von
Mk. erworben werden.

Vertreter und Wiederver¬
kauf er allerorts gesucht!

PREISE
Automat Gasofen Kohlen-

Mk. Mk. Ofen Mk.

30.—

Geeignet für

Kinderwäsche usw.
kleinen Haushalt

• roßen Hausha 'f

öampf-Waschautomat-H.m.b.y.
nminnmmmiiimi»öreslau 2, Postfach 697/133 195

Blusen
und Unterblusen

nur hochelegante Sachen (meist Reisemuster)
Spitzenhaus Goldberg,

Kirchgasse 54, vis-a-vis Bormass.
Das Landsturm -Jnfant .-Bataillon

Metzlar s18. 6.), zurzeit Antwerpen,
stellt noch

Militärmnfiker
ein für Klarinette , Flügelhorn,
Trompete und Bariton . Unteroffi¬
ziere können nicht eingestellt werden.
Schriftlich« Meldung ber obenstê n-den Bataillon. 185

vrig. Lummi-, 616
Zeiteinlagen and
-Krankenttissen

Saeumeher &So.,
Langgasse 12, Ecke Schützenhofstr.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Yerlag, Langgasse ll.

Einige 1000 Lauch,
u. Winterkohlpflanzen zu verkaufen.

Gärtner Diemer , Sonnenberg,
Kavellenstraße 17. 1 l.

Junge Fett-Gänse.
Heinrich Bolz. Marktstraße 13.

Prima Schmierseife,
Schwalbacher Straße 42, Gth. 2 lks.
o lange Vorrat Pfd . 58 Pf . abzug.

K.
MSKMifisfo, Heilgtn-
ngfioiten« wimier

Einzelunterricht mit Arbeitsaufsicht,
auch in den Ferien , durch erfahr.
Fachmann. Monat 15 Mk. Schulersatz
u. Vorbereitung auf Prüfungen unter
gunst. Beding. Langjäbr . hiesige Er-
olge. Man schreibe mit Angabe der

Klaffe unter P . 829 an den Tagbl .-Verlag.

20-25 tüchtige Stratzenbau-Arbeiter
für auswärts sofort gesucht. Zu melden 749

C. Karl Aner , Schier,teiuer Str . 27 , P . Tel . S« 75.

S ’WfrSktiHiHaltMuenJ
Kurhaus zu Wiesbaden.
..3 Dienstag , den 11 . Juli.

Vormittags 11 Uhr:
Konzert des Städtischen Kurorchesters

in der Kocbbrunnen-Anlage.
Leitung: Konzertmeister W. Sadony.

Abonnements- Konzerte.
Städtisches Kurorchester.
Nachmittags Uhr:

Leitung: Konzertmeister K. Thomann.
Abends 8% Uhr:

Leitung: Stadt. Musikdirektor
C. Scburicht.

Programme in der gestrigen Abend-A.

Stenographie,
Masclsinensehreib n und alle

Handelsfächer lehrt die
Wiesb . Privat - Handelsschule
Institut Bein, | l | kRheinstrasse * *

Tages - und Abend -Kurse und
Pri vat -Unterricht.

Dipl. Hdkd. Herrn . Bein.

Schnittmuster Atelier
Zu schneide-Lehranstalt

Schnittmusterverkauf nach Matz
und jed. Bild

Rockmuster Mk.1.—, Jacketts Mk. 1.—

Zuschneide-Kurse
zu ermätz. Preis.

M. Müller,ÄS

Minephott-
* theater

Taunusstr . 1.

Fürst Seppl
Eine urlidele H of geschichte.

In den Hauptrollen:
Res ; l Orla.

Erich Kaiser -Titz.
Otto Treptow.

Des großen Erfolges wegen
verlängert:

Wenny Porten
* “ iiiiiiiiiiiiii* miiiiiiiniiiii
in ihrer Glanzrolle als

„Ruth “ in

Sieg des Herzens
Die Geschichte einer Ehe.
S£in Meisterwerk

an Darstellung und
Szenerie.

An der Küste des
Adriatischen Meeres.

Herrliche Naluraufnahme.

, ■' ■ ‘ - : -
-Hx- .-'',ßQ -W

Thalia-Theater
Kirchgasse 72. * Telephon 6137.
Vornehmstes u. größtes Lichtspielhaus.

Bom 8. bis 11. Juli.
Die sachstsche Schweb.

Naturaufnahme.

Motiv irnlrekannt.
Kriminalschauspiel in 3 Akten.

In den Hauptrollen:
Trenman» -Färsen.

Ein» Stnndr läng Arzt.
Komödie.

Befreie mich von Fanny.
Humoristisch.

Neueste Kriegsbilder!
(Eiko erste Woche).

SelSiiWW'Vslsit
Totzheimer « trotze IS :: Fernruf SU.

Nur poch bis Samstag
I! der unübertreffliche Spielplan . !1IM NW

mit ihren beiden Haremsdamen und
2 lebenden Riesenschlangen,

p- Dricntaäsche Tempel-Tänze. -WW
Sylveros.

Kackes-Dnelt. »
S Krannings.

Alfred von Kendler
usw. usw.

Anfang Punkt 81/2 Uhr.
v " Freitag und Samstag - YM

2 Sensations -Tage!
Freitag : Ehren -Abend für Prinzeß

Riedjieh.
Samstag : Toppel -Benefiz für Shl-

veros und Backes-Tueti.
An beiden Tagen:

Extra gewühltes Programm.
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■i g '6 -a»lcuoings -pgg -6 -«gg -»aaq
8»»uub®  MV qu»gma»ua»»a$ qp©

f uaqun $a© • uwupj * 1
’I X'3 ajjvBiraßogMaiiZ

M 09 '»P8 'uiaaaqaft -gsfl -juo, -»aa
,Piaaa»un-raiqviK iqnna©

•g aj»vBuag '8itnaai3a»ß -q gij»amioT
•»Biqiaagi»aaua® -quoigug aagotz gx
•agajuauigjtoj® '-agpiuogp© ''agißgangg
'miuoaßöua»® 'pjtpaiupia® "'»aogg

ui naufpi ua(p»aq© 0X'guaututaä?

K  chu » m ” !■
'paK-'igSvT 8XXÄ 'N 'MI '»av ')pM
nk uaqoggaiW-q agvg aa»>ipou ut
'uagaZnotz-aogugomag' »nu '»Boiuaai

'qü»iua,av© uaBaorL g—x

nÄ i
•Bupag;--igSvT uaq uc tX8 L

•n giaagj»im 'M '»tz>ni»aß uajnvj nk
kMuatzm«; aa»»v,8 g

•vavÄvrL pn,Z Zvq
M 8 nk g»a»J »in», (aa»»s °/ , n %)

«ag»i»jiutaf?8 aaagnul a»(pn»aga©
'SopagPfgB'öS uaq uv XX8'S

•n giaaL »tut 'Jiö '»PnjaB uaXnoj
n« 'öuo) -'a,M 08'X 'I»aag -a»W x

'iajv»aama»rK atziaW
'886X uoggapZ '0Xa^va»i

-gnapiaZ '»io»jug -«ivB -n »aaapan©
'aainvH -gL um»uvno gaqal »jmo,

»ais -n uuig 'BuijpM ‘.iaj«NU
•SvpäD--icM>L uaq uv gpg 'T

aa»un uapaxio 'Wnpv uajuv, n«
äövmivmieaT

'X atzva»i»ioqg
'aeuatz »Pnj aaqiigpo Pnv 'pgoxoi

'J3».l©g»l© 3,1» kllv©
•BopaK--)gBoT uaq uv XX8'L '" 'ÄI•»HnjaB ua»uv, nk uajqaqvg»
'paA-'igBvT uaq uv 0X8'8 'n giaaL
»im '»aa»»« '»ipnpB ua»no, ne Binig
'»gmvagäs 'qvauaaaaH*n -uamvrx

'88 aMJ»Z
aauaquggaigg'gwgmv»L °rpa nS 'Wg
•»tzmpB ua»ra>, ne uaßogg=aauutKt]uisi

aaigitaj ut©
•8iöiaa&=-igßv£ uaq uv XX8'© ra»un
giaaL »tut -i»0 '»gmjaB ualoo» liS

,uvalppa!piiK--gtznß -tzaa;n©
*6 atzva»»ua,uva»z 'gaiaauaqiaH»»uv,

aami»pa »iß quti pgajflj
'SaaguauusU 'xg ahva»iuauapH

»»uvpBuv uaqaa« lagorg -aga©
'»avL 'XX atzva»jqunuruaH' pno,

uapagaaqaL Pnv '»aß aayv pgoM
•qvF 'gx atzva»Iqua»PW 'PS 'Mvg n?

uatzva»»uiavvgtzori; a»nB g
-BVpaD-'MvH uaquo 8XX'MB aa,un ua,2311.3 '»ganpB

v»»vZ »aogol uaßaB cgipaK '»»ajatgr
'aammikajiaqZ 'aammikjoiP©

•ßo]aaa5=,iq8or uaq uv
XX8‘ffi *u ua?aa»i3 -»gm lab ua,um
n« '»uvBap 'ua»pgaa »nB 'aaaatzoav

'PiqqaT-u-i»Z
•BviaaW-'igBvT -q uv X88'S 'N 'j»3
•»aB •, ne ua»g>ijuß -a»qv»S m ua»»̂

'ia»na,givgv»'uapaL "agaB a»ig
'paL -'jgbo'T uaq uo 6XX’S *n 9,3
•JaB'qiaL uaq uauaag tune auiuviL
'PaW-'igßvT g»8 '© 'n M WnpB•juv, n« 'aaBaiaU i»ua '‘Big -W» -aß

'a»PW n uajod? a»a©
-paA-'igßvL uaq uv gXX'S 'N 'WO
•anßag ajoiugpl agoaB '-laß •»moj ne

'ua»,»gaa »n'8 dUnkuß' aapjun®
'SviaaK-'igßvZ uaq uv 0x8 K 'n '»,3
•»g>u»aß 'Hoabp»»im 'aagaieaaganm

Bnkuß-uaaaaH 'aga©

8 OOW 1
•OX'1»,9PJPS$ 'awva$ -paq ne Aig
augvguwg '-oiacfD® '•gpqgc© '-igni©
'•jqg ‘aauwaag» 'laquâ 'naqmvigv©
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9X Qiaijaiia* tzatzia« 'Baj»)
1 -po -Sts'ÄS '38 atzvWqiaL gaaq nk
uaku vM '» uatzijiL '« «aiavnvß gg

8 'L ä̂MMagnM -jaaq n« Bauig
_a <Pt»paiK »orZ_

'pvH ' 'XX aMMvMD
ua»nv»aaq nk gigg-Baacux

-HML '8 ÄJ -a,avSnvH-,q Nk-p,g
aaPpuiqgark-Bl -aiP» uia n aaunvaA

[
•atno,aa8l° ,vq,aL

OM« 1
!Uß 3Difayw»iii6 wq »jw« aiq »IT «g quaipiawq» uoqoq sx miojyvx aav!»raq«;a »I „aaoiaruß uauiaiV

-spviqövD asusyvqssM ssy Ls6 ;skuv rsu ;spr
"m

•uaqiaurnkuv»jSiqiog ua»iiigßunuqogg
aaapun in amgoujnß an« uaöunu
-gogx itaqüaqaaauaai aaqi Ma»agaB
uaqaaa» aagijaggnvH-pgaiaq aiQ)
*908  I -L 'uaqvgzaiM 'g gviq„ a»rL

'tz ' 4 ' « Otz >!ll » jas

-rshapaa - uarirqommt
'paW-'igövJ usq uv

1̂ 8 '8 '" usöoajujtz 'uaiaimrsg
nL usöunömq-E ur»jvhi»auog' rhaj
uk ragjvh aquvtzmn a,jaquoj,A

•uaq.»acu»vaojaö aqxncu BunuvW
amvjpamjnv öunha;ksF xsqrs u»
-n rynU 'rxa»jg s»nö xnL 'ßunßflj
-asA iu! aqun»l uotjctajaj '6un2ia(j
-)vs,uax '?»©' ;»(p»3 ' UPP 'Ounjiai
-ujjvcumrvF8»»m lammjSaqüß Zatzoxv
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